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Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
liebe Freunde und Förderer des Lohner Schützenblattes,

Heute haltet Ihr das von allen mit Interesse 
und Vorfreude erwartete Schützenblatt 2024 
in den Händen. Wieder ist es der Redaktions-
team gelungen, ein abwechslungsreiches und 
sehr informatives Schützenblatt zusammen-
zustellen, das Euch hoffentlich wieder begeis-
tern wird. Ein großer Dank für das nun bereits 
34. Schützenblatt gilt besonders den Kompa-
nieredakteuren, die auch in diesem Jahr zahl-
reiche Berichte und Fotos zusammengetragen 
haben und nach den Anforderungen und Vor-
gaben des Schützenregiments (s. Internetsei-
te) diese Fotos und Berichte an ihre Bataillons-
redakteure weitergeleitet haben.
 
In diesen Dank sind die Bataillonsredakteure:
Antonius Rolfes (I. Bat. seit 2019) Jan Kischnick 
(II. Bat. seit 2024), Frank Bruns (III. Bat. seit 
2008), Helge Kröger (IV. Bat. seit 2008), Joa-
chim Triemer (V. Bat. seit 2016), Tobias Hölzen
(VI. Bat. seit 2019) und Otmar Rießelmann (VII. 
Bat. seit 2003) sowie der Chronist Andre Wilke 
(seit 2010) in besonderem Maße für ihre Tätig-
keit mit einzubeziehen.
 

Sie überarbeiten und stellen die ihnen zuge-
sandten Artikel aus ihren Bataillonen eigen-
ständig und verantwortungsvoll zusammen.
Ein besonderer Dank der Redaktionsleitung 
gilt den Mitarbeiterinnen Anna-Sophie Icks, 
Celina Immoor und Ana Mayer im Hause  
cemore. Dieser Dank gebührt auch Christoph 
Engelmann, dem Inhaber der Fa. cemore, für 
die vertrauensvolle und offene Zusammenar-
beit.
 
Bedanken möchte sich die Redaktion an die-
ser Stelle besonders bei allen Inserenten für 
ihre großartige Unterstützung, mit der dieses 
traditionelle „Büchlein“ wieder auf finanziell 
sichere Beine gestellt werden konnte und so-
mit an jeden Schützenbruder, aber auch jeden 
Gast beim Rathausempfang oder Kommers 
kostenfrei abgegeben werden kann.
 
Danke auch an Klaus Steffan (Königinnenva-
ter), dem es mit seinen außergewöhnlichen 
Karikaturen über das Lohner Schützenleben 
seit vielen Jahren, genauer seit dem ersten 
Schützenblatt, gelingt, die Leser zum Schmun-
zeln zu bringen.
 
An dieser Stelle nochmal der wichtige Hin-
weis: Redaktionsschluss für das Schützen-
blatt 2025 ist der 04. April 2025.
 
Nicht alle in den Berichten geäußerten Mei-
nungen gehen mit der Auffassung der Redak-
tion konform. Dennoch waren wir bemüht, 
ehrverletzende und Sitte und Anstand mis-
sachtende Äußerungen zu unterbinden, ohne 
den Inhalt der eingereichten Artikel zu verfäl-
schen. Sollte sich doch irgendwo der „Fehler-
teufel“ eingeschlichen haben, bitten wir, die-
ses zu entschuldigen und Nachsicht walten zu 
lassen.
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Allen Schützenschwestern und Schützenbrü-
dern sowie allen Freunden und Gastlesern 
wünschen wir ein paar schöne Stunden beim
Lesen und Stöbern im 34. Lohner Schützen-
blatt. Gott sei Dank können wir auch in diesem 
besonderen Jahr mit zahlreichen Freunden 
und Besuchern aus Nah und Fern unser Schüt-
zenfest feiern. 

Wieder werden Schützenschwestern und 
Schützenbrüder gemeinsam die Tage traditio-
nell um den zweiten Sonntag im Juli auf dem 
Schützenplatz unter den Linden feiern und 
genießen.

Ein besonderes Schützenjahrwird es auch wer-
den, weil der Schützenverein Lohne von 1608 
e.V. zum zweiten Mal nach 25 Jahren im Sep-
tember mit über 200 Schützenbrüdern und 
Schützenschwestern  an der Steubenparade in 
New York teilnehmen wird.

 
Das Lohner Schützenfest ist ein Schützenfest 
für jedermann, egal welchen Alters, welcher 
Herkunft oder persönlichen Weltanschauung. 
Gemeinsam und friedlich diese besonderen 
Schützentage genießen und nach dem letzten 
Tag sagen: „Ich freue mich schon aufs nächste 
Jahr, euch alle gesund und wohlbehalten wie-
derzusehen!“
 
Bis zum 35. Schützenblatt im Jahr 2025.

Otmar Rießelmann
Pressewart des Schützenregiments Lohne e.V. von 1608

Redaktionsleiter Schützenblatt Lohne
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Bitte drei Freiwillige für die Schießaufsicht
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Unsere Nähe bringt Sie weiter.

AAAHH!*
SPARnisch für Anfänger, Lektion 1:

* So einfach geht’s.

Sparen mit der LzO Vorteilswelt ist gar nicht schwer: Das Einzige, was
Sie dafür brauchen, ist Ihre Sparkassen-Card – und eine Minute Zeit, um
Ihr persönliches Vorteilskonto einzurichten. Also, jetzt freischalten und
jeden Monat bares Geld sparen!

Mehr erfahren:
lzo.com/vorteilswelt
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Herzog Jens kl. Holthaus von Wasser und Musik
Herzogin Sandra kl. Holthaus von der 

Stegemannstrasse

 König Christian kl. Stüve von Automobil und Service
Königin Daniela kl. Stüve von Hopen West



6 7

1. DER SCHÜTZENKÖNIGGraf Daniel Ballmann von Technik und Finanzen
Gräfin Claudia Ballmann von Gut Brettberg

Fürst Frank Henke von Huf und Pflege
Fürstin Jessica Henke aus Zerhusen 



Riesenbeck Holz-Kunststoff-Bau GmbH
� Gewerbering 16  •  49393 Lohne

check  Fenster

check  Türen

check  Rollläden

check  Zimmertüren

check  Insektenschutz

� 0 44 42-92 53 0
� info@riesenbeck-lohne.de



Riesenbeck Holz-Kunststoff-Bau GmbH
� Gewerbering 16  •  49393 Lohne

check  Fenster

check  Türen

check  Rollläden

check  Zimmertüren

check  Insektenschutz

� 0 44 42-92 53 0
� info@riesenbeck-lohne.de



10 10

1. 
DE

R S
CH

ÜT
ZE

NK
ÖN

IG 1.2 �Das Königsjahr 2023-2024

Schützenfestmontag 10.07.23
Um 16:12 Uhr am Montagnachmittag verkün-
dete es bereits die OV online, was wenige Mi-
nuten vorher auf dem neuen Schießstand in 
der neuen Schützenhalle am Gewehr bewiesen 
wurde: Christian kl. Stüve ist neuer Schützenkö-
nig von Lohne. 

Unter großem Jubel wurde er von seinen Mi-
nistern Jens kl. Holthaus, Daniel Ballmann und 
Frank Henke aus der Halle getragen. Mit enor-
mer Begeisterung konnten die Männer eine 
Runde über den Festplatz drehen und wurden 
von der Königskompanie 5.Kompanie II. Zug 
„Die Danner“ und der 22.Kompanie „Poggen-
stadt“, die die Heimat unseres Ministerpaa-
res Frank und Jessica Henke ist, umringt. Alle 
Schützen bereiteten den Männern einen unver-
gessenen Augenblick.

Nach kurzem Pressegespräch ging es schnell 
nach Hause, wo die aufgeregten Damen warte-
ten, um gegen 18 Uhr bei fantastischem Wetter 
die heranrollenden Kutschen zu besteigen und 

Richtung Innenstadt zu fahren. Die Kutschfahrt 
von der Wangerooger Straße über die Innen-
stadt auf den Festplatz, da sind wir uns alle ei-
nig, war ein unfassbar tolles Gefühl und hat uns 
förmlich auf eine Adrenalinwelle katapultiert, 
die erst 36 Stunden später wieder abflaute.

Die berauschende Einfahrt auf den Festplatz, 
der Jubel gefühlter 5000 Menschen und die 
Freudentränen unserer Familien und Kompa-
niedamen nahm es fast den Atem.

Die erste Inthronisierung auf dem neuen Thron 
stand bevor. Nachdem der Vorgänger Bernd 
Sieverding kaum von seiner Königskette Ab-
schied nehmen wollte, hatten General Fischer 
und Daniel Lübbers ihre liebe Mühe, dem neu-
en König Christian die Königswürde „anzuhän-
gen“. Als dann endlich alles saß und die Königin 
ihre Krone trug, hielt Christian seine Antrittsre-
de mal eben so aus dem Stehgreif und wurde 
dafür mächtig gefeiert.

Der Einzug ins Festzelt, das viele Händeschüt-
teln, der Ehrentanz und der ganze Abend ver-
gingen wie im Flug. Mit der Band auf der Bühne 
stehen und mit den Schützen und Gästen zu 
feiern, war ein weiterer, nicht vorstellbarer Hö-
hepunkt.  „Einmal König sein“ wurde von uns 

bis in die frühen Morgenstunden zelebriert. 
Selbst als die Zapfhähne hochgeklappt wur-
den, haben wir noch weitergefeiert.
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Schützenfestdienstag 11.07.23
Nach wenigen Stunden Schlaf traf der Thron 
wieder zusammen, und wir bereiteten den Gar-
ten beim Königspaar vor, um am Abend unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen. Ab 18 Uhr traf die 
gesamte Königskompanie, eine Abordnung der 
22. Kompanie „Poggenstadt“, der Vorstand und 
viele Freunde, Nachbarn und Verwandte der 
Thronmitglieder ein, um gemeinsam mit dem 
Vorgänger-Thron um Bernd Sieverding und sei-
ne Frau Monika zu feiern und die offizielle Aus-
gehkette und Krone für das neue Königspaar zu 
überreichen.

Auch an diesem Abend war uns der Wettergott 
wohlgesonnen, und so konnten alle bis in die 
Nacht feiern und einem kleinen Feuerwerk 
beiwohnen, bis uns gegen ein Uhr nachts ein 
heftiger Gewitterschauer übermannte, den wir 
geflissentlich ignorierten und noch mal zwei 
Stunden dranhängten.

Voßberger Siedlerfest 23.07.23
Am Sonntag traf sich der Thron am Voßberger 
Stein und wartete mit weiteren Gästen auf das 
Erscheinen des neuen Königs vom Voßberg. 
Heiko Päleke mit Frau und Gefolge wurden mit 
musikalischer Unterstützung des Spielmann-
zuges und vielen weiteren Gästen auf dem 
Marsch zum Festplatz begleitet. Dort ange-
kommen fand die Inthronisierung statt, und wir 
hatten einen lustigen Abend mit guten Gesprä-
chen und Tanz und Geselligkeit.

Freilichtbühne Lohne am 15.09.23
Als große Fans der Lohner Freilichtbühne durf-
te ein gemeinsamer Besuch des Erwachse-

nen Stückes nicht 
fehlen. Mit großer 
Marschverpflegung 
und reichlicher 
Getränkeauswahl 
genossen wir die 
schauspielerischen 
Leistungen der Ak-
teure und waren 
auch dieses Jahr 
wieder begeistert 

von der professionellen Umsetzung und der 
Spielfreude der doch eigentlichen Laienschau-
spieler.

Jubiläumsfest 40 Jahre Integrations-
gruppe Lohne am 16.09.23
Bei strahlendem Sonnenschein traf sich der 
Thron gegen Mittag beim Königspaar und ab 
auf die Räder, um der Einladung von Martin 
Nordlohne und seiner Integrationsgruppe zu 
folgen. Die fand im Garten der Familie Nord-
lohne statt, aber was für ein unzureichender 
Ausdruck, das ist kein 
Garten, das ist eine Par-
klandschaft! Liebevoll 
geschmückt und deko-
riert trafen wir auf eine 
farbenfrohe Blumenwelt 
mit kleinen Häuschen 
und Terrassen und vielen 
strahlenden Gesichtern. 
Die Integrationsgruppe ist 
seit vielen Jahren ein fes-
ter Bestandteil des Schützenvereins Lohne und 
eine Bereicherung für alle. Wir wurden über-
schwänglich begrüßt, und die Königin durfte 
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gleich auf einer Harley-Davidson am Eingang 
Platz nehmen. Im Verlauf des Tages startete die 
Bühnenshow und wir fanden uns mittendrin 
wieder und rockten mit den Gastgebern die 
Bühne. Herzogin Sandra wurde noch charmant 
von einem Tänzer mit Rollator auf die Tanzflä-
che gebeten, und das hat sehr gut geklappt. Ein 
späterer Besuch in der sogenannten „Moselbu-
de“ wurde allerdings einigen Thronmitgliedern 
zum Verhängnis, dem nur ausreichend frische 
Luft in einer anderen Ecke des Gartens, nämlich 
der Miss Elli Bar, helfen konnte. Erst nach Ein-
bruch der Dunkelheit konnten wir uns von die-
sem wunderbaren Event losreißen und sind alle 
mit unseren Rädern zuhause angekommen.

Jubiläumsfest 40 Jahre 
„Bullenberger“ am 23.09.23

Gerne folgten wir 
der Einladung 
der 45. Kompanie 
„Bullenberger“ zu 
ihrem Jubiläums-
fest in der Bräge-
ler Sportoase. Der 
Platz war super 
hergerichtet, alles 
war bestens orga-
nisiert. Hier tra-
fen wir auch auf 
unsere Nachbarn 

vom Mühlener Königsthron um König Mark 
Dierker und Frau Yvonne mit ihrem Gefolge. An 
der Theke konnten wir viele Gespräche führen, 
und als die Dunkelheit einzog, führte Haupt-
mann Frank Nobel durch eine gut bestückte 
Tombola mit tollen Preisen. Danach ging es in 
den Partyraum zum Tanzen.

Oktoberfest und Geburtstag 
Graf Daniel am 24.09.23
Leider musste das große Oktoberfest auf dem 
Schützenplatz mangels Beteiligung abgesagt 
werden. 
Die große Feier und der Fassanstrich durch 

unseren König konnten somit nicht stattfin-
den. 

Passenderweise hatte Graf Daniel am gleichen 
Tag Geburtstag, und so zogen wir um 11Uhr 
bayrisch gekleidet bei ihm auf der Dachterras-
se ein. Dort verbrachten wir einen tollen Tag 
mit Freunden und ließen es uns in der Sonne 
schmecken.

Kennenlernabend beim 
Präsidenten am 02.10.23
Präsident Uwe Moormann und seine Frau Mari-
on luden auch uns zu einem Kennenlernabend 
in ihrem Hause ein. Wir fragen uns manchmal, 
ob sie es nachträglich bedauert haben.

Wir trafen recht gespannt am frühen Abend ein 
und wurden sehr herzlich von Marion und Uwe, 
sowie Marc und Nicki und Tobias und Maike 
begrüßt. Ein gigantisches Häppchenbuffet be-
deckte die komplette Küche, so was hatten wir 
noch nie gesehen! Der Abend nahm Fahrt auf, 
und bei vielen netten 
Gesprächen und ent-
deckten Gemeinsam-
keiten wurde es zu ei-
nem der Höhepunkte 
des Thronjahres. Ma-
rions Geheimwaffe 
an diesem Abend, ein 
Kaffee-Anis Schnaps, 
brachte uns so rich-
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tig in Fahrt, und dann passierte etwas, dass uns 
fortan das weitere Thronjahr begleiten sollte 
und zu unserem Markenzeichen wurde: Wir 
ruderten! Tische beiseite, Popo auf den Boden 
und in einer Reihe vorwärts gerudert. Alle dabei 
und mächtig Spaß gehabt. Über evtl. anstehen-
de Ausfälle in den späteren Stunden belassen 
wir den Mantel des Schweigens und sagen auf 
diesem Wege nochmal: „Vielen vielen Dank für 
den tollen Abend, jetzt kennt ihr uns!“

Ballsaison 2023
Bundeskönigsball Weser Ems 
Halle Oldenburg am 21.10.23
Da einige Thronmitglieder in ihrer Freizeit dem 
Schießsport verbunden sind und dort richtig 
gute Leistungen bringen, war es uns ein Be-
dürfnis, an diesem Event teilzunehmen.
Mit einer bunten Gruppe von zwölf Personen 
aus Thron, Kompanie, Vorstand und Adju mach-
ten wir uns also auf den Weg nach Oldenburg. 
Im Vorfeld wussten wir schon, unsere Fürstin 
Jessica war ziemlich vorne auf den Rängen 
der Platzierten. Nach einem aufregenden Ein-
marsch der verschiedensten Königshäuser 

diverser Schüt-
zenvereine und 
dem damit ver-
bundenen Ehren-
tanz warteten wir 
gespannt auf die 
Ehrungen. Und 
tatsächlich, Jessica 
Henke konnte un-
ter allen teilneh-

menden Damen 
den neunten Platz 
erreichen und war 
damit in der Top 
Ten der besten 
n o rd d e u t s c h e n 
Schützinnen. Wir 
sind sehr stolz!

Vor der Abfahrt nach Oldenburg überreichte 
König Christian seinen Ministern die begehrten 
Ministerorden, und auch unsere Ministerinnen 
wurden mit einer Brosche verziert, sodass wir 
alle bei der kommenden Ballsaison glänzen 
konnten.

Bataillonsball IV-Bat. am 28.10.23
Unverzichtbar war die Teilnahme an diesem 
Ball, denn aus den Reihen des IV. Bataillon ent-
stammen Jessica und Frank Henke aus der 22. 
Kompanie „Poggenstadt“. Die Kompanie un-
terstützte die beiden ebenfalls, und so wurden 
wir von ihnen und dem Kommandeur Mario 
Kreymborg sehr herzlich im Saal in Brockdorf 
begrüßt.

Die Stimmung stieg schnell, und wir tanzten 
viel. Zu späterer Stunde wurde die Fotobox in 
Beschlag genommen, in der sehr lustige Bilder 
entstanden. Als einer der letzten verließen wir 
den Saal und fuhren dann zum Grafenpaar Da-
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niel und Claudia zum Spiegeleier essen.

Schützenball Bokern-Märschendorf 
am 11.11.23
Zusammen mit einer großen Abordnung des 
Vorstandes des Schützenregiments Lohne ha-
ben wir einen super Abend verbringen dürfen. 
Die Gastfreundschaft der Bokern-Märschendor-

fer war uns bereits als 
legendär angekün-
digt worden, und so 
war es auch. Ein toller 
Abend mit Freunden 
bis in die frühen Mor-
genstunden. 
Obwohl wir kaum 
noch die Füße vor-
einander setzen 
konnten, brachten 

uns zwei Taxis zum Spiegeleieressen zum Her-
zogenpaar Elli und Jens, und für die Letzten 
krähte schon der Hahn am Morgen…

Bataillonsball VI. Bat am 18.11.23
Als Heimspiel 
konnten wir unse-
ren Bataillonsball 
im Saale Hoyer 
betrachten. Mit 
über 280 Gästen 
herrschte eine 
B o m b e n s t i m -
mung, und schon 
beim Einmarsch 
staunten wir über 

die liebevolle Dekoration und das 
riesige Emblem über unserem Kö-
nigstisch. Es gab sogar einen roten 
Teppich, da hatten sich Jörg und 
Jürgen und ihre Helfer aber wirklich 
übertroffen! Wir feierten in ausge-
lassener Stimmung mit unserer 
kompletten Kompanie, Freunden 
und Familien bis zum Schluss. Nach 
einem Kerzentanz als kleine Auf-

merksamkeit unserer Ministerdamen fuhren 
wir zum Königspaar zum Spiegeleieressen.

Adventsfeiern im Landhaus und 
St. Elisabethhaus Lohne am Samstag 
09.12.23 und Sonntag 10.12.23
Traditionell besucht der Lohner Schützenthron 
mit einigen Vorstandsmitgliedern zur Advents-
zeit das Landhaus Lohne und das St. Elisabeth-
haus.

Große Freude herrschte am Samstag im Land-
haus Lohne. Gemeinsam mit dem Nikolaus er-
lebten wir ein paar besinnliche vorweihnacht-
liche Stunden und konnten uns bei Kaffee und 
Kuchen einige lustige Anekdoten über die 
Bewohner, vorgetragen von Albert Focke, an-
hören. Sogar ein frisch vermähltes Ehepaar war 
zugegen. Vielen Dank für die Einladung an das 
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Ehepaar Kind 
für die Gast-
freundlichkeit 
und Vorberei-
tung.

Ein besonderer 
Dank geht hier 
auch an die 

große Gruppe der Stadtkapelle Lohne, die für 
musikalische Begleitung an diesem und auch 
am nächsten Nachmittag sorgte und mit ih-
rem Repertoire an Weihnachtsliedern allen ein 
Strahlen ins Gesicht zauberte.

Am Sonntag wurde das St. Elisabethhaus be-
sucht. Der Thron bereitete Kaffeetafel vor, be-
diente die Bewohner und Gäste mit Kaffee und 
Kuchen und führte persönliche Gespräche. Der 
Nikolaus mit Engelchen und Knecht Ruprecht 
übergaben das Geschenk für die Bewohner und 
besuchten mit dem König und der Königin die 
einzelnen Stationen, da nicht alle Bewohner an 
dem Nachmittag teilnehmen konnten.

Ebenfalls ein schöner Nachmittag, der uns allen 
in Erinnerung bleiben wird. Zum Ausklang tra-
fen wir uns auf dem Lohner Weihnachtsmarkt 
und enterten ein Kinderkarussell, schöne Sa-
che!

Weihnachtsfeier Schützenverein 
am 14.12.23
Über 70 Personen fanden sich am Abend in der 
neuen Schießhalle ein, die weihnachtlich ge-
schmückt war. Mit dem Vorstand, Fahnenzug, 
Kommandeuren, dem alten und neuen Thron 

und weiteren Gästen konnten wir einen gemüt-
lichen Abend verbringen.

Auch hier brachte der Nikolaus die Anwesen-
den mit kleinen Anekdoten zum Schmunzeln 
und auch Weihnachtslieder wurden zum Bes-
ten gegeben.

Leckeres Essen rundete die Sache ab, und so 
konnten alter und amtierender König später 
gestärkt die Thronbilder in der Schießhalle un-
ter großem Jubel aller Anwesenden tauschen.

Ballsaison 2024
Musikerball am 13.01.24
Mit dem Musikerball auf Hof Seggewisch be-
gann die Ballsaison 2024. Der Lohner Thron 
und eine Abordnung des Vorstandes trafen 
pünktlich ein. Herzog Jens kl. Holthaus ist ein 
langjähriges Mitglied der Stadtkapelle Lohne, 
und wir alle sind freundschaftlich seit Jahren 
verbunden.

Deswegen sei euch an dieser Stelle gesagt, dass 
die Stadtkapelle mit ihrem unermüdlichen Ein-
satz bei den Festmärschen und vielen weiteren 
Veranstaltungen für den Schützenverein Lohne 
ein unverzichtbares Element ist und wir sehr 
stolz darauf sind!

Was als gemütlicher Abend ohne Verpflich-
tung gedacht war, entwickelte sich erneut zur  
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mit einem kleinen Malheur unseres Fürsten 
Frank, dessen Hosennaht die Bewegungs-
wut des Ministers nicht zu halten vermochte. 
Klammheimlich zog er sich zurück, um sich ei-
nige Zeit später mit neuer Hose wieder in das 
Partygetümmel zu stürzen. Ein herzlicher Dank 
an die stillen Helfer im Hintergrund! Auch nach 
diesem Ball luden Elli und Jens zum mittlerwei-
le traditionellem Spiegeleieressen.

Lohner Schützen- und 
Königsball am 27.01.24
Im voll besetzten Saal Römann fand der Hö-
hepunkt der Ballsaison statt. Unter den Klän-
gen des Spielmannzuges Lohne wurde der 
amtierende Thron gemeinsam mit dem Thron 
Bokern-Märschen-
dorf, dem Thron 
der Integrations-
gruppe Lohne und 
als Premiere einem 
Teil des Thrones 
aus Mühlen auf den 
Saal begleitet. 
Königin Daniela 
erhielt aus den zittrigen Händen von Präsident 
Uwe Moormann die Königinnenbrosche, und 
dann begann eine rauschende Ballnacht. Die 
Tanzfläche war dank der hervorragend spie-
lenden Band immer zum Bersten voll, und so 
wurde bis in die frühen Morgenstunden mit 
Freunden, Familie und der kompletten Königs-
kompanie „Dei Danner“ und einer großen Grup-
pe „der Poggen“ gefeiert, gelacht und getanzt.

Erst als die Lichter angingen und die Musik aus, 

konnten wir uns losreißen und fuhren mit zwei 
Taxibussen zum Spiegeleieressen beim Königs-
paar. Ein wirklich schöner Abend!

Fahnenmast setzen beim Fürstenpaar 
am 03.02.24
„Wie? Ihr habt keinen Fahnenmast? Das geht ja 
gar nicht!“
 So oder so ähnlich muss es sich zugetragen 
haben beim Jubiläum der Integrationsgrup-
pe im letzten Sommer, als Jessica mit ihren 
Schießkollegen zusammenstand. Das konnten 
die Kollegen nicht auf sich beruhen lassen, und 
flugs entstand die Idee, dem Fürstenpaar einen 
chicen Fahnenmast zu bringen. 
Einzige Bedingung: „Wir bringen den Mast, 
ihr sorgt für die Verpflegung“! Das ließen sich 
Jessica und Frank nicht zwei Mal sagen, und 
so trafen wir am frühen Abend in Zerhusen 
ein und konnten in einem urig gestalteten 
Wintergarten Platz nehmen. Eine große Trup-
pe an Schießoffizieren, Mannschaftskollegen 
und Vorstandsmitgliedern ließ es sich nicht 
nehmen, den Mast zu schultern und unter gro-
ßem Getöse in die vorbereitete Halterung zu 
wuchten. Gleich zwei Fahnen wurden am Mast 
hochgezogen und im Verlauf des Abends un-
endliche Male begossen. Bei Kartoffelsalat und 
Würstchen und diversen „Pistolen“ (Haselnuss, 
Himbeere, Granatapfel-Chili, Butter-Scotch) 
wurden wir bestens versorgt und hatten einen 
tollen Abend.

Mühlener Kompanie-und 
Königsball am 10.02.24
Eine Premiere war unser letzter Ball der auslau-
fenden Ballsaison 2023/2024. Das amtierende 
Mühlener Königspaar Mark und Yvonne Dierker 
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hatte uns eingeladen, gemeinsam mit ihrem 
„Frühstückskompanie-Thron“ im Saale Yilmaz 
zu feiern.

Dieser Einladung kamen wir gerne nach. Mit 
musik al ischer 
Begleitung zo-
gen wir gemein-
sam auf den Saal 
ein und erhielten 
Blumen und 
herzliche Begrü-
ßungsworte. Ein 
toller Saal, ange-
füllt mit tanzwü-
tigen Krogern 
und Mühlener 

Schützen war schön zu sehen und so stürzten 
wir uns mit ihnen auf die Tanzfläche. Es war 
ein lustiger Abend, der wieder erst spät in der 
Nacht mit einem „Spiegeleieressen de Luxe“ 
beim Fürstenpaar Jessica und Frank endete.

Plattdeutsches The ater in 
Bokern-Märschendorf am 16.02.24
In diesem Jahr spielte die Theatergruppe aus 
Bokern-Märschendorf das plattdeutsche Stück 
„In Virus Veritas“, in dem es in Anlehnung an 
das vermaledeihte Coronavirus zu höchst amü-
santen Situationen mit einem Wahrheitsvirus 
kommt und die beteiligten Charaktere sich um 
Kopf und Kragen reden.
Wir haben sehr viel gelacht und uns köstlich 
amüsiert.
Im Anschluss an das Stück wurden wir vom Vor-
stand an einen reservierten Tisch geladen und 

hatten feine Gespräche in trauter Runde. Vielen 
Dank dafür!

50. Geburtstag Gräfin Claudia 
am 17.02.24-20)
„Kaum zu glauben aber wahr, Claudi wird schon 
50 Jahr!“ Am Samstagmittag brachten wir un-
serer Claudia große Holz 50, damit sie auch von 
weitem sieht, wie weit es gekommen ist!

Abends lud sie ins Rießeler Dorfhaus ein, und 
wir feierten in geselliger Runde mit vielen 
Freunden, Bekannten und Familie. Und ja, auch 
da wurde wieder gerudert!

Vergleichsschießen mit der 
„Poggenstadt“ am 09.03.24
Am Nachmittag traf sich die Königskompanie 
5. Kompanie II. Zug “Die Danner“ und ein Teil 
der 22. Kompanie beim Festausschuss, und 
wir machten uns zu Fuß auf den Weg zum 
Kompanielokal „der Poggen“ nach Zerhusen. 
Unterwegs konnten die ersten Gemeinsam-
keiten in vielen Gesprächen festgestellt wer-
den. Im Kompanielokal angekommen wurden 
wir von einem noch viel größeren Teil der 22. 

Kompanie freund-
lichst in Empfang 
genommen und 
stärkten uns beim 
gemeinsamen Essen 
für den Wettkampf. 
Danach traten Män-
ner und Frauen im 
Vergleichsschießen 
an, und es konnten 

1. DER SCHÜTZENKÖNIG
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heiße Duelle beobachtet werden. Diese setz-
ten wir an der Theke fort und einigten uns auf 
ein „Unentschieden“. Ein geselliger Abend mit 
neuen Freunden ging zu Ende.

Blumenbinden am 06.04.24
Im März traf sich der Thron zur Vorbereitung 
auf das Blumenbinden beim Königspaar und 
schnitt Folien und sortierte sie. Zum Einsatz 
kam auch bei uns die „Königsblumenbinde-
drahtschneidevorrichtung“ von Josef Götting, 
wofür wir uns auf diesem Wege nochmals recht 
herzlich bedanken wollen.
Am Samstag, den 06.04.24 gegen 14 Uhr trafen 
sich der Thron, die Kompanien, Freunde, Ver-
wandte, Nachbarn und weitere fleißige Helfer, 
um eine ordentliche Anzahl Blumen für das an-
stehende Schützenfest zu falten und zu zupfen.
Nachmittags gab 
es Kaffee und Ku-
chen, und abends 
wurde ein Grilla-
bend mit den da-
zugehörigen geis-
tigen Getränken 
veranstaltet.

Durch viele Ku-
chen- und Sa-
latspenden konn-

ten wir ein reichhaltiges Buffet über den Tag 
anbieten und bedanken uns auch auf diesem 
Wege nochmals recht herzlich für die tatkräfti-
ge Unterstützung jedes Einzelnen.

König Christian hat Geburtstag 
am 26.04.24
Unser König hat es sich nicht nehmen lassen, 
mit der Kompanie, Freunden, Familie und 
Nachbarn seinen Geburtstag in seinem Königs-
jahr etwas größer zu feiern.

So war rund um die 
Terrasse, den Gar-
ten und Carport e
Etliches an Platz 
geschaffen wor-
den, um die Gäste 
unterbringen zu 
können. Es war eine 
tolle Party, und ja, es 
wurde auch wieder 
gerudert!

Wachhäuschenübergabe am 27.04.24 
Unser Vorgän-
gerthron der 
15. Kompanie 
"Rießeler Jäger" 
hatte Großes an-
gekündigt. Der 
Thron rund um 
Bernd und Moni-
ka Sieverding lud 
uns zum Rießeler 
Dorfhaus ein. Wir 
kamen mit mu-
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sikalischer Begleitung des Spielmannzuges 
Lohne mit voller Königskompanie plus einer 
Abordnung der 22. Kompanie und marschier-
ten unter großem Jubel auf dem Dorfplatz ein.
Bereits im Vorfeld hatte man verlauten lassen, 
dass man uns das Wachhäuschen nicht auf dem 
Silbertablett servieren wolle. In kniffeligen und 
amüsanten Spielchen wurde um das Wach-
häuschen gekämpft. 

Nach einer Stärkung begannen die Übergabe-
verhandlungen, und nach zähem, stundenlan-
gem Ringen mit hochprozentigen Getränken 
wurde man sich einig.

Die Bewirtung war klasse, und es wurde ein 
fröhlicher und gelungener Abend, der uns sehr 
viel Spaß gemacht hat.

Schuss Heil!
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Freiheit feiern – 
mit der passenden Finanzierung.
Kriegst du hin. Mit uns.
LBS-Beratungscenter · Bahnhofstrasse 17 a · 49393 Lohne · Telefon 04442 93350

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.  Finanzgruppe

LBS – immer ein Volltre� er.
Lassen Sie sichberaten!
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Franz Holthaus Elektro GmbH
Bergweg 58 ∙ 49393 Lohne

Telefon 04442-93220
E-Mail info@elektro-holthaus.de

Wir sorgen für Spannung,  
ihr sorgt für Stimmung!
Das Team von Elektro Holthaus 
wünscht viel Spaß auf dem  
 Lohner Schützenfest!
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1.3. Die Königskompanie
5.Kompanie II.Zug „Dei Danner“
Zum ersten Mal in ihrer Vereinsgeschichte 
schaut die 5. Kompanie II. Zug „Die Danner“ 
stolz auf „ihren“ Königsthron. Zum ersten Mal 
bestiegen in der Kompaniegeschichte Christi-
an und Daniela kl. Stüve aus ihren Reihen den 
Lohner Schützenthron. 

Im Thronjahr nahmen die Schützenbrüder, 
aber genauso die Schützenschwestern der 
Kompanie an vielen Festen und Veranstaltun-
gen des Königspaares mit Freude teil. Diese 
aufzuzählen, wäre sicher doppelte Benennun-
gen. Jedoch wollen die Schützen kurz einige 
Highlights aufzählen. Da wäre zu einem der 
Abend der Thronbesteigung mit der langen 
Ballnacht bis in den frühen Morgen. Aber auch 
Veranstaltungen wie das Blumenbinden oder 
der Königs- und Schützenball sind zu nennen. 
Im Ausblick auf das kommende Schützenfest 
wird es sicherlich das Kutscheschmücken am 
Donnerstag vor Schützenfest und abschlie-
ßend das Schützenfest zu begehen sein. 

Jedoch soll auch ein wenig die Geschichte der 
Königskompanie beleuchtet werden. Im Jahr 
1956 teilte sich die 5. Kompanie „Dei Danner“ 
aufgrund der hohen Anzahl an Schützen auf. 
So entstanden der I. und II. Zug. Seitdem ist 
die 5. Kompanie II. Zug „Dei Danner“ ein fester 
Bestandteil des VI. Bataillons 

Im Jahre 2002 gab 
es ein besonderes 
Highlight. Mit Lau-
ra Niemann und 
Johannes Lüken 
kam zum ersten 
Mal das Kinderkö-
nigskompanie aus 
der 5. Kompanie 
II. Zug. Aber auch 

das Motto des Schützenfestes kam dreimal 
aus den Reihen der Kompanie, Mit Bernhard 
Osterhus (+)  war ein wahrer Mottogeber ge-
funden: 1990 „Freundschaft ist grenzenlos“ 
1992: „Mit Frohsinn und Heiterkeit bist du nie 
allein „und 2002: „Was Lohner Schützen wün-
schen ist nicht Gewalt, sondern Freundschaft 
und Zusammenhalt“  
Der aktuelle Vorstand der Kompanie ist wie 
folgt aufgestellt: 

- �Hauptmann  
Detlev Kothe

- �Feldwebel  
Daniel Rehder

- Kassierer Stefan Pille
- �Schriftführer  

Kevin Landwehr  

Die Kompanie hat ak-
tuell eine Stärke von 27 Schützen. Aus dieser 
gehen hervor:
- �Oberstleutnant Dieter Olberding (Orden für 

Kameradschaft und Treue)
- Oberstleutnant Peter Olberding (+) 
- 3x Motto-Orden Bernhard Osterhus (+)
- Minister Königsthron 2015/16 Detlev Kothe
- Kinderkönigin Laura Niemann

Des weiteren ist die Kompanie mit 3 Schieß-
gruppen beim Regimentsschießen vertreten.

Es wurde im Königs-
jahr ein neuer Kompa-
nie-Pin durch Haupt-
mann Detlev Kothe 
entworfen. Weiterhin 
wurden eine neue 
Kompaniefahne und 
Kompanieshirts ent-
worfen.
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Vergleichschiessen mit der Kompa-
nie „Poggenstadt“ am 09.03.2024
Das Vergleichsschießen mit der Kompanie 
„Poggenstadt“, aus der Fürst Frank Henke mit 
seiner Jessica kommen, wurde am 09.03.2024 
ausgetragen. Nachdem alle Schützen sich bei 
Schützenbruder Jens Wielage eingefunden 
hatten, gab es einen kleinen Gang in Richtung 
Schießstand der „Poggenstädter“. Nach einer 
kleinen Stärkung und unzähligen Kaltgeträn-
ken gewann der Schützenbruder Steffen Has-
kamp von der 5. Kompanie 2. Zug „Dei Dan-
ner“ das Vergleichschießen mit 50 Ring.

Verkauf der Kompanie-Pins 
auf Wangerooge 
Der Thron und die 5. Kompanie II. 
Zug „Dei Danner“ möchten sich 
herzlich bei der 12. Kompanie Brink-
Süd für die Unterstützung beim 
Verkauf der Kompanie Pins auf dem 
Schützenfest auf Wangerooge be-
danken. Ein besonderer Gruß und 
Dank gilt dabei dem Schützenbru-
der Reinhard Mertineit.

Vorne sitzend v.l.: Oberstleutnant Dieter Olberding, Helmut kl. Stüve, Reinhard Olberding, Raimund Olberding
In der Mitte v.l.: Detlev Kothe, Claudia und Daniel Ballmann, Daniela und Christian kl. Stüve, Sandra und Jens 

kl. Holthaus, Jessica und Frank Henke 
Obere Reihe: v.l.: Martin Sieverding, Matthias Schlärmann, Walter kl. Stüve, Steffen Haskamp, Rasmus Beck-

mann, Kevin Landwehr, Wolfgang Niemann, Ingo Hartwich, Christian Schlörmann
Es fehlen: Jan Bührmann, Patrick Wobbeler, Michael Dödtmann, Jens Wielage, Hendrik Niemann, Daniel 

Hülsmann, Steffen Heitmann, Jan-Hendrik Prüne, Stefan Pille

Schuss Heil!
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2.1 Vor 70 Jahren
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Königsthron 1954 - 1955: 
König Aloys Diekstall "der Helfer in der Not" mit Königin Marianne Diekstall "die Schöne"
Minister für Handel und Industrie Paul Römann mit Anna Römann; Landwirtschaftsminister Walter Burhorst mit 
Ruth Burhorst; Postminister Hermann Olberding mit Hedwig Olberding; Bekleidungsminister Bernard Pundt mit 
Aloysia Pundt
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2.2 Vor 60 Jahren
2. HISTORISCHER THRONKönigsthron 1964 - 1965: 
König Heinrich Brockhaus vom "Trecker und Pflug" mit Königin Maria Brockhaus
Franz Espelage mit Elsa, Hermann Heil mit Ehefrau Sefa, Aloys Göttke mit Ehefrau Maria, 
Heinrich Meyermit Ehefrau Gertrud
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2.3 Vor 50 Jahren
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Königsthron 1974 - 1975: 
König Dr. Theo Steinkamp von "Zahn und Kusen" mit Königin Evelyn Steinkamp vom "Donaustrand"
Herzog Dr. Klemens Völker von "den Rechten" mit Herzogin Elisabeth Völker vom "Roggenkamp", Fürst Gregor 
Crone mit Fürstin Gertrud Crone, Graf Franz Osterhoff mit Gräfin Marianne Osterhoff, Baron Willy Kreis mit Baronin 
Ilse Kreis
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2. HISTORISCHER THRONKönigsthron 1984 - 1985: 
König Clemens Scherbring von "Tafel und Kreide" mit Königin Hannelore Scherbring von "der Rosenstadt Hildes-
heim", Dr. Helmut v. Wasen von "Storchenhausen" mit Lieselohne v. Wasen vom "Westerwald", Stefan Tölle von 
"Blaulicht und Martinshorn" mit Annegret Tölle vom "Voßberg", Hans Döllmann von "Schrot und Korn" mit Thea 
Döllmann von "den Niederlanden", Gerd Reim von "Foto und Blitz" mit Irmel Reim von "der Wartburg"

2.4 Vor 40 Jahren
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2.5 Vor 25 Jahren
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Königsthron 1999 - 2000: 
König Dr. Norbert Lodde von "Karius und Baktus" mit Königin Dr. Hiltrud Lodde von "Elsken und derer von Schraad"
Fürst Dr. Theo Vorwerk "der Spritzige" mit Fürstin Marlies Vorwerk von "der Federstraße", Herzog Werner Kandt von 
"Pille und Zäpfchen" mit Herzogin Iris Kandt von "der Godesberg", Graf Stefan Tölle "der Retter in der Not" mit Gräfin 
Annegret Tölle vom "Wildweg", Baron Klaus Pfefferle "der Listige" mit Baronin Elisabeth vom "Burgwald"
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2.6 Kinderthron vor 50 Jahren
2. HISTORISCHER THRONKinder-Königsthron 1974 - 1975: 
König:	 Reinhold Holzenkamp	 “das Adlerauge”
Königin:	 Edeltraud Hausfeld	 “die muntere Schwalbe”
Alfons Stratmann	 “der starke Bär”	 mit Anette Espelage	 “das zarte Reh”
Franz-Josef Theilen	 “der schwarze Panther”	 mit Elisabeth Theilen	 “die sanfte Taube”
Dietmar Südbeck	 “der schnelle Hirsch”	 mit Anette Zumbrägel	 “die flotte Gazelle”
Berthold Nordmann	 “der reißende Wolf”	 mit Maria Nordmann	 “die liebliche Amsel”

www.uvoba.de/mitgliedschaft

Unsere Region.

Unsere Bank.

Mitglied werden und 

profitieren!
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Paula Runnebom und Felix Runnebom regierten ein Jahr das Lohner Kinder-
schützenvolk: 15. Kompanie „Rießeler Jäger“ waren nicht aufzuhalten

Im Jahr 2022 die „Großen“ und 2023 die „Klei-
nen“ auf dem Lohner Schützen-Olymp. Ru-
hig ging Paula Runnebom zum letztjährigen 
Schießen um die Kinderkönigswürde. Man 
kann auch sagen, sie kam, sah, schoss und 
siegte. Souverän erlangte Paula die Kinder-
königswürde des Schützenvereins Lohne. Die 
„Rießeler Jäger“ hatten somit nach dem Schüt-
zenkönigspaar Monika und Bernd Sieverding  
das neue Kinderkönigspaar Paula und Felix 
Runnebom vom Rießel. 

Unter großen Jubel der über 1.500 Gäste beim 
großen Festkommers zogen die neuen Majes-
täten unter den Klängen des Spielmannszug 
Lohne mit Tambourmajor Patrick Niemann 
in das Festzelt ein. In einer bewegenden Ab-
schlussrede verabschiedete und bedankte 
sich der scheidende Kinderkönig Jonas Wal-
bröhl mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge. Weinend, dass er die Lohner 
Kinderkönigswürde abgeben musste, aber 

lachend, da er Wochen zuvor Kinderkönig in 
Mühlen geworden war. Nach Abnahme der 
Lohner Kette bekam Jonas von den Lohner 
Kinderwarten die Ausgehkette des SV Mühlen 
überreicht und wurde würdig mit seiner Köni-
gin Levke verabschiedet. 

Im Anschluss kam der große Moment für Paula 
Runnebom. Sie wurde mit der Kinderkönigs-
kette und der Königinnen Krone inthronisiert. 
Zu ihrem Prinzgemahl erwählte sie Felix Run-
nebom. 

Der Schützenfestsonntag begann mit einem 
Fototermin bei der Rießeler Kapelle auf dem 
Dorfplatz. Mittags war die Abholung durch die 
Königskutschen im Stadtpark. Abfahrt zum 
Regimentsantreteplatz mit dem besonderen 
Highlight. Vorbeifahrt vor tausenden Schüt-
zen und Musikern auf dem Raiffeisenplatz. Im 
Anschluss der große Umzug durch die Lohner 
Innenstadt bis zum Schützenplatz. Auf der 
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v.l.n.r.: Gräfin Luise Pohlmann „von Tanz und Glanz“, Graf Magnus Renze „vom Hopener Wald“, Fürstin Ellen 
Fischer „von der Jägerstraße“, Fürst Eddie Kampsen „von Schellohne“, Prinzgemahl Felix Runnebom „der 
sportliche vom Hamberg“, Kinderkönigin Paula Runnebom „von Melodie und Rießel“, Herzogin Helene 

Pohlmann „von Pferd und Ziege“, Herzog Julius Buschmann „von Brink-Nord“, Baronin Madita Schürmann 
„von den Inselschützen“ und Baron Julius Schürmann „von Jagd und Mode“.

Proklamationsbühne begrüßte der neue Kin-
derschützenthron den aufmarschierenden 
Festumzug.

Gemeinsam mit den Kinderwarten verliehen 

Kinderkönigin Paula und Prinzgemahl Felix die 
nachfolgenden Sieger Kinderschießen und die 
Gewinner des Jugendschießens.

3. KINDERSCHÜTZENKÖNIG
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Kinderkönigin Paula Runnebom stellt sich ihrem Kinderschützenvolk

Königliches Interview
Wie war das Schießen auf die Kinderkönigs-
würde?
Man musste sehr lange in der neuen Schieß-
sporthalle anstehen, da sehr viele Kinder 
schießen wollten. Es hat sich aber gelohnt, 
weil es sehr viel Spaß gemacht hat und aufre-
gend war.

Was ist Dir durch den Kopf gegangen, als 
du im letzten Jahr auf dem Schützenfest 
durch die Lautsprecheranlage erneut in die 
Schießsporthalle gerufen wurdest?
Ich hatte Angst, da ich nicht wusste, warum ich 
wieder in die Schießsporthalle gerufen wurde. 
Ich war  aber auch sehr aufgeregt.

Wie war das, als Du erfahren hast, dass Du 
die neue Kinderkönigin von Lohne bist? 
Wie haben Deine Eltern, Familie, die 15. 
Kompanie „Rießeler Jäger“ und Freunde 
darauf reagiert?
Ich habe mich sehr gefreut, dass ich so gut ge-
schossen habe. Meine Kompanie hat mir zu-
gejubelt, meine Eltern waren sehr stolz, meine 
Familie hat sich für mich gefreut, und meine 
Freunde haben mir gratuliert.

Was war das für ein Gefühl, als Du von den 
Kinderwarten in das große Festzelt mit den 
über 1.500 Kommersbesuchern geleitet 
wurdest? 
Ich war ängstlich und nervös, weil im Zelt sehr 
viele Leute waren, die mich alle angestarrt ha-
ben. Aber ich war auch stolz, als alle jubelten.

Redaktion: Was sagst Du über die Beiden 
Kinderwarte Sascha und Andre? Wie waren 
die Beiden? 
Die Kinderwarte Sascha und Andre waren sehr 
nett. Sie haben mich unterstützt und mir gut 

zugeredet, als ich nervös war. Damit haben sie 
mir meine Angst und die meiste Nervosität ge-
nommen. Sie haben sich immer sehr viel Mühe 
gemacht, um allen Spaß zu bereiten, so waren 
wir z. B. Kegeln und beim Kreiskinderkönigs-
schießen.

Was waren für Dich die schönsten Momen-
te in Deinem Regierungsjahr? An was erin-
nerst Du Dich gerne?
Die schönsten Momente waren die ganzen 
Treffen mit dem Kinderthron. Es hat echt viel 
Spaß mit allen zusammen gemacht. Außer-
dem fand ich das Kreiskinderkönigsschießen 
sehr schön und vor allem lustig.

Nach dem Erringen der Kinderköniginnen-
würde und dem Super-Schießergebnis auf 
dem Kreiskinderschützenfest wissen wir, 
dass Du sehr gut im Schießen bist. Mittler-
weile bist Du auch im Schießsportverein 
Lohne in der Jugend. Kannst Du das auch 
anderen Kindern empfehlen, und was ist 
das Besondere am Schießsport?
Ja, ich kann anderen Kindern absolut empfeh-
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len, sowohl Auflage als auch Freihand im Ver-
ein zu schießen. Es macht echt viel Spaß, man 
kann viele nette Leute kennenlernen, und die 
Trainer bringen einem alles bei. Ganz beson-
ders mag ich am Schießsport, dass es mir von 
Anfang leicht gefallen ist und ich meine Ko-
ordination und Zielgenauigkeit fördern kann. 
Am allermeisten aber mag ich die anderen 
Kids.

Macht es Dir etwas aus, dass Du Schützen-
festsamstag die Königinnen-Insignien an 
eine neue Kinderkönigin oder einen neuen 
Kinderkönig abgeben musst?
Nein, ich hatte echt ein schönes Jahr, und es 
hat mir alles sehr viel Spaß gemacht. Ich freue 
mich für den nächsten Kinderschützenkönig / 
die nächste Kinderschützenkönigin und wün-
sche ihnen viel Spaß! :)

Paula, die Verantwortlichen des Kinder-
schützenfestes bedanken sich ganz herz-
lich bei Dir für das nette Interview und 
wünschen Dir und Deinem Prinzgemahl Fe-
lix nebst Hofstaat und Euren Familien noch 
schöne Wochen und schöne Schützenfest-
tage bei herrlichem Wetter und ganz viel 
gute Laune. Die Kinderwarte Sascha und 
Andre stehen Euch immer zur Seite.

3. KINDERSCHÜTZENKÖNIG
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Die Kinderwarte des Schützenvereins Lohne 
e.V. von 1608 rufen zum Kinderschützenfest 
2024 auf. Alle Kinder und Jugendliche sind 
recht herzlich eingeladen, am Samstag, den 
13. Juli 2024, an teilzunehmen, um das am-
tierende Kinderkönigspaar Paula Runnebom 
und Felix Runnebom zum Schützenplatz zu 
begleiten. 

Hierzu treffen sich alle Kinder, die am Umzug 
teilnehmen möchten, bei der alten Rießel-
mann`schen Buchhandlung in der Innenstadt 
um 14:45 Uhr. Alle Teilnehmer/innen reihen 
sich hinter dem Thron ein. Gerne gesehen sind 
auch selbstgebastelte Papierschützenhüte in 
allen Variationen und Farben. Auf dem Schüt-
zenplatz angekommen beginnt der bunte 
Spielenachmittag und das Schießen um die 
Lohner Königswürde. 

Auch in diesem zeigt sich der „Lohner Ju-
gentreff“ für die Betreuung und Einweisun-
gen mitverantwortlich. Freuen können sich 
alle auf eine große Anzahl an Attraktionen 

wie z.B. Hüpfburgen, Großdarts, Vier Gewinnt, 
Spielefeuerwehr Oldenburg (bekannt vom 
Lohner Stadtfest) mit Airbrush/Clownerie/
Wasserspiele uvm., A-Z Zirkus Kels, Lohner Ju-
gentreff mit diversen Spielmöglichkeiten und 
ein Kasperle-Theater zum Mitmachen (Festzelt 
linkes Drittel/Uhrzeiten werden auf dem Platz 
bekannt gegeben). 

Die Kinderwarte freuen sich auf das zahlrei-
che Erscheinen von Familien und wünschen 
schon jetzt einen bezaubernden Nachmittag 
bei Spiel und Spaß auf dem Schützenplatz 
Lohne. Kinderkönigin Paula Runnebom ruft 
zum Schießen um die Kinderkönigswürde und 
somit ihre/n Nachfolgerin/er auf.

3.3 �Aufruf zum Kinderschützenfest 2024
Kinderwarte freuen sich auf die fünfte Jahreszeit: 
Das Kinderschützenfest 2024/2025.
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3. KINDERSCHÜTZENKÖNIG
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Conny Weißmann und Ole Schnieders regieren Lohne
Vor dem Schützenfest 2023 wurden wieder 
tagelang Vermutungen geäußert, wer wohl 
die Nachfolge von Christian Klumpe und Britta 
Schmidt als Königspaar antreten würde. Bei den 
Damen konnte sich am Schützenfestsonntag 
erneut ein erfahrenes Mitglied der Integrations-
gruppe durchsetzen: Conny Weißmann vom 
Strothmannskamp wurde mit 30 Ringen neue 
Schützenkönigin der Integrationsgruppe Lohne. 
Conny, die schon lange ein Urgestein der Integ-
rationsgruppe ist, verpasst keine Gruppenstun-
de. Neben ihrer Arbeit im Andreaswerk geht sie 
wöchentlich zum integrativen Sport. Zudem ist 
sie oft mit Freunden unterwegs und fährt gerne 
Fahrrad.

Die Königswürde hat in diesem Jahr ein junges, 
aber seit seinem 13. Lebensjahr in der Gruppe 
aktives Mitglied für sich entscheiden können: 
Ole Schnieders, König von Heil und Erziehung, 
war der beste Schütze bei den männlichen Mit-
gliedern. Schon im Vorfeld wurde er als Favorit 
gehandelt. Neben seinen Aktivitäten in der Inte-
grationsgruppe ist er auch aktiver Schütze in der 
19. Kompanie Meyerfelde, die sich sehr darüber 
freut, dass der amtierende König der Integrati-
onsgruppe aus ihren Reihen kommt. Zur Zeit ist 
er in der Ausbildung zum Heilerziehungspfleger 
und macht somit sein Hobby zum Beruf.

Weitere Mitglieder auf dem Thron wurden Lina 
Hörner und Nithujan Selvanathan, Marie Kirch-
hoff und Stefan Heitlage, Isabel Fernandes und 
Arno Möhlmann sowie Anne Nordlohne und 
Sebastian Clausing. Hofsekretär wurde Tobias 
Wolke.

Ein Highlight in dem folgenden Jahr war für die 
Mitglieder der Integrationsgruppe das Fest zum 
40. Jubiläum der Integrationsgruppe im Sep-
tember. Es wurde mit insgesamt 300 Gästen und 
Freunden der Gruppe von nah und fern bei bes-
tem Wetter an der Rosenstraße gefeiert. Zu den 
Gästen gehörten der aktuelle Schützenthron 
und der Schützenvorstand des Schützenvereins.

Eine Woche später folgten 26 Mitglieder der 
Gruppe einer Einladung von Silvia Breher nach 
Berlin. Bei einem Gespräch mit Frau Breher kam 
es zu einem lebhaften Austausch und später 
einem gemütlichen Beisammensein. Aber auch 
eine Fahrt auf dem Wannsee stand auf dem Pro-
gramm.

Natürlich durfte im weiteren Jahresverlauf das 
Weihnachtssingen mit den "Binnenschippers" 
nicht fehlen. Gemeinsam wurden im Dorfhaus 
Weihnachtslieder gesungen und bei Getränken 
und Gebäck der Advent eingeläutet. 
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Schuss Heil!

Im Januar 2024 folgte in dem Saal der Gaststät-
te Römann der Königsball. Königin Conny und 
König Ole kamen in Begleitung ihres Hofstaates 
und vieler Freunde. Unter tobendem Applaus 
heizten sie die Stimmung im Saal an. Bei der 
Karnevalsparty im Volldampf im Februar wurde 
Königin Conny gemeinsam mit Werner Kolhoff 
sogar das Siegerpaar bei einem „Let`s Dan-
ce“-Contest.

Große Erwartungen werden jetzt schon für das 
kommende Schützenfest geäußert. Vor dem 
Schützenfest erfolgt traditionell das Schmü-
cken beim amtierenden Königspaar. Dabei wird 
schon wieder spekuliert, wer 2024 den Königs-
thron besteigen wird.

Was hast du gedacht als du erfahren hast, 
dass du die neue Königin bist?
Ich war halt überrascht und sehr happy.

Bist du zufrieden mit deinem König Ole?
Ja, klar. Wir haben viel Spaß zusammen. Ich 
habe sogar seine Oma kennengelernt am 
Schützenfestsonntag nach der Proklamation.

Was war für dich das Highlight im vergange-
nen Jahr?
Ich habe mich gefreut, dass ich mit nach Berlin 
fahren konnte und Silvia Breher kennenlernen 
durfte. Sie war sehr nett. Außerdem freue ich 
mich schon auf das kommende Wochenende 
im Dümmerheim.

Was gefällt dir am besten am Lohner Schüt-
zenfest?
Ich freue mich allgemein auf das Schützenfest, 
zum Beispiel auf die Fahrt in der Kutsche. Aber 
schießen möchte ich dann nicht mehr unbe-
dingt, damit andere Leute auch die Möglichkeit 
haben, Königin zu werden.

Was ist für dich das Besondere an der Integ-
rationsgruppe?
Ich komme alle 14 Tage und habe Spaß dran. 
Die Aktivitäten sind immer gut. 

Interview mit Königin Conny Weißmann:

4. INTEGRATIONSTHRON
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Schützenbrüder mit höchstem Orden 2022 bedacht
Mit dem höchsten Orden 2022 für „Kameradschaft und Treue“ wurden v.l.n.r. folgende Schüt-
zenbrüder für ihren großen und herausragenden Einsatz zum Wohle des Vereins ausgezeichnet: 
Werner Wieferrich von der 25. Kp., Günther Woithe von der 5. Kp. III: Zug, Rudi Wöhrmann von der 
27.Kp. Herbert Rohe von der 13. Kp., Benno Niemann vom Spielmannszug, Jürgen Zerhusen von 
der 4. Kp., Josef Schuhmacher von der 3. Kp. und Paul Dödtmann von der 27. Kp. Diese besondere 
Auszeichnung verlieh S.M. König H.-D. Honkomp. Allen Ausgezeichneten gelten auch der Dank 
und Gratulation des gesamten Regimentes

5. Verleihung der höchsten Orden
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Wir freuen uns auf das Lohner Schützenfest!
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Vier Schützenbrüder mit höchstem Orden 2023 bedacht
Vier verdiente Schützenbrüder erhielten aus den Händen S.M. Bernd Sieverding die höchste Aus-
zeichnung des Regimentes den Orden für „Kameradschaft und Treue“ und durften anschließend 
in der Ehrenkutsche Platz nehmen, um im Festausmarsch durch die Straßen unserer schönen 
Heimatstadt Lohne, unter dem Jubel Tausender, zu fahren. Die geehrten Schützen waren Dieter 
Olberding von der 5.Kp.II. Zug, Günter Möhlmann von der 39. Kp., Werner Schuhmacher von der 
15. Kp. und Alfred von Lehmden von der 20. Kp.

Allen Geehrten gilt der Dank des gesamten Regimentes.

5. VERLEIHUNG DER HÖCHSTEN ORDEN
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Nachrichten aus dem VI.Bataillon

Auf ein turbulentes, 
schönes und sehr 
erfolgreiches Schüt-
zenjahr kann das 
6. Bataillon im Jahr 
2023 zurückblicken. 
Nach einjähriger 

Abstinenz als Stabsbataillon katapultierte 
Seine Majestät Christian kl. Stüve durch seine 
Treffsicherheit das 6. Bataillon wieder an die 
Spitze als Königsbataillon in ihrem Regiment. 
Nicht in der gewöhnlichen Art, sondern vom 
üblichen Gewohnten abweichend, ist es ein 
außergewöhnlich sympathischer sowie agiler 
Thron. Ganz besonderer Dank gilt hier allen 
Thronmitgliedern! 

Im September 2023 eröffnete Bataillonskom-
mandeur Oberstleutnant Jörg Olberding 
pünktlich die von ihm einberufene Sitzung 
zur Wahl des Bataillonskommandeurs. An 
diesem Abend wurden der Präsident Uwe 
Moormann sowie sein Stellvertreter Tobias 
Wöhrmann begrüßt. Im Anschluss übernahm 
der Präsident das Wort als Wahlleiter. Oberst-

leutnant Jörg Olberding aus der 31. Kompanie 
"Am Steinkreuz" wurde ohne Gegenkandi-
daten wiedergewählt. Ihm zur Seite wurde 
Hauptmann Andreas Sieverding aus der 44. 
Kompanie "Heidewinkel" als stellvertretender 
Bataillonskommandeur gewählt. Andreas be-
findet sich insgesamt im siebzehnten Jahr als 
Hauptmann. Nach fünfzehnjähriger Amtszeit 
und nach einer Pause stellte er sich erneut 
als Hauptmann seiner Kompanie und nun als 
Stellvertreter des Bataillons zur Verfügung. 

Christian kl. Stüve aus der 5. Kompanie, Zwei-
ter Zug "Dei Danner", stand aufgrund der Kö-
nigswürde sowie im Hinblick auf seine wei-
teren Planungen im Schützenwesen und im 
Bataillonsvorstand nicht mehr zur Verfügung. 
Das 6. Bataillon dankt Christian kl. Stüve auf 
diesem Wege für sein außerordentliches En-
gagement in der Bataillonsführung sowie für 
seine Tätigkeiten im Kompanievorstand der 
insgesamt 21 Jahre. Er wird in Zukunft sicher-
lich noch Akzente setzen. 

Weiterhin als Adjutant im Posten wurde Jür-

VI
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gen Zumbrägel aus der 28. Kompanie "Dros-
ten" vom Bataillonskommandeur ernannt. 
Weiterhin als Adjutant im Posten, wurde Jür-
gen Zumbrägel aus der 28.Kp.Drosten vom 
Batl.-Kommandeur ernannt.

Batl.-Nadel
Josefkirche = Glaube und Stärke 
Aussichtsturm = Weitsicht und Einsicht 
Tor zur Freilichtbühne = Jederzeit willkommen 
in Freiheit und Offenheit 

Mit diesen Insignien begrüßt das 6. Bataillon 
stets am Schützenfestsonntag ihre Jungs-
chützen beziehungsweise Neuschützen. Um 
ihnen den Sinn und die Werte für Reih und 
Glied zu vermitteln, marschieren diese im 
Gänsemarsch vor dem versammelten Batail-

lon. In diesem Zusammenhang wird ihnen die 
Bataillonsnadel überreicht. Viele der Schüt-
zenbrüder können sich gut an diese Tradition 
erinnern. Die Steigerung kommt nach 40 be-
ziehungsweise 50 Jahren durch die silberne 
beziehungsweise goldene Bataillonsnadel, die 
auf dem Bataillonsball verliehen wird. 

Zwar ist das 6. Bataillon ein kleines Bataillon, 
aber mit außerordentlich großem Zusammen-
halt sowie der gewissen Leidenschaft vieler ih-
rer Bataillonsschützen. Hier gilt der Dank allen 
Schützenschwestern und -brüdern sowie den 
Kompanieführungen im 6. Bataillon. Wieder-
kehrende Top-Events wie das Bataillonspokal-
schießen, der Bataillonsball, Jubiläumsfeiern 
oder die Vorstandsfahrt 2023 zur Pott’s Brau-
erei wären auch mit den bereits ausgeschie-
denen Kompanie-Vorstandsmitgliedern sonst 
nicht realisierbar. 

Im Schützenjahr 2024 heißt das 6. Bataillon 
alle Schützenschwestern, Brüder, Freunde, Be-
sucher, Musiker und Vereine von Nah und Fern 
recht herzlich willkommen. 

Mit Schützengruß im Auftrag des Bataillons-
vorstandes, Adjutant 6. Bataillon 
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Die 5. Kompanie 1. Zug 
Dei Danner ist schon 
jahrelang mit der 3. 
Kompanie aus Harse-
winkel befreundet, und 
wie es die Tradition 
vorsieht treffen sich 

die Danner Kompanie mit der 3. Kompanie 
aus Harsewinkel alle 2 Jahre auf dem Lohner 
Schützenfest. Dieses Jahr war die 3. Kompanie 
an der Reihe sich den Weg zum Lohner Schüt-
zenfest zu machen.

Angefangen wird am Samstag, da traf sich die 
Kompanie mit einer Abordnung aus Harsewin-
kel (viele auch im Lohner Schützenverein) um 

5. Kompanie „Dei Danner“ I. Zug
Freundschaft der 3. Kompanie aus Harsewinkel 
und der 5. Kompanie 1. Zug Dei Danner

gemeinsam um mit den Schützen von mor-
gens in der früh bis nach dem Festkommers 
zu feiern.

Sonntag machte sich dann ein gut gefüllter 
Bus zum Kompaniegefechtsstand der Danner 
Kompanie um mit den Schützen ausgiebig zu 
feiern. Neben netten Gesprächen und einige 
kühle Blonden bei dem heißen Wetter wurde 
ein gemeinsames Gruppenfoto gemacht. An-
schließend genoss man einen super Umzug 
bei heißem Wetter.

Schuss Heil!
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5. Kompanie III. Zug „Dei Danner“ 

Im Jahre 1957 wurde 
die Kompanie mit dem 
Namen „Junge Tannen-
zapfen“ auf Initiative des 
Majors Josef Weghoff 
gegründet.
Unter Hauptmann Hans 
Diekmann nahmen 
im Gründungsjahr 18 

Schützen erstmalig am Schützenfest teil. Als 
Vereinslokal wurde das „Cafe zur Wassermüh-
le“, heute Kunstverein und Außenstelle des 
Standesamtes, genutzt. Aus der Satzung ging 
hervor, dass die Kompanie eine Übergangslö-
sung für Jungschützen vom Mühlenkamp bis 
zum 21. Lebensjahr darstellte, welche danach 
in den I. oder II. Zug „Dei Danner“ wechseln 
sollten.

Aufgrund der Schließung des Kompanielokals 
und der Übertritte der volljährigen Schützen 
in die anderen Züge erfolgte 1962 die Um-
benennung in 5. Kp. III. Zug „Dei Danner“, die 
Aufhebung der Altersbeschränkung und der 
Wechsel ins neue Kompanielokal „Burgkeller“. 
Schweren Herzens musste sich die Kompanie 
2002 abermals auf die Suche nach einem neu-
en Vereinslokal machen, da der Burgkeller sei-
ne Pforten schloss. Mit inzwischen 42 Schüt-
zen bezog die Kompanie im Jahre 2003 ihr 
neues Vereinslokal im Sportlerheim von Blau-
Weiß Lohne. Im Jahr 2003 konnte auch der ers-
te Schützenkönig in der Kompaniegeschichte 
mit König Marc Thierbach gestellt werden. 

Aktueller Kompanievorstand		  Regimentsvorstände & Stabsmitglieder:

Hauptmann:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    Matthias Thierbach	 Günther Woithe - Ehrenpräsident
Feldwebel:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      Christoph Lamping	 Marc Thierbach – 1. Stellv. Präsident
Kassierer:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       Matthias Aumann	 Daniel Lübbers – Adjutant
Schriftführer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   Sven Schüssler
Chronist:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        Thomas Lamping
Schiesswart: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    Wolfgang Thole

Orden für Kameradschaft und Treue 2022 für 
Ehrenpräsident Günther Woithe (zweiter von links)

Orden für 50 Jahre Mitgliedschaft 2023 von links:
Ludger Brämswig, Eckard Knospe u. Helmut 

Hackmann

Weitere Highlights waren die Wahlen von 
Günther Woithe zum Schützenpräsidenten im 
Jahr 2010 und Marc Thierbach zum 2. stellv. 
Präsidenten im Jahr 2013, der 2023 dann zum 
1. stellv. Präsidenten gewählt wurde. Nach sei-
nem Bruder erreichte auch Matthias Thierbach 
2015 die Königswürde und bescherte der 
Kompanie einen weiteren König. Derzeit zählt 
die Kompanie 28 Schützen.
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Das Schützenjahr der Dros-
ten war wie immer sehr ab-
wechslungsreich und voller 
Höhepunkte: Am Schützen-
festmontag marschierten die 

Drosten in der sogenannten „Schildkrötenforma-
tion“ (Schulter an Schulter und im geringen Ab-
stand zum Vordermann) auf den Schützenplatz 
einmarschiert. Man hätte meinen können, die 
Kaserne an den Landwehren hätte nach fast 30 
Jahren erneut ihre Tore geöffnet. Ältere Schüt-
zen werden sich noch daran erinnern können. 
Obwohl vorher nie geübt, klappte die Schild-
krötenformation auf Anhieb hervorragend und 
erntete erstaunte Blicke von den Besuchern des 
Schützenfestes.

Zum Abschluss des Schützenfestes konnte dann 
der Schützenbruder Steffen Braje treffsicher den 
12ten Platz im Regiment erzielen. Dass solche 
Schießergebnisse kein Zufall sind, zeigte auch 
das Kipphasenschießen, welches der Festaus-
schuss der Kompanie im Herbst organisiert hat-
te. In der Schießanlage in Brägel wurde mit dem 
Schrotgewehr bei 0,0 Promillegrenze (was der 
Natur des Drostenschützen eigentlich wider-
strebt) auf Kipphasen geschossen. In geselliger 
Runde wurde abends bei der Familie Hantke die 
Siegerehrung durchgeführt und bis in die Nacht-
stunden ausgiebig gefeiert.

28. Kompanie „Drosten“

Auch beim Regimentspokalschießen bewiesen 
die Schützen der 28. Kompanie ein sicheres Auge 
und eine ruhige Hand. Alle drei Mannschaften 
konnten ihre Klasse halten. Fast wäre es der ers-
ten Mannschaft sogar gelungen, in die zweit-
höchste Staffel aufzusteigen.

Neben dem Schießsport kam auch das Feiern 
nicht zu kurz. Der Festausschuss plante im Fe-
bruar 2024 einen Wintergang mit anschließen-
dem Kohlessen. Dazu traf sich die Kompanie 
samt Frauen um 14.30 Uhr auf dem Schützen-
platz, von dort ging es durch Hopen in Richtung 
Klein-Brockdorf. Es versteht sich von selbst, dass 
unterwegs einige „technische Stopps“ gemacht 
wurden. Als die Kompanie abends gut gelaunt 
bei der Gaststätte Krimpenfort ankam, wurde ihr 
dort ein schmackhaftes Kohlessen serviert. Ge-
meinschaftlich wurden dann noch einige schöne 
Stunden verbracht. 

Nach einem tollen Schützenjahr 2023/2024 
sind nun alle gespannt, was das Schützenjahr 
2024/2025 mit dem Vorstand Hauptmann Oliver 
Zerhusen, Feldwebel Mike Olberding, Kassierer 
Stefan Zerhusen, Schriftführer Christian Braje, 
Schießwart Jens Kröger und Gerätewart Felix 
Hantke bringen wird.

Nachruf auf Clemens Südbeck
Das unfassbar seltene Jubiläum, 75 Jahre Mit-
glied im Schützenverein Lohne e.V. zu sein, hät-
te in diesem Jahr der Schützenbruder Clemens 
Südbeck von der 28. Kompanie "Drosten" ge-

VI
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feiert. Hauptmann Clemens Südbeck, Minister 
1973/1974, geb. am 20.03.1930, trat 1950 dem 
Lohner Schützenverein bei. Seine erste Kompa-
nie war die 12. Kp. Brink Süd, ehe er im Jahr 1958 
in die 5. Kp. II Zug Dei Danner wechselte.

Bedingt durch den Bau seines Eigenheims am 
Heerweg trat Clemens 1966 in die 28. Kp. Drosten 
ein, der er bis zu seinem Tod am 27.04.2024 ange-
hörte. Leider war es ihm nicht vergönnt, seinen 
75. Ausmarsch noch zu erleben. Und das Ausmar-
schieren kann man hier wörtlich nehmen, denn 
Clemens ließ es sich bis zuletzt nicht nehmen, zu-
mindest die letzten hundert Meter bis zum Fest-
platz mitzumarschieren. Eine Mitfahrt im Wagen 
für "betagte" Schützen lehnte er auch mit seinen 
94 Jahren strikt ab, denn das sei schließlich nur 
was für "ole Lüe".

Alle Verdienste im Einzelnen hier aufzuführen, 
würde sicherlich den Rahmen sprengen, wes-
halb hier nur einige bedeutende Eckdaten aus 
der Schützenlaufbahn von Clemens hervorgeho-
ben werden:

Von 1969 bis 1978 bekleidete Clemens zehn Jah-
re das Amt des Schriftführers in der 28. Kp. Dros-
ten. Von 1984 bis zum Jahr 1993 war Clemens 
zehn Jahre Adjutant des VI. Bataillons und hatte 
in dieser Zeit maßgeblichen Anteil an der Arbeit 
im VI. Bataillon.

Höhepunkt seiner Schützenlaufbahn war aber si-
cherlich das Jahr 1973, als er mit dem damaligen 
Schützenkönig Günther Zumbrägel als Minister 
auf dem Thron war und somit im vergangenen 
Jahr sein 50. Thronjubiläum feiern konnte.

Seine langjährige Treue und seine Bereitschaft, 
Freizeit für andere zu opfern, wurde im Jahr 2000 
mit dem höchsten Orden unseres Vereins, dem 
Orden für "Kameradschaft und Treue", honoriert.
Lieber Clemens, die 28. Kompanie ist unendlich 
stolz, dich in ihren Reihen gehabt zu haben. Du 
wirst uns Drosten sehr fehlen. Wir werden dein 
Andenken in Ehren halten und sicherlich oft -ins-
besondere auf dem Schützenfest- an dich den-
ken und von dir erzählen.

Schuss Heil!
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31. Kompanie „Am Steinkreuz“
Feiert 60-jähriges Kompanie Bestehen

Die 31. Kompanie "Am Steinkreuz" feiert in 
diesem Jahr bereits ihr 60-jähriges Bestehen. 
Unter der Leitung von Hauptmann Frank Witte 
zählt die Kompanie aktuell 41 Schützen. Er-
gänzt wird der Kompanievorstand hierbei von 
dem neu gewählten Feldwebel Maximilian 
Kruse, dem langjährigen Kassenwart Dietmar 
Heitmann, Schriftführer Dennis Kallage und 
Schießwart Markus Olberding. Zur Tagesord-
nung gehört für die Kompanie die Teilnahme 
an verschiedenen Schießveranstaltungen. Der 
Zusammenhalt innerhalb der Kompanie ist 
besonders stark, was sich durch regelmäßige 
Treffen und Events wie Boßeln und Pokertur-
niere zeigt.

Das Kompanielokal befindet sich auf dem Hof 
der Familie Zumdohme an der Wicheler Stra-
ße, wo auch die Kompanieversammlungen 
stattfinden. Zum Jubiläum am 03.08.2024 wird 
ein großes Fest bei der Brägeler Sportoase ver-
anstaltet, bei dem neben einem Fußballtur-
nier für Kompanien und Hobbymannschaften 
auch eine Tombola mit attraktiven Preisen an-
geboten wird. Für das leibliche Wohl ist über 
den gesamten Tag für einen schmalen Taler 
gesorgt.

Das Kompaniefest dient einem guten Zweck, 
da die Einnahmen zugunsten verschiedener 
gemeinnütziger Organisationen wie der Alo-
ys-Diekstall Stiftung, Elternkreis Next Genera-
tion e.V. und Hilfe für krebskranke Kinder und 

Jugendliche e.V. Lohne gespendet werden. 
Die 31. Kompanie "Am Steinkreuz" freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmer und Besucher, um 
gemeinsam das Jubiläum gebührend zu fei-
ern.

Wir wünschen allen Lohner Schützen und 
ihren Familien für die Schützenfesttage viel 
Spaß und vor allem eine sichere Hand. Möge 
das Schützenfest ein fröhliches und friedliches 
Fest für alle Beteiligten sein. Genießt die ge-
meinsame Zeit, feiert ausgelassen und lasst 
es euch gut gehen. Auf ein gelungenes Schüt-
zenfest 2024!
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44. Kompanie „Heidewinkel“
Im nächsten Jahr feiert 
die 44. Kompanie Heide-
winkel ihren 50-jährigen 
Ausmarsch. Auf dieses 
Ereignis soll mit einem 
kleinen Bericht aufmerk-
sam gemacht werden. 

Am 17.05.1975 wurde die 44. Kompanie im 
„Heidehof“ (jetziges Landhaus Lohne), An der 
Heide 4, gegründet. Zu den neun Gründungs-
mitgliedern zählten unter dem damaligen 
Hauptmann Dr. Klaus Jülicher die Schützen 
Heinz Macke (heute noch aktives Mitglied), 
Hans Bokern, Lothar Böhme, Otto Meyer, Ed-
mund Rau, Heinz Schmidt, Clemens Schröder 
sowie Ernst Teubner. 

Bis vor einigen Jahren befand sich das Kompa-
nielokal noch im Garten der Fam. Kreutzmann, 
aktuell werden die Kämpfe in der Unterkunft 
bei der Fam. Weinhold ausgefochten. Mittler-
weile schaut die Kompanie auf ein ereignis-
reiches Vereinsleben zurück. Zahlreiche tolle 
Schützenfeste, Fahrten, Bataillonsbälle und 
auch Bataillonsschießen prägen das Vereinsle-
ben der 44. Kompanie.

Aktuell zählt die 44. Kompanie Heidewinkel 
32 aktive Schützen. Die Kompanie wird von 
Hauptmann Andreas Sieverding sowie Feld-
webel Jan Stromann geleitet. Unterstützung 
erhalten sie vom Schriftführer Christian Heit-
mann, dem Kassierer Markus Weinhold so-

wie den beiden Schießoffizieren 
Dirk Weinhold und Stefan Macke. 
Bislang konnte die 44. Kompanie 
noch nicht den Schützenkönig 
stellen, es wird aber weiterhin hart 
daran gearbeitet. 

Schuss Heil!
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45. Kompanie „Bullenberger“ 
40 Jahre Bullenberger

Schuss Heil!

Gegründet im Jahre 1983, fand 
aus Anlass des 40-jährigen Beste-
hens am 23.09.2023 das Jubilä-
umsfest der Bullenberger statt. In 

der Sportoase Brägel wurden die Erwartungen 
bei heiter - wolkigem Himmel deutlich über-
troffen. Zu den zahlreichen Gästen zählten der 
Lohner Schützenthron, angeführt durch S.M. 
König Christian kl. Stüve von Auto und Handel 
sowie der Mühlener Schützenthron unter S.M. 
König Marc Dierker. 

Ob Torwandschießen, Hüpfburganlage, Zapf-
anlage oder Imbiss: Für ausreichend Programm 
und Verpflegung war gesorgt. Das Highlight 
war die abendliche Tombola, in der viele hoch-
wertige Preise verlost wurden.

In einer Auktion konnte Hauptmann Frank No-
bel die „Bullenberger Kette“ unter den Hammer 
bringen. Die abendliche Party mit DJ war der 
krönende Abschluss des gelungenen Festes, 
das erst spät in der Nacht ein Ende fand.

Die Erlöse wurden im Nachgang zu 7000 Euro 
an die Hilfe für Krebskranke Kinder und Ju-
gendliche e.V. Lohne sowie zu 4500 Euro an die  
Aloys-Diekstall-Stiftung Lohne in Form eines 
Spendenschecks übergeben.

Die 45. Kompanie Bullenberger bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Bullenberger Schützen-
frauen, sowie den Spendern und allen Gästen.
Die 45. Kompanie erfreut sich in diesem Jahr 
folglich über ihren 40ten Ausmarsch.

Neuwahlen:
Nach dem ereignisreichen Jubiläumsjahr 2023 
ging es bei den Bullenbergern 2024 gleich mit 
Neuwahlen weiter. 

Der Vorstand setzt sich jetzt wie folgt 
zusammen:
Hauptmann:	 Frank Nobel
Feldwebel:		 Marcel Steinhaus
Kassenwart:	 Thomas Hartke
Schießwart:	 Frank Riesenbeck
Schriftführer:	 Christian Kaufmann

Abschied aus dem  
Kompanievorstand:
Schriftführer „Franjo“ Franz Josef Warnking hat 
sich nach unglaublichen 40 Jahren in „Schrift-
führer Rente“ verabschiedet. 

VI
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58. Kompanie „Die Türmer“

Ach, schon wieder soweit? 
Ja, es ist fast wie jedes Jahr, 
zu Weihnachten, Ostern 
oder Vatertag/Muttertag, 
es liegen immer 365 Tage 
dazwischen, und trotzdem 

kommt es immer unverhofft. Auch in diesem 
Jahr musste erst einmal gesammelt und im 
WhatsApp-Chat hin und her gescrollt werden, 
um eine adäquate Auswahl für diesen Bericht 
zusammenzustellen. Das Problem, wie in je-
dem Jahr, ist es, die vielen schönen Momente in 
Reihenfolge zu bringen und eine Rangordnung 
festzulegen, da es ja nur ein einseitiger Bericht 
sein soll und kein buchfüllender Beitrag. Aber 
Spaß bei Seite, jetzt zu den Fakten.

Maigang am 06.05.2023. Da war es soweit. Tanz 
in den Mai war zwar vorbei. Macht aber nichts! 
Es sollte auch eher eine Fahrt im Mai werden. 
Niemand, mit Ausnahme der Planenden, wuss-
te, wie, wo oder was passieren sollte! Also wer 
ist dabei? Überwiegt vielleicht die Angst vor 
dem Ungewissen und Anmeldungen bleiben 
aus? - Wer das glaubt, kennt die Türmer nicht. 
Gerade der Ungewissheitsfaktor bei so einer 
„Türmer-Sause“ lässt die Familien hellhörig wer-

den. Denn egal welche Türmer-Veranstaltung 
es auch war, es wurde bisher nie ein Türmer 
enttäuscht. Schnell lagen viele Anmeldungen 
vor, und es konnte losgehen. Nach einem aus-
gedehnten Spaziergang durch unsere schöne 
Region ging es zu einem Nachmittag voller 
Emotionen und Aktivität, oder weniger drama-
tisch: Es wurde gebowlt und so ein unvergesse-
ner Nachmittag beschert. Geschwächt von der 
sportlichen Herausforderung am Nachmittag, 
führte der Weg in Borgerdings Hütte, wo der 
Abend seinen Ausklang fand. 

Die 58. Kompanie freut sich besonders über die 
große Zahl an Jungschützen, die sich im Laufe 
des Jahres bewusst für die Türmer entschie-
den haben. Das sind die Momente, in denen 
klar wird, warum alle zusammen das tun, was 
sie tun möchten. Nämlich Teil der Kompanie 
zu sein, sich einzubringen und aktiv mitzuge-
stalten, um für die Zukunft gewappnet zu sein. 
In einer Kompanie, bei der sogar eine ganz 
normale Kompanieversammlung zu einem 
unvergesslichen Abend werden kann, ist alles 
möglich. In dem Sinne: Ein tolles Schützenfest 
wünschen die Türmer allen Lohner Schützen.

VI
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VI
Der perfekte Schwiegersohn
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5.2 I. Bataillon

I

Am 9. September 2023 fand erstmals das 
alljährliche Bataillonsschießen in der neuen 
Schießsporthalle statt. Begleitet wurde das 
Schießen von den beiden Schießoffizieren 
Peter Zumdohme und Markus Schulte. Dieses 
war sehr gut vorbereitet, recht herzlichen Dank 
dafür. 

Beim Kompaniepokal gewann die 42. Kompa-
nie „Lönsberg“ mit 231,9 Ring vor der 9. Kompa-
nie „Wichel“ (225,5 Ring) und der 59. Kompanie 
„Inselschützen“ (222,3 Ring). Den Majorswan-
derpokal gewann ebenfalls die 42. Kompanie 
„Lönsberg“ (142,2 Ring) vor der 20. Kompanie 
„Blitz“ (134,7 Ring). Den dritten Rang belegten 
die 9. Kompanie „Wichel“ mit 129,6 Ring. 

Bester Jungschützen (bis 25 Jahre) wurde Jan-
nes Willenborg von der 26. Kompanie „Nordpol“ 
mit 45,8 Ring. Den Orden für den ältesten teil-
nehmenden Schützen errang Helmut Blömer 
von der 13. Kompanie „Schellohne“ mit 41,2 
Ring. 

Die drei besten Einzelschützen waren Hannes 
Achterberg (49,1 Ring), und Frank Schulter (49,0 
/ 10,3 Ring) sowie Eduard Nordlohne jun. (49,0 
/ 9,9 Ring). 

In diesem Jahr nahmen erstmals die Frauen 
und Kinder unserer Schützenbrüder am Ba-
taillonsschießen teil. Bei den Damen siegte 
Annette Achterberg mit 46,1 Ring vor Johanne 
Meistermann mit 43,8 Ring. Den dritten Platz 
belegte Kerstin Bünker mit 42,7 Ring.
Bei den Kindern gewann Markus Evers mit 42,2 
Ring vor Mia Nordlohne mit 40,7 Ring. Den drit-
ten Platz belegte Jette Meistermann mit 39,8 
Ring.

Am 26.08.2023, fand das traditionelle Batail-
lonsfest beim Bataillonsgefechtsstand „Wi-
cheler Timpen“ statt. Abgerundet wurde der 
Abend mit einer sehr gut ausgewählten Tom-
bola, welche die Schützen der 59. Kompanie 
„Inselschützen“ unter Federführung von Ullrich 
kleine Stüve organisiert hatten. 

Abschließend allen Schützen und ihren Famili-
en schöne und stimmungsvolle Schützenfest-
tage sowie ein sicheres Auge und eine ruhige 
Hand beim Ringen um die Königswürde.
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Auch das vergangene Schützenjahr ist für die 9. 
Kompanie ein besonderes gewesen.
Neben der neuen Kompaniefahne bleibt den 
Schützenbrüdern auch der große Zapfenstreich 
mit der Ehrung des langjährigen Schützen-
bruders Herbert Holz in Erinnerung. Herberts 
Verdienste im Vorstand des Schützenvereins 
wurden bekennend anerkannt und er zum Eh-
renmitglied des Vereins ernannt. Dies nahmen 
die Schützenbrüder der 9. Kompanie „Wichel“ 
zum feierlichen Anlass und nahmen am großen 
Zapfenstreich teil. Im Anschluss floss das kühle 
Nass noch bis tief in die Nacht.
Genauso tief in der Nacht endetet letztes Jahr 
eine Tour mit den Schützenbrüdern der Neunten 
und deren Familien. Begonnen hatte die Tour im 
Brägeler Moor mit einem gemeinsamen Kipp-
hasenschießen, bei welchem auch die Schüt-
zenfrauen ihr Können an der Flinte unter Beweis 
stellen konnten. Zum gemütlichen Ausklang des 
Tages wurde ein gemeinsames Grillen veranstal-
tet, bei dem sich Jung und Alt zu Themen in und 
außerhalb der Schützenwelt austauschten.
Wir blicken mit Frohsinn auf ein erfolgreiches 
Schützenjahr 2024, heben die Gläser und sagen 
Schuss, heil.

Vor dem zweiten Weltkrieg gab es die Kompanie 
„Schellohne-Wichel“. Während des zweiten Welt-
krieges ruhten alle Schützenveranstaltungen. Im 
Jahr 1950 gründeten sich dann neue Kompani-
en, da viele Schützen im Krieg gefallen waren 
und vertriebene Menschen aus den deutschen 
Ostgebieten nach Lohen gekommen waren.

I

9. Kompanie „Wichel“
So entstand 1950 die neu gegründete 9. Kom-
panie „Wichel“. Einige Jahre später wurde eine 
schlichte Kompaniefahne angeschafft, welche 
den Aufdruck - 9. Kompanie WICHEL - hatte und 
mit dem aufgedruckten Bild des Wichelmann`-
schen Bauernhofes ausgestattet war. Diese Fah-
ne wurde noch bis zu Schützenfest 2022 vorweg 
getragen. 
 
Bereits im Jahr 2020 wurde der Wunsch nach 
einer neuen Kompaniefahne geäußert. 2022 be-
schloss die Kompanie die neue Fahne in Angriff 
zu nehmen. Ex-Hauptmann Clemens Wichel-
mann übernahm die Aufgabe der Beschaffung. 
Zwei verschiedene Entwürfe wurden den Kom-
paniemitgliedern vorgestellt. Die Entscheidung 
fiel schließlich zu Gunsten der etwas aufwendi-
geren Ausführung, gestickt auf Fahnenseide. 
Auf der einen Seite ist wieder das Wichelmann`-
sche Bauernhaus dargestellt. Dieses Bauernhaus 
ist der Ursprung des Wichels, welcher vom Na-
men Wichelmann abgeleitet ist. Die Original-
aufnahme des Fotos vom Bauerhaus, welches 
für die Fahnengestaltung verwendet wurde, 
stammt aus dem Jahr 1930. Ursprünglich war 
geplant, dass Haus abzubrechen und im Mu-
seumsdorf Cloppenburg wieder aufzustellen. 
Es kam aber anders. Die Dachpfannen fanden 
Verwendung bei der Ziegelei Meistermann in 
Nordlohne und über den Rest des Hauses gibt 
es keine Angaben mehr.

Neben dem Schriftzug 9. Kompanie „Wichel“ 
wurde das Gründungsjahr 1950 und das An-
schaffungsjahr der Fahne - 2023 – aufgestickt.

Die andere Seite trägt in gestickter Ausführung 
ein Schützensymbol, den Schriftzug „Schützen-
verein Lohne v. 1608 . 1.Batl.“ und den Schüt-
zengruß „Schuss Heil“. Die Übergabe der Fahne 
erfolgte am 9. Juni während der Kompaniever-
sammlung und die Fahnenweihe am Schützen-
festsamstag 2023 während der Schützenmesse.

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN



60 60

I

Traditionell beginnt das Vereinsjahr der 13. 
Kompanie „Schellohne“ mit dem Kohlgang. 
Joseph Dierkes, der amtierende Kohlkönig, lud 
am 10.02.2023 zu einem kleinen Zwischen-
stopp zu sich nach Hause ein. Hier wurden alle 
Kohlgänger mit warmen und kalten Geträn-
ken auf die spätere Proklamation des neuen 
Kohlkönigpaares eingestimmt. Im Gasthaus 
Römann wurde dann zu späterer Stunde das 
Zepter an das neue Königspaar Magdalena 
und Günter Kampsen übergeben. Dies wurde 
im Anschluss, ganz der Tradition der Kompa-
nie „Schellohne“, ausgiebig gefeiert.

 Das neue Kohlkönigspaar „die Kampsens“

Der Frühling ist da und der wurde von den 
Schellohnern am 06.05.2023 gebührend be-
grüßt. Nach dem traditionellen Gang mit Bol-
lerwagen und Proviant, kehrten die Maigän-
ger bei Ulli und Bernd Röttgers ein, um hier 
den Tag bei bestem Wetter und bester Laune 
ausklingen zu lassen. Friedrich gr. Holthaus er-
hielt auf dem Schützenfest den Orden für den 
besten „Bollerwagenzieher“. 

Kann sich jemand erinnern, auf dem Schüt-
zenfest Sonntag ohne Jacken marschiert zu 
sein? Wie man auf dem Kompaniefoto sieht, ist 
dies tatsächlich so passiert. 

Unter dem Motto „Der Lohner Schütze blickt 
mit Stolz aufs neue Heim des Schützenvolks“ 
bleibt die neue Schießsporthalle besonders 
bei unserer Jugend positiv in Erinnerung.

Ein herzlicher 
G l ü c k w u n s c h 
geht an Eddi 
Kampsen, der 
nicht nur bei 
der Stadtkapelle 
Lohne die Trom-
pete perfekt 
beherrscht, son-
dern auch beim 
Schießen ein si-
cheres Auge und 
eine ruhige Hand 
hat. Beim Kinder-
schießen belegte 
er den dritten Platz, sodass er nun, mit Ellen Fi-
scher - Fürstin von der Jägerstraße - als - Fürst 
von Schellohne auf dem Kinderthron ist. Auch 
bei der Stadtkapelle und beim I. Bataillon war 
er sehr erfolgreich, und belegte jeweils den 
ersten Platz. 

In unserem Vereinslokal “Hellas“ fand der 
Dienstag nach dem Schützenfest seinen Aus-
klang. Nachdem alle Fahnen und Wimpel 
abgeschmückt und wieder verstaut waren, 
wurden wir von Elvira mit Hühnersuppe und 
Kuchen bewirtet.

Familienfest am 02.09.2023
Es war ein Familienfest, welches von der 13. 
Kompanie „Schellohne“ und besonders den 
Kindern gefeiert wurde, als ob es das letzte 
Familienfest gewesen sein sollte.

Eingeladen hatten Alex und Norbert 
Schlarmann und es wurde in ihrem traumhaf-
ten Garten eine riesige Hüpfburg aufgebaut. 
Die Kinder hatten einen Riesenspaß!

13. Kompanie  „Schellohne“

Eine Revue aus dem Schützenjahr 2023.

Eddi Kampsen mit 
Ellen Fischer
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I

Auch alle anderen Schützen mit ihren Frauen 
sowie die Gäste der 13. Kompanie „Schelloh-
ne“ hatten einen besonderen Tag beim Fami-
lienfest. 

Ein gelungenes Familienfest, besonders für
 die Kinder

Schuss Heil!

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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Unter dem Schützenmotto „Der Loh-
ner Schütze blickt mit Stolz, aufs neue 
Heim des Schützenvolks“ begaben sich 
die Schützenbrüder und Schützenfrau-
en der 26 Kompanie „Vom Nordpol“ am 
Freitag vor dem 415. Schützenfest zum 
Gefechtsstand, um ihn herauszuput-
zen. Er sollte dadurch für die kommen-
den Tage im vollen Glanz erstrahlen. 
Man hatte sich ordentlich ins Zeug ge-
legt, so dass jeder mit der geleisteten 
Arbeit zufrieden war.

Erfreulich war die Verleihung der Schützen-
schnüre an Hauptmann Daniel Willenborg 
und Feldwebel Michael Meyer für ihre dreijäh-
rige Tätigkeit im Kompanievorstand. Auch der 
Kassierer der 26. Kompanie, Walter Heckmann, 
wurde überraschend vom Bataillon zum 
Stabsfeldwebel befördert. Ebenfalls wurde 
Schriftführer Heiner Willenborg zum Feldwe-
bel befördert. Diese Beförderungen wurden 
selbstverständlich mit reichlich Begeisterung 
der übrigen Schützenbrüder der Kompanie 
gewürdigt. Erwähnt sei auch, dass Jasper Te-
genkamp einen Orden für zehn Jahre Fahnen-
träger erhalten hat und Henning Gluche eine 
nachträgliche Verleihung des Ordens für Treue 
erhielt. 

26. Kompanie  „vom Nordpol“

Schützenjahr 2023 – 2024, ein Jahr voller Überraschungen

Eine andere Überraschung in diesem Schüt-
zenjahr war für die 26. Kompanie das dies-
jährige Bataillonsfest. Hier war die Kompanie 
personell zwar recht überschaubar angetreten 
mit sage und schreibe vier Personen, aber am 
Ende konnte ein Großteil der Tombolapreise 
für sich beansprucht werden.

Auch sei der traditionelle Kohlgang der Kom-
panie erwähnt, der anders als in den letzten 
Jahren, sonnig und angenehm von den Tem-
peraturen her startete. Somit konnte sich die 
Kompanie voller Freude der Tradition hinge-
ben, an deren Ende die Schützenschwester 
Karin Bauer und der Schützenbruder Walter 
Heckmann als neues Kohlkönigspaar gekürt 
wurden. 

Wie gesagt, ein Schützenjahr voller Überra-
schungen. Da freut man sich schon sehr auf 
das kommende Schützenjahr und hofft natür-
lich, dass es wieder ein so erfreulich überra-
schendes Jahr werden wird. In diesem Sinne, 
auf das kommende Schützenfest und Schüt-
zenjahr:I
Schuss Heil!
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42. Kompanie  „Die Lönsberger“

Eine Investition in die Zukunft!

ISchuss Heil!

Es ist die wiederkehrende Frage jeder Kom-
panie des Schützenregiments: „Werden wir in 
diesem Jahr die Königswürde erringen kön-
nen oder wird endlich ein Kinderkönig oder 
eine Kinderkönigin präsentiert?“

Um sich zumindest auf die Frage des kleinen 
Schützenoberhauptes besser vorbereiten 
zu können, rief die 42. Kompanie um Ihren 
Hauptmann Jan Meistermann und Schießwart 
Sebastian Spille, die Task Force „Laserschwein“ 
ins Leben. Das Ergebnis dieser einmaligen 
Operation sollte sein, durch den gezielten Ein-
satz eines Sparschwein, ein kompanieeigenes 
Lasergewehr anzuschaffen, um das Ziel Kin-
derkönig / in weiter im Auge zu behalten. 
Wie es ist, ein Kinderkönigspaar in den eige-
nen Reihen zu haben, durften die Lönsberger 
vor mehr als 30 Jahren schon einmal erleben. 
Im Jahr 1991 errang Gisbert Meistermann jun. 
die Kinderkönigswürde für die Nordlohner 
und thronte mit seiner Königin Anja Thierbach 
für ein Jahr auf dem Lohner Königsstuhl. Es 
war ein rauschendes Fest, was gerne wieder-
holt werden darf.

In positiven Erinnerungen schwelgend und 

in voller Vorfreude auf einen baldigen Kö-
nigsschuss spendeten die Mitglieder der 42. 
Kompanie innerhalb kurzer Zeit nun genug in 
das „Laserschwein“, sodass Kassierer Edu Nord-
lohne jun. die zukunftsweisende Investition 
in ein eigenes Lasergewehr freigeben konn-
te. Auf der ersten Kompanieversammlung in 
diesem Jahr präsentierte unter großem Jubel 
Schießwart Sebastian Spille endlich das neue 
kompanieeigene Gewehr von der Firma RS 
Schießsport aus Werlte. Hauptmann Jan Meis-
termann bedankte sich bei allen Spendern/
innen und lies ein sechs-faches Schuss Heil auf 
die Lönsberger folgen.

Jetzt gilt es, den durchaus talentierten Kom-
panienachwuchs auf die Zukunft gut vorzube-
reiten. Durch regelmäßiges Schießtraining an 
der Waffe, soll schnellstmöglich das ersehnte 
rauschende Fest von vor über 30 Jahren er-
möglicht werden.

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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In den letzten 20 Jahren haben die Wichelmän-
ner mehrfach ihr Talent bewiesen, dass sie ein 
feines Gespür dafür haben, zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort zu sein. Sei es beim Schmücken 
oder Fahnesetzen, beim Marschieren durch die 
Straßen von Lohne oder beim Feiern des Schüt-
zenfestes. Nun war es aber an der Zeit herauszu-
finden, was noch alles in einem „Wichelmann“ 
steckt. Gelegenheit dazu gab es bei der neu 
eingeführten Grundausbildung zur Vorberei-
tung auf das Schützenfest. Diese brachte unge-
ahnte Talente hervor, vor allem beim Schuhe-
putzen! Einige Wichelmänner stellten fest, dass 
ihre Schuhe eine erstaunliche Ähnlichkeit mit 
Spiegeln hatten, während andere verzweifelt 

versuchten, den 
Schmutz des letz-
ten Schützenfes-
tes zu beseitigen. 
Derart vorbereitet 
stand dem Aus-
schießen des inter-
nen Kompaniekö-
nigs nichts mehr 
im Wege. Lorenz 
Schlarmann erwies 

sich als treffsicherster Schütze. Ob es am Talent 
oder am zuvor reichlich zu sich genommenen 
Zielwasser lag, ist bis heute unklar. Auch nach 20 
Jahren zeigte sich wieder einmal: die Wichlmän-
ner können Schützenfest!!!
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres der 55. 
Kompanie fand im Herbst eine grandiose Kom-

paniefahrt mit dem 
Fahrrad – ja, die Wi-
chelmänner bewie-
sen ihr Talent auch 
k l imafreundl ich 
und sportlich – zum 
Marissa Park am 
Dümmer statt. Auch 
hier galt es, Neues 
auszuprobieren. 
Vor Ort flogen die Pfeile beim Bogenschießen 
sicher ins Ziel. Naja, bei dem einen oder anderen 
lagen die Talente vielleicht doch in anderen Be-
reichen. Ein weiteres Highlight war der Besuch 
einer Edelbrennerei. Dort erwartete die Wichel-
männer mit jedem Schluck Hochprozentigem 
eine Achterbahnfahrt für den Gaumen. So ging 
ein erfahrungsreiches Jubiläumsjahr zu Ende, 
und die Vorfreude auf das Schützenfest ist schon 
bei allen Schützen wieder spürbar. Es stellt sich 
die Frage: Was erwartet die Wichelmänner wohl 
dieses Jahr bei der Grundausbildung?

Zu guter Letzt gilt ein besonderer Dank Ehren-
hauptmann Helmut Kohake, der die Wichelmän-
ner immer souverän mit dem Planwagen durch 
das von Schützen bevölkerte Lohne fährt, damit 
diese immer zur richtigen Zeit am richtigen Ort 
sind!

Die 55. Kompanie „Wichelmänner“ wünscht allen 
Lohner Schützen tolle Schützenfesttage und viel 
Spaß!

55. Kompanie  „Wichelmänner"
Wichelmänner entdecken neue Talente
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Ein untrügliches Vorzeichen dafür, dass wie-
der Schützenfestzeit in Lohne ist, sind die ge-
schmückten Straßen und Siedlungen unserer 
schönen Heimatstadt. Auch in der Inselsiedlung 
sind die Inselschützen jedes Jahr kräftig dabei, 
die Straßen mit Wimpelketten und Fahnen-
schmuck herauszuputzen. Um die Abläufe ein 
wenig zu optimieren, wurden die Gerätewarte 
Klaus und Jürgen schon weit vor dem Schüt-
zenfest aktiv. So traf man sich zu abendlichen 
Stunden, gut ausgerüstet mit Maßband, Schau-
fel und meist einer Flasche Bier in der Hand, im 
Siedlungsbereich. Das etwas in die Jahre ge-
kommene „Schmücksystem der Insel“, wurde so 
auf den neuesten Stand gebracht, gerade noch 
rechtzeitig zum Schützenfest 2023. Dieses ende-
te bekanntlich mit der Königswürde der Majes-
täten Daniela und Christian kl. Stüve aus der 5. 
Kompanie II. Zug „Dei Danner". 

Eifrige Inselschützen beim Schmücken der 
Siedlung

So konnten die Inselschützen dem neuen Kö-
nigsthron am Dienstag nach Schützenfest an 
ihrem Königshof in der Wangerooger Straße 
(Inselsiedlung!!!) herzlich begrüßen. Vielleicht 
werden die Ausschmückungen der Siedlung in 
diesem Jahr daher noch etwas üppiger ausfallen. 

Aus guter Tradition wird nach erfolgtem Schmü-
cken der Abend bei Grillfleisch und reichlich 
kalten Getränken ausklingen gelassen. Am Pool 
bei Andrea und Werner Dierken konnte man sich 
quasi in Urlaubsatmosphäre, von den Anstren-

I

gungen erholen. Ebenso prächtig gelegen war 
der Kompaniegefechtsstand 2023 bei Yvonne 
und Carsten Rohe. Bei einer perfekten Organisa-
tion, durch alle Chatgruppen hindurch, lief alles 
grade zu perfektionistisch. So konnte bereits am 
Donnerstagsabend der Gefechtsstand bis zur 
Morgendämmerung am Freitag ausgiebig ge-
testet werden. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Schützenfamilien und Lokalitäten, die jedes Jahr 
den Lohner Kompanien ein Zuhause geben und 
so dazu beitragen, dass die „Schützenemissio-
nen“ gerechter über ganz Lohne (…oder zumin-
dest im Bereich 
der Inselsiedlung) 
verteilt werden.

Der Auftakt des 
Schützenfestes 
2023 machte der 
Kommers. Auf die-
sem wurde unser 
der Kassierer Marc 
Naroska mit dem 
Treueorden des Regimentes ausgezeichnet. 
Schon fünfzehn Jahre (seit Kompaniegründung) 
ist er ein zuverlässiger Geldverwalter. Eine starke 
Leistung, die auch vom I. Bataillon mit einem Or-
den gewürdigt wurde. 

59. Kompanie  „Inselschützen“
6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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Ebenso konnte Hauptmann Markus Osterhus 
auf zehn Dienstjahre zurückblicken und erhielt 
dafür die goldenen Hauptmannschnur auf dem 
Kommers. Der Bataillonsvorstand geht an dieser 
Stelle davon aus, dass auch noch zehn 10 weitere 
Jahre folgen. Auch unser Schießwart Stefan Lip-
pik konnte sein zehnjähriges Dienstjubiläum mit 
einem Bataillonsorden krönen, und Feldwebel 
Uwe Frilling erhielt die doppelte grüne Schnur 
für fünf Dienstjahre als Spieß. So ging das Schüt-
zenfest 2023 erfolgreich zu Ende, allerdings 
wieder mal ohne König aus den Reihen der 59. 
Kompanie. Aber immerhin wurde die Inselsied-
lung zur Königsresidenz 2023/24! Und schon 
fast traditionell und sensationell konnten die 
Inselschützen mit Madita Schürmann wieder ein 
Kinderthronmitglied aus der Kompanie begrü-
ßen. Eine konstant starke Leistung unserer Kids.

Zwei „Bockstarke“ Inselschützen auf dem Weg zum 
Frühschoppen

Anzugskontrolle am Montag…was stimmt hier 
nicht? Findet den Fehler!

Das neue Schützenjahr 2023/24 wurde mit un-
serer Kompaniegeneralversammlung im Herbst 
eingeläutet. Dort trat der bisherige Vorstand für 
weitere fünf Jahre zur Wahl an und wurde ohne 
Gegenstimme im Amt bestätigt. Da einige Vor-
standsmitglieder nun schon einige Jahre auf 
dem Buckel, haben sieht die Vorstandshistorie 
der 59. Kompanie „Inselschützen“ seit Kompa-
niegründung 2009 wie folgt aus:

Hauptmann:
2009 - 2013: Tobias Völker
2013 - heute: Markus Osterhus

Feldwebel:
2009 - 2013: Oliver Meyer
2013 - 2018: Andrik Hackmann
2018 - heute: Uwe Frilling

Kassierer:
2009 - ∞: Marc Naroska

Schriftführer:
2009 - 2011: Jörg Arlinghaus
2011 - 2020: Falko Möhring
2020 - heute: Dirk Freudenberg

Schießwart:
2009 - 2011: Falko Möhring
2011 - 2013: Markus Osterhus
2013 - heute: Stefan Lippik

Allen Lohner und Gästen wünschen die Insel-
schützen ein sonniges und schönes Schützen-
fest 2024!I
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Nach dem dritten Ausmarsch
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5.3 II. Bataillon 
Am 27. September 2023 fand die Generalver-
sammlung des II. Bataillons statt. Nach elf Jah-
ren Amtszeit stellten sich Erwin Sperveslage 
und Udo Fischer nicht wieder zur Wahl auf. Das  
II. Bataillon dankt den beiden  für die hervorra-
gende Vorstandsarbeit über die vielen Jahre. 
Erwin Sperveslage wurde zum Ehrenmajor und 
Udo Fischer zum Ehrenadjutanten ernannt. 
 
Zum neuen Bataillonskommandeur des II. Ba-
taillon wurde Werner Kuper gewählt und Frank 
Hollmann zu seinem Adjutanten ernannt. Frank 
Zerhusen wurde zum stellv. Bataillonskom-
mandeur gewählt. Zum weiteren Vorstand 
gehören:   Johannes Bröring (Schießwart), Jan 
Kischnick (digitale Medien), Turan Yeyrek (Kas-
sierer), Christian Willnat, Jens Buchwald, Jonas 
Trenkamp (Fähnriche)  sowie der Festausschuss 
um Posse Zerhussen, Michael Runnebom, Maik 

Wichelmann,  Jan Kischnick, Turan Yeyrek an.
 
Beim Bataillonsschießen am 20. Mai 2023     im 
Wettbewerb Kommandeurspokal Mannschaft 
holte sich die 21. Kompanie Brägeler Straße den 
1. Platz, 2. Platz 29. Kompanie Osterberggrena-
diere, 3. Platz 41. Kompanie II. Zug Adlerjäger. 
Den 1. Platz beim Hauptmann/Feldwebelpokal 
holte sich auch die 21. Kompanie Brägeler Stra-
ße, 2. Platz 1. Kompanie Obere Lindenstraße 
und den 3. Platz  3. Kompanie I. Zug Untere Lin-
denstraße.
 
Auch die Schützenschwestern waren beim Ba-
taillonsschießen wieder am Start. Hier war Sus-
anne Sperveslage (41. Kompanie II.Zug Adlerjä-
ger), vor Beate Themann   (41. Kompanie II.Zug 
Adlerjäger) und Manuela Baumann (41. Kompa-
nie II.Zug Adlerjäger) beste Schützin.

II
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3. Kompanie I. Zug „untere Lindenstraße“

90-jähriges Jubiläum – Ein denkwürdiger Anlass zum Feiern

Im August des letzten Jahres wurde das 
90-jährige Jubiläum bei Schützenbruder Josef 
Schumacher gefeiert. Die Location bei Josef 
bot den idealen Rahmen für diesen festlichen 
Anlass. Bei dieser besonderen Feier wurden 
die Vorstände der Kompanien des II. Bataillons, 
der Regimentsvorstand und der Spielmanns-
zug Lohne herzlich willkommen geheißen. 
Die Veranstaltung war feucht fröhlich, bei der 
alle Anwesenden die angenehme Atmosphäre 
genossen.

Beim Schützenfest stachen die ersten offizi-
ellen Ausmärsche von Gerrit Menkhaus und 
Alex Pscheidl hervor. Gerrit und der gebürtige 
Breisgauer Alex hatten im Vorjahr bereits als 
Gastschützen teilgenommen. Für die beiden 

II

markierte dies einen bedeutenden Schritt, 
nun als vollwertiges Mitglied der Kompanie 
beim Schützenfest präsent zu sein.

Ein weiteres bemerkenswertes Ereignis war 
die Wahl des Bataillonskommandeurs. Werner 
Kuper wurde zum Bataillonskommandeur er-
nannt, und Jan Kischnick sowie Turan Yeyrek 
wurden in den Festausschuss des Bataillons 
berufen. Ihre Ernennungen zeugen von ihrem 
Engagement innerhalb des Schützenvereins. 

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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3. Kompanie II. Zug „Pillhuhn“

II

Ein besonderes Jahr für die Pillhuhnkompa-
nie liegt hinter uns. Durch die überragenden 
Kochkünste im Obergeschoss des Pillhuhns 
durfte der Gefechtsstand auf den Voßberg 
zu Hauptmann Daniel Kamphaus verlegt 
werden. 

Die 40 Jahrfeier hat ebenfalls fernab der Lin-
denstraße bei „Posse‘s Hütte“ stattgefunden. 
Für die Location bedankt sich die Kompanie 
bei den Osterberggrenadieren und den Ad-
lerjägern für die Möglichkeit das Zelt zu nut-
zen. Großen Dank auch an alle Gäste, die den 
Abend mit Wein, Weib und Gesang verbracht 
und eine heiße Sohle aufs Parkett gelegt ha-
ben.

Die Verlegung des Gefechtsstands zu Haupt-
mann gestaltete sich überaus positiv. Der 
Gefechtsstand passte wie angegossen auf die 
Einfahrt. Zusammen mit Theke und Musikan-
lage war die räumliche Distanz zur gewohnten 
Umgebung schnell vergessen, und das Feiern 
konnte losgehen.

Im letzten Jahr wurde ein Neuschütze, ein 
Gastschützen sowie einen Überläufer in den 
eigenen Reihen begrüßt werden, die mit stich-
festen Argumenten aufwarten konnten.

Auch in diesem Jahr freut man sich auf einen 
neuen sowie einen Gastschützen in der Kom-
panie.

PS: Jungschützen sind jederzeit willkommen 
(Piercingerfahrung wünschenswert)!
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II

29. Kompanie  „Osterberggrenadiere“
Die 29. Kompanie Osterberggrenadiere blickt auf ein erfolgreiches 
Schützenjahr 2023 zurück!
Die alljährliche Adlerkönigsparty, das Schüt-
zenfest in Diepholz, bei dem wir zu Gast sein 
durften, das Adler-
schießen um den Titel 
des neuen Adlerkö-
nigs, das Fahnehissen 
bei Hauptmann Frank 
Zerhusen und natür-
lich das große High-
light jedes Jahr im Juli 
- das Lohner Schützen-
fest!

Nach einigen Kompanieversammlungen star-
tete die 29. Kompanie das Schützenjahr 2023 
mit der Adlerkönigsparty. Diese richtete der 
Adlerkönig Jakob Zerhusen standesgemäß bei 
„Posse´s Hütte“ aus.

Weiter ging es im Juni zum Schützenfest nach 
Diepholz. Da einige Schützen der Kompanie 
aus Diepholz stammen und dort auch Schüt-
zen sind, hat man es sich natürlich nicht neh-
men lassen, das Schützenfest auch in Diepholz 
zu feiern. Was soll man sagen? 
Alles etwas kleiner als in Lohne, trotzdem hat 
es viel Spaß und Freude bereitet, am Schüt-
zenfest in Diepholz teilzunehmen.

Am 24.06.2023 fand 
das Schießen um den 
neuen Adlerkönig am 
Kompanielokal „Pos-
se´s Hütte“ statt. Nach 
spannenden, Schießen 
auf den Adler, darf sich 
Duc Anh Le seit diesem 
Tag „Adlerkönig der 

29. Kompanie Osterberggrenadiere“ nennen. 
Herzlichen Glückwunsch!
Nach und nach wurde die Phase immer hei-

ßer, und die Kompanie 
begann damit, Posse´s 
Hütte und umzu auf 
Hochglanz zu polieren, 
bis diese „schützen-
festtauglich“ aussah.

Weiter ging es am 
07.07.2023 mit dem Fahnehissen bei Feldwe-
bel Posse Zerhusen. Anschließend ist die Kom-
panie gemeinschaftlich nach Südlohne zu 
Hauptmann Frank Zerhusen gefahren um dort 
die Fahne zu hissen. Nachdem Fehler in der 
Kleiderordnung bestraft wurden, wurde bei 
schönem Wetter gegrillt und feuchtfröhlich 
bis in die Morgenstunden gefeiert. Stört ja in 
Südlohne auch niemanden, weil alle Nachbarn 
ja selbst dabei waren!

Und dann stand es schon vor der Tür: Das Loh-
ner Schützenfest 2023!
Drei feuchtfröhliche Tage im Juli, die zumin-
dest kurzzeitig alles andere nebensächlich 
erscheinen lassen. Trotz eines massiven Ge-
witters ließen sich die Profigriller natürlich 
nicht davon abhalten, das Fleisch zu wenden! 
Dementsprechend wurde gefeiert, und einige 
Schützen haben es sich nicht nehmen lassen, 

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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II

Schuss Heil!

dem Schützenkönig Christian kl. Stüve zu gratulieren. 

Die 29. Kompanie Osterberggrenadiere wünscht allen Lohner Schüt-
zen ein frohes Lohner Schützenfest 2024!
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Wir planen, ihr feiert:

Schuss heil!
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Die 32. Kompanie im Schützenverein Lohne 
erweist sich als zuverlässiger Eckpfeiler. Seit ih-
rer Gründung im Jahr 1965 hat sie sich zu einer 
lebhaften und selbstbewussten Gemeinschaft 
entwickelt. Trotz fluktuierender Mitgliederzah-
len bleibt die Einheit eine wesentliche Säule 
des Schützenvereins und des II. Bataillons. 

Der Versammlungsort "Zum Weinberg", un-
ter der Leitung der Gastwirtin Ulrike Hoping, 
ist ein Ort voller Geschichte und Tradition. 
Die Kompanie befindet sich bereits in den 
ersten Schritten der Vorbereitungen für das 
60. Jubiläum im Jahr 2025 einschließlich der 
Erneuerung des Straßenschmucks und der 
Restauration der Fahnenmäste des Versamm-
lungsortes. Besonders erfreut ist man über die 
jungen Schützen und ist gespannt, ob noch 
weitere Neuzugänge frischen Wind mitbrin-
gen werden. Falls dies nicht gelingt, wird der 
Frauenbeauftragte, der schon mehrmals am 

II

32. Kompanie  „Windmühlenberg“
Schützenfestmontag in der OV stand, neue 
Mitglieder durch eine Partnerschaftswerbung 
gewinnen.  

Doch auch die älteren Mitglieder bleiben jung 
und bringen ihre Erfahrung, ihr Engagement 
und ihren Humor ein. Ein Beweis dafür ist un-
ter anderem Peter Fahling, der sich für keine 
Aufgabe zu schade ist und stets eine geniale 
Idee parat oder bereits etwas vorbereitet hat. 
Wer Peter in seiner Kompanie hat, hat stets ein 
Ass im Ärmel. Ein weiterer Grund zur Freude ist 
der bevorstehende 60. Ausmarsch des Schüt-
zenbruders Peter Fahling. Die 32. Kompanie ist 
stolz auf die Traditionen und die engagierten 
Mitglieder, die sicherstellen, dass die Kompa-
nie auch in Zukunft eine  Rolle im Schützen-
verein Lohne spielt.

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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33. Kompanie „Raketenkompanie“

Die Raketenkompanie kommt 2024 aus dem Feiern nicht mehr raus.
2024 ist das Jahr der runden Geburtstage, 
angefangen im Februar wo Schützenbruder 
Helmut Warnke seinen 60. Geburtstag gefei-
ert und hierzu die ganze Kompanie eingela-
den hat. Der Einladung folgte der Großteil der 
Kompanie. Gleich im März ging es weiter mit 
dem 70. Geburtstag von Clemens Südbeck. 
Ihm zu Ehren hat die Kompanie Ihn mit einem 
Fackelzug überrascht. Natürlich wussten Ger-
da und Monika über die Anzahl der Gäste Be-
scheid, und es wurde ein reichhaltiges Buffet 
und genügend Bier bereit gestellt. 

Der Höhepunkt in diesem Jahr wird aber das 
60-jährige Kompanie Jubiläum, welches am 
01.06.2024 mit über 200 geladenen Gästen 

gefeiert wird. Für die Feier wird das Vereinslo-
kal auf Hochglanz poliert und geschmückt. 
Familie Südbeck stellt hierfür wieder eine Gro-
ße Halle zur Verfügung, sodass man auch bei 
schlechtem Wetter ordentlich Feiern kann.

Im Herbst kommen die nächsten Feierlichkei-
ten, Schützenbruder Hermann Hinnenkamp 
und seine Frau Bärbel haben goldene Hoch-
zeit. Zum Abschluss wird Hauptmann a.D. 
Helmut Menke Zumbrägel 60 Jahre, und wer 
Ihn kennt, der weiß , Helmut ist für eine gute 
Feier immer zu haben. Darum erwartet die 33. 
Kompanie mit Spannung die Feste, die noch 
kommen…..   

II
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„Schuss Heil!“

Wir setzen sie 

unter strom!
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Auf dem Kommers des vergangenen Jahres 
wurden Stefan Fischer zum Generalfeldmar-
schall sowie Erwin Sperveslage zum Oberst be-
fördert. Beide Schützenbrüder haben sich über 
Jahrzehnte im Lohner Schützenverein verdient 
gemacht. Zudem erhielt Erwin zusammen mit 
seinem Adjutanten Udo Fischer den zweithöchs-
ten Orden für Treue vom Regiment. Dieser Sams-
tag wird immer in bester Erinnerung für die 41.  
Kompanie II. Zug bleiben. 

Adlerübergabe und Ketteputzen
Seit nunmehr 30 Jahren führt die 41. Kompanie 
II. Zug ihr Adlerschießen durch. Viele spannende 
und feuchtfröhliche Nächte liegen hinter den 
Adlerjägern. Der Moment, wenn sich der Holzad-
ler entzwei teilt und fällt, ist immer ein Highlight 
für die gesamte Truppe. 

Traditionell überreicht die Kompanie ihrem Kö-
nig im Laufe des Schützenjahres dann den abge-
schossenen Adler, um gemeinsam einen geselli-
gen Abend zu verbringen. In diesem Jahr wurde 

diese liebgewonnene Tradition allerdings etwas 
erweitert. Die Königskette hatte nämlich im Lau-
fe der Zeit durchaus seinen Glanz verloren und 
somit machten sich die Adlerjäger an die Arbeit. 

Der amtierende Adlerkönig Christian Fischer 
lud bei sich ein, und anschließend ging es auf 
eine Planwagentour durchs Lohner Umland. Bei 
kaltem Bier, Kräuterschnaps und altem Liedgut 
wurde poliert, was das Zeug hält. Der neue Glanz 
der Königskette kann sich wahrlich sehen lassen.
Anschließend wurde bis tief in die Nacht in der 
Gingefelder Hütte gefeiert. 

Vergleichsschießen mit dem 6. Zug 
des BSV Cloppenburg 
Im Herbst 2023 stand ein Vergleichsschießen mit 
dem befreundeten 6. Zug aus Cloppenburg auf 
dem Programm. In der Schießanlage in Hölting-
hausen gingen die Adlerjäger aus Lohne mit ei-
ner klaren Zielvorgabe ins Rennen: nämlich den 
Pokal nach Lohne zu holen. 

Die beiden Schießwarte Wolfgang Brüe von den 
Adlerjägern sowie Jürgen Deeken aus Clop-
penburg durften sich bei diesem spannenden 
Wettkampf keine Fehler erlauben, weshalb das 
Ergebnis auf sich warten ließ. Doch am Ende 
klappte es! Mit einem minimalen Vorsprung von 
wenigen Ringen konnte sich die 41. Kompanie II. 
Zug aus Lohne durchsetzen. 

Auf unser Lohner Schützenfest ein dreifaches 
„Schuss Heil!“ 

41. Kompanie II.Zug „Adlerjäger“

Ein besonderer Moment auf dem Festkommers  

II
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Herzliche Grüße  

an alle Schützen  

und die 16. Kompanie!  

Schuss Heil!

Beim Schützenfest wird hart gefeiert, 
aber unsere Fliesen sind härter!

ROBUST UND STILVOLL

Luchsweg 5 
49393 Lohne

Rufen Sie uns an 
0151 52748542

Kontaktieren Sie uns
kontakt@mark-beuse.de
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Mit Buschi läuft’s

2023 war das erste Schützenfest mit neuem 
Hauptmann. Und schon das Fahnehissen 
am Donnerstag setzte eine Marke! Sind die 
Schützen früher vom Ehrenpräsidenten aus 
mit einem Bus ins Hauptmannsquartier gefah-
ren worden, erschien das bei gefühlten 200m 
Entfernung nicht sinnvoll. Zum Glück war mit 
der Kompanie eine Abordnung des Kolpingor-
chesters Mühlen angetreten. So konnten wir 
mit knapp 30 Schützen zu Hauptmann Jens 
Buschmann marschieren und dort die Ort-
schaften bei erstem kühlen Bier erkunden. Der 
weitere Verlauf des Abends war feuchtfröh-
lich. Am Grill lief Hauptmannsvater Clemens 
Buschmann zu Höchstform auf, am Bierträger 
brachte Hauptmannssohn Julius Buschmann 
bestimmt ein Fass allein unters Volk. #mitBu-
schiläuft’s

Das eigentliche Festwochenende war rekord-
verdächtig: Zum einen sorgte das „Schwit-
zenfest“ 2023 trotz befohlener Marscherleich-

5.4 III. Bataillon 

6. Kompanie „Brink-Nord“
terung mit Temperaturen von bis zu 35°C für 
manches durchnässte Hemd. #mitBuschi-
läuft’s

Das tat der guten Stimmung aber keinen Ab-
bruch, denn es konnten zahlreiche Auszeich-
nungen verbucht werden. Es freuten sich: 
Thomas Bojes und Carl-Arndt Krapp (Treue-
orden), Christoph Averbeck und Andreas 
Fröhle (Kameradschaftsorden), Phillip Kruse 
(Verdienstorden), Klaus Bohmann und Bene-
dikt Beckermann (Vaterorden), Philipp Krapp 
(Majorsorden), Fabio Maier, Nicholas Müller 
und Heiko Michalski (Schießorden), Hermann 
Mählmann (Feldwebel) und Franz Josef Land-
wehr (Unteroffizier). Außerdem wurde auf 
dem Kommers bekannt, dass Julius Busch-
mann und Julius Schürmann Brink-Nord auf 
dem Kinderthron vertreten. #mitBuschiläuft‘s

Das Wichtigste: Brink-Nord konnte nicht nur 
die erstmals mitmarschierenden Neuschüt-
zen Marius Freude, Tobias Peter Brockerhoff 
und Hendrik Sandmann begrüßen. Für 2024 
sind mit Jakob Sieve, Benn Kaletta, Michel De-
ters und Timo Fischer vier weitere Eintritte zu 
verzeichnen. Das Facelifting und die Verjün-
gungskur der Kompanie war 2023 also ziem-
lich erfolgreich! #mitBuschiläuft’s

Im Januar hatte die Kompanie schließlich ein 

III
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Urlaub hat einen Namen…Busbetrieb Schomaker Reisen GmbH & Co. KG
Tel.: 0 44 42 / 93 60 -0 · info@schomaker-reisen.de
 www.schomaker-reisen.de

WIR SCHAFFEN

ERLEBNISSE
BEWEGENDE

besonderes Highlight zu verzeichnen: Schüt-
zenbruder Torsten Stemmer wurde in sein 
Amt als Leitender Militärdekan in Kiel einge-

führt. Natürlich ließ es sich eine Abordnung 
der Brinker Schützen nicht nehmen, dabei zu 
sein. Brink-Nord gratuliert ganz herzlich! #mit-
Buschiläuft’s

Auch die Saison im Regimentspokal war für 
Brink-Nord überaus erfolgreich. Erstmals ist 
die 6. Kompanie mit vier Mannschaften ange-
treten. Alle konnten hervorragende Ergebnis-
se vorweisen, wobei insbesondere die erste 
Mannschaft herausstach, die in ihrer Staffel 
den ersten Platz belegte. #mitBuschiläuft’s

Die Ausgangslage ist also blendend! Die Kom-
panie ist sicher, dass das neue Schützenjahr 
weitere Erfolge mit sich bringen wird! 

Vielleicht reicht es ja 2024 für den Königs-
schuss! #mitBuschiläuft’s
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10. Kompanie „Grevingsberg“
Neuwahlen im Vorstand

In diesem Jahr kam es im Rahmen der 
Generalversammlung zur einer wichtigen 
Neuwahl in den Reihen der 10. Kompanie. 
Auf der Generalversammlung im vorheri-
gen Jahr hatte Hauptmann Wolfram "Wol-
lo" Borgerding bereits bekannt gegeben, 
dass das letzte Jahr seiner Amtszeit ange-
brochen ist. So stand nun die Wahl eines 
neuen Hauptmanns ganz oben auf der Tages-
ordnung, alle anderen Positionen im Vorstand 
wurden bereits im Jahr zuvor neu gewählt. In 
gemütlicher Runde saßen die Grevingsberger 
in der Brägeler "Sportoase" zusammen und fie-
berten der Wahl entgegen, aus der Christoph 
Majchszak als neuer Hauptmann hervorging. 
Die Kompanie freute sich sehr, dass man Chris-
toph für diese Position gewinnen konnte, und 
wünscht ihm alles Gute für seine neue Aufga-
be als Hauptmann. Den Abend in der "Spor-
toase" ließ man mit kühlem Bier und leckerem 
Wacholderschnaps ausklingen.
Die Schützen der 10. Kompanie bedanken sich 

bei Wolfram Borgerding für seine Amtszeit als 
Hauptmann der Kompanie sowie für seine jah-
relange Vorstandsarbeit im Vorfeld seiner Amts-
zeit als Hauptmann.

Hauptmann: Christoph Majchszak
Feldwebel: Christoph Borgerding
Schießwart: Max Wienhold
Kassierer: Simon Wienhold
Fahnenträger: Tobias Grote
Schriftführer: Tim Övermöhle

Die 10. Kompanie Grevingsberg wünscht allen 
Schützen und Gästen ein schönes Schützenfest!

Schuss Heil!

www.hs-elektro-lohne.de

Pariserstr. 4  ∙  49393 Lohne
Telefon 0 44 42-95 21 46 0

Wir wünschen allen

Schützen viel Spaß!
Sind Sie sicher? 
Mit uns schon!
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III

12. Kompanie „Brink Süd“
Neuer Vorstand der 12. Kompanie Brink-Süd gewählt: 
Tradition trifft auf frischen Wind

Ein neues Kapitel in der Geschichte der 12. Kom-
panie Brink-Süd hat mit der Ernennung ihres 
neuen Vorstands begonnen. Nach intensiven 
Diskussionen und Abstimmungen präsentiert 
sich das Team, das die Zukunft der Kompanie ge-
stalten wird, mit einer Mischung aus erfahrenen 
Mitgliedern und frischem Wind.

An der Spitze der Kompanie steht nun Haupt-
mann Matthias Strasser. Unter der Leitung sei-
nes Vorgängers Christoph Engelmann konnte 
er wertvolle Erfahrungen sammeln und bringt 
nun seine eigenen Ideen und Visionen in die 
Führungsebene ein. Strasser verspricht, die 
Traditionen der Kompanie zu bewahren und 
gleichzeitig neue Impulse einzubringen, um 
die Gemeinschaft weiter zu stärken. Unterstützt 
wird Strasser von Feldwebel Lukas Kröger, der 
vielleicht nicht viel unter dem ehemaligen Feld-
webel - Matthias Strasser - lernen konnte, jedoch 
mit einem frischen Blick und neuen Ideen das 
Team bereichert. Kröger bringt eine Dynamik in 
die Position des Feldwebels, die auf eine span-
nende Zusammenarbeit mit dem Hauptmann 
hoffen lässt.

Ein Garant für finanzielle Stabilität ist der neue Kas-
sierer Michael Lamping. Seine Erfahrung und sein 
Engagement versprechen eine solide Verwaltung 
der Finanzen, sodass die Kompanie ihre Aktivitäten 
weiterhin erfolgreich durchführen können wird.

Unterstützt werden die Neugewähl-
ten vom bereits jahrelang bewährten 
Teammitgliedern: Michael Hülsmann 
trägt auch zukünftig die Fahne der 
schönsten und erfolgreichsten Kom-
panie vom Brink und bleibt als Fah-
nenträger im Amt, und auch Sven 
Hartke als Schriftführer und Reinhard 
Mertineit als Schießwart werden ihre 
Aufgaben weiterhin mit gewohnter 

Zuverlässigkeit ausführen.

Der neu gewählte Vorstand wünscht dem schei-
denden Hauptmann Christoph Engelmann alles 
Gute und viel Erfolg bei seinem verdienten Kom-
panieruhestand in seiner neuen Funktion als 
Kommandeur des III. Bataillons.  

Mit Spannung und Vorfreude blickt der neue 
Vorstand auf die bevorstehenden Herausforde-
rungen, allen voran das bevorstehende Schüt-
zenfest auf der Insel Wangerooge. Nach einem 
erfolgreichen Besuch im Jahr 2019 steht nun 
der zweite Besuch an, dieses Mal in Begleitung 
der befreundeten Kompanie "Zur Bleiche". Alle 
Schützen sind fest entschlossen, dieses Ereignis 
zu einem unvergesslichen Höhepunkt im Kalen-
der der 12. Kompanie Brink-Süd zu machen und 
die langjährige Verbundenheit mit ihren Schüt-
zenfreunden zu feiern.

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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16. Kompanie „Landwehrstraße“
Dieses Jahr war wohlmöglich eines der 
schwierigsten Jahre für die Kompanie. Zu-
letzt hat man solche Phrasen ja eher in der 
Pandemie-Zeit gehört, aber das vergangene 
Schützenjahr war fast wie eine Art zweiter 
Neuanfang nach Corona. Natürlich sind die 
Schützen noch immer die gleichen Chaoten 
mit denselben Macken, nur musste man die-
ses Schützenfest ohne das geliebte Kompani-
elokal Lienesch auskommen.

Vor dem Abriss wurde es in der geliebten Knei-
pe noch einmal für eine letzte Abschiedsfeier 
so richtig laut, ehe das letzte Mal „Die kleine 
Kneipe“ gesungen wurde und die Lichter end-
gültig ausgeschaltet wurden. Während der 
Abrissarbeiten wurde in der Kompaniegruppe 
fast stündlich ein Update Bild geteilt und sich 
mit Erinnerungsfotos an wilde Abende zurü-
ckerinnert. Doch nachdem selbst die UNESCO 
unseren Antrag als Weltkulturerbe ablehnte, 
wussten wir, dass wir für das Schützenfest Er-
satz brauchen.

Diesen fanden wir auf dem Grundstück des 
Schützenbruders Johannes Diekmann. Dank 
des hervorragenden Wetters, bei dem der Al-
kohol gar keine Chance hatte, ins Blut über-
zugehen, sondern direkt ins Schützenhemd 
floss, konnten wir alle Tage draußen feiern und 
mussten den ebenfalls bereitgestellten Par-

ty-Keller gar nicht benutzen. Es war zwar nicht 
das klassische Schützenfest bei Lienesch, aber 
die Stimmung verschlechterte das auf keinen 
Fall! Der Besuch der Abordnung vom Mühlner 
Schützenkönig, Sangria aus dem Betonmi-
scher und das neue Hobby-Horsing-Spring-
team sind nur ein paar der zahlreichen High-
lights gewesen.

Ein weiteres Highlight im späten Sommer war 
der Planwagen-Überfall auf die Schützenfrau-
en „Menschen“. Die gut gelaunte und nichts 
ahnende Truppe staunte nicht schlecht, als 
plötzlich mehrere Fahrzeuge den Planwagen 
umzingelten und die Jungschützen unter 
der Führung von Hauptmann Danny Meyer 
maskiert und bewaffnet mit Wasserpistolen 
eine klare Forderung stellen: „Bier oder BH 
her“. Auf der Kompaniesitzung am gleichen 
Abend war ein Schützenbruder doch recht 
überrascht über den Erfolg der Jungschützen.

Dieses Jahr wurde bereits der jährliche Kohl-
gang durchgeführt. Dabei zog es eine Abord-

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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nung vom Treffen auf dem Schützenhof im 
„Vornis“ zur Sportoase nach Brägel. Wie immer 
war es ein feuchtfröhlicher Abend, der von 
vom Festausschuss super geplant und durch-
geführt wurde.

Für dieses Jahr stehen die Planungen für ein 
erneutes Jahr ohne Kompanielokal. Aber den-
noch kann die Kompanie schon verraten, dass 
sie der Landwehrstraße treu bleiben und die 
geliebte Kingsroad auch dieses Jahr wieder 
von ihrer besten Seite zeigen wird. Man sieht 
sich auf dem Platz und an den Theken!

Protestbrief an den Präsidenten

Schuss Heil!
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23. Kompanie „Brägel-Tönze“
Trainieren für den nächsten Königsschuss – Vergleichsschießen in Brägel

Spätestens seit 2017, dem Jahr, in dem Werner 
Grote das kleine Wunder vollbrachte, die Kö-
nigswürde des Lohner Schützenregiments zum 
ersten Mal seit Beginn der Vereinsgeschichte 
nach Brägel zu holen, sollte man die Schieß-
künste der Brägeler Schützen niemals unter-
schätzen.

Um auch für zukünftige Überraschungen auf 
dem Schützenfest zu sorgen, treffen sich seit ei-
nigen Jahren Brägeler Schützenkompanien zu 
einem wiederkehrenden Vergleichsschießen. 
Dieses findet in der Regel am Gründonnerstag 
zwischen der 23. Kompanie Brägel-Tönze, der 
33. Raketen-Kompanie und seit 2023 auch der 
10. Kompanie Grevingsberg statt. Der Ausrich-
ter des freundschaftlichen Wettbewerbs wech-
selt dabei jährlich reihum.
In den ersten Jahren wurde ein Wanderpokal 
ausgeschossen. Wer diesen dreimal gewinnen 
konnte, dufte ihn auch langfristig einbehalten. 
Das gelang bisher einmal der 23. Kompanie.

Seit 2019 wird um eine Plakette geschossen. 
Auch hier gilt, wer sie dreimal für sich behaup-
ten kann, darf sie dauerhaft in seinen Gefechts-
stand als Trophäe überführen. Den jüngsten 
Erfolg durfte die 33. Kompanie 2024 durch den 
Schützen Christian Kühling verzeichnen.

III
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37. Kompanie „Zur Bleiche“

Der 9. Juni stand ganz im Zeichen der Kompa-
nieversammlung, die nicht nur administrative 
Zwecke erfüllte, sondern auch als Marschtrai-
ning und Formalausbildung, durchgeführt 
von Schützenbruder Jan Althoff, diente. Es war 
eine ausgezeichnete Gelegenheit, sich auf das 
Schützenfest 2023 vorzubereiten.

Apropos Schützenfest 2023: Auch in diesem 
Jahr fand das Schmücken eine Woche vor dem 
Schützenfest statt. Dank neuer Fähnchen und 
neuem Schmückplan, hier nochmal besonde-
ren Dank an Ralf „Katschi“ Kathmann, glänzte 
die untere Landwehrstraße und der Antrete-
platz des III. Bataillons in diesem Jahr. Anschlie-
ßend ging es direkt zum Feldwebel zum Fah-
nehissen inklusive gemütlichen Ausklang. Eine 
Woche später fand das legendäre 
Hauptmannfest bei Frank und 
Jutta Skorzinski statt. Der Abend 
war dank leckerem Essen und Ge-
tränken, toller Atomsphäre dank 
toller Lichter von Sven Schüler, 
unserem DJ Janis Brümmer und 
dem Feuerwerk unvergesslich.

Beim Kommers am Samstag 
wurden Schützenbruder und 
Hauptmann a.D. Georg Wilke für seine 60 Jah-
re Mitgliedschaft, sowie Schützenbruder und 
Hauptmann a.D. Christoph Kreis für 40 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Am Mon-
tag wurden 
die Schüt-
zenbrüder, 
Schützen-
frauen und 

Kinder bei unserem Bruder Malte Klee und sei-
ner Freundin Lisa Dostal beim Frühshoppen für 

den dann letzten Schützenfesttag gut gestärkt. 
Außerdem fand in diesem Jahr ein Herbstma-

növer mit Planwagentour durch den Landkreis 
Vechta statt. Dieses Highlight haben wir bei 
unseren Schützenbrüder Jan und Louis Althoff 
ausklingen lassen.

Die Tannebaumaktion war in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Unter Leitung von Frank Skorzins-

ki und tatkräftiger Unterstützung 
der Schützenbrüder konnte die 
Aktion in gewöhnlicher Form 
stattfinden. Im Dezember 2024 
wird es wieder Tannebäume an 
der Bleiche geben. Haltet die Au-
gen auf!

Der Ausflug nach Wangerooge 
im April war ein wunderbarer 
Start ins Jahr 2024. 13 Schützen-

brüder und -schwestern haben gemeinsam mit 
vielen neuen und alten Freunden das Schüt-
zenfest auf Wangerooge gefeiert. Diese Tage 
werden uns alle für lange Zeit im Kopf bleiben; 
Schifffahrt in Uniform, Schützenfest am Strand, 
Gemeinsame Zeit mit Freunden!

In diesem Jahr werden auch zwei bedeutende 
Jubiläen gefeiert: Vor 50 Jahren regierten König 
Theo von Zahn und Kusen und Königin Evelyn 
von Donaustrand mit Klemens von den Rech-
ten mit Elisabeth von Roggenkamp, Gregor von 
Samt und Seide mit Getrud von Brink, Franz 

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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von Re und Nault mit Marianne von Lönsberg 
sowie Willy von Dach und Fach mit Ilse von der 
Bleiche.

120 Jahre Mitgliedschaft bei den Döllmanns: 
Als damals 15-Jähriger marschierte Johannes 
„Hans“ Döllmann im Jahr 1955 das erste Mal als 
Schütze aus. Er erinnert sich noch daran, wie er 
als Sechsjähriger mit Papierhut durch die Stra-
ßen Lohne zum Schützenfest zog. Seinen 70ten 
Ausmarsch feiert er in diesem Jahr mit seinem 
Sohn Frank und Enkel Hendrik. 

Frank Döllmann, der in diesem Jahr seinen 
40ten Ausmarsch hat, erinnert sich ganz ge-
nau an seinen ersten Ausmarsch: „Strahlender 
Sonnenschein, alle gut gelaunt, Uniform pass-
te. Und dann mit den großen Onkels los.“ Eines 
seiner Highlights im Schützenverein war es, das 
erste Mal mit seinem Sohn auszumarschieren.
Den zehnten Ausmarsch hat in diesem Jahr 
der amtierende Kompaniekönig Hendrik Döll-
mann. Wie sein Opa und Vater wurde er Schüt-
ze der 37. Kompanie und führt somit die Fami-
lientradition weiter. „Ich könnte auch niemals 
in einer anderen Kompanie sein. Das würde für 

mich gar nicht in Frage kommen“, sagt er.

Ganz besonders dabei ist, dass es immer genau 
30 Jahre zwischen den ersten Ausmärschen 
sind. An dieser Stelle dankt die 37. Kompanie, 
für 120. Jahre Treue und Dienste im Schützen-
verein und in der Bleiche.
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43. Kompanie „Burgwaldmücken“

Kompanieversammlung 
Die jährliche Kompanieversammlung der 
Burgwaldmücken fand am 2. Juni 2023 statt. 
Mangels eigenem Kompanielokal – wie im 
letzten Schützenblatt berichtet, hat das Wald-
hotel leider dicht gemacht – wurde kurzer-
hand auf die Gaststätte Vornis in der neuen 
Schützenhalle ausgewichen. Neben der voll-
mundigen Ankündigung von Kalli Deters wäh-
rend der Versammlung, in diesem Jahr Schüt-
zenkönig werden zu wollen (wer´s glaubt…), 
konnte mit Heinz Bahlmann-Nuxoll – langjäh-
riger Hauptmann der Kompanie „Weinberg“ – 
eine neue Burgwaldmücke begrüßt werden. 
Nach dem offiziellen Teil ging es bei Schnitzel 
mit Bratkartoffeln und dem einen oder ande-
ren Bierchen in den gemütlichen Teil über.

Schützenfest 2023
Das Schützenfest 2023 ließ sich kurz und 
knapp mit nur einem Wort zusammenfassen: 
„Hitze“. Bei hochsommerlichen Temperaturen 
um die 35 Grad Celsius wurden deshalb am 
Sonntag die Schützen erstmalig seit über 400 
Jahren beim Festumzug von der Jackenpflicht 
befreit. Doch von Anfang an.

Nach dem obligatorischen Schmücken am 
Donnerstag startete der Freitag mit dem tra-
ditionellen Hissen der Fahne bei Hauptmann 

Jens. Bei schönstem Wetter ging es dann in 
dessen Garten mit einem leckeren Grillbuffet 
und diversen Gerstenkaltschalen weiter. Ein 
Highlight in diesem Jahr waren sicherlich die 
Jungschützen, die im Laufe des Abends spon-
tan mit einer „neuen“ Schützenfahne um die 
Ecke kamen. Ob jemand wohl seine vermisst 
hat? Es war auf jeden Fall ein sehr schöner und 
gelungener Einstand in die Schützenfesttage. 
Erfreulich war auch, dass mit Max Gerdes-
meyer ein weiterer Neuschütze in die Reihen 
der Burgwaldmücken aufgenommen werden 
konnte.
Auf dem diesjährigen Kommers wurde eini-
gen Mücken eine besondere Ehre zu teil. Für 
die 50jährige Mitgliedschaft erhielten die 
Gründungsmitglieder der 43. Kompanie Ste-
fan Heitlage, Andreas Brandt und Kalli Deters 
sowie – in Abwesenheit – Ecki Jaecks, Heinz 
Springub und der inzwischen leider verstor-
bene Wolfgang Fischer den entsprechenden 
Orden.

Die Festumzüge am Sonntag und Montag 
wurden dann aufgrund der hohen Tempe-
raturen zu einer schweißtreibenden Angele-
genheit. Insbesondere die teilweise langen 
Wartezeiten auf dem Antreteplatz waren an-
strengend. Als Entschädigung für die Strapa-
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zen gab es kühles Bier unter den Linden am 
Schützenplatz.

Ein weiteres Highlight war der Kompanieball 
am Sonntag. Neben den üblichen Gesangsein-
lagen beim Karaokesingen kam es zu späterer 
Stunde zu einer spontanen Schwimmstunde 
einiger Mücken und Mückinnen.   

Mit dem Abschmücken und Hähnchenessen 
am Dienstag ging ein rundherum schönes und 
gelungenes Schützenfest 2023 zu Ende.  

Im eigenen Interesse: Pächter/in für 
Kompanielokal Waldhotel gesucht
Die 43. Kompanie Burgwaldmücken sucht auf 
diesem Wege eine(n) neue(n) Pächter/in für 
„ihr“ Waldhotel. Es werden gesicherte jährli-
che Einnahmen in nicht unbeachtlicher Höhe 
für den Monat Juli sowie durch einzelne Veran-
staltungen wie Kompanieversammlung oder 
Kohlessen in den übrigen Monaten garantiert. 
Bei Interesse bitte melden. 
In diesem Sinne wünschen die Burgwaldmü-
cken für das kommende Schützenfest viel 
Spaß und schöne Schützenfesttage. 

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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52. Kompanie „Pichelsteiner“

Was haben die deutsche Wirtschaft und die 
Restpostenbrigade namens Bundeswehr ge-
meinsam? Den allgemeinen Mangel! Giert der 
Wirtschaftssektor vor allem nach Fachkräften, 
mangelt es den Stahlhelmwarmhaltern an 
Dingen, die keinen Mangel haben…

Das muss nicht sein! Denn das Pichelsteiner 
Konjunkturprogramm 2023/24 für williges 
Personal und billige Ausrüstung (den Pro-
grammnamen „Willig und Billig“ wollte man 
vermeiden), trug in den letzten zwölf Monaten 
reichlich Früchte und dürfte auch Onkel Pisto-
rius und Co. als guter Leitfaden dienen!

1. Auf der Belohnung liegt 
die Betonung:
Erstmalig wird in diesem Jahr ein Pokal für das 
kompanieinterne Kommersbingo verliehen. 
Dieser Altmetallbierkrug weckt die Neugier 
neuer Fachkräfte und motiviert sowie bindet 
vorhandenes Stammpersonal. Ein wichtiges 
Instrument, um eine dickere Personaldecke zu 
häkeln!

2. Hätte, hätte, Lieferkette:
Was passiert, wenn neben Panzerketten nicht 
einmal Lieferketten reibungslos ineinander-
greifen, veranschaulicht die Bundesnotwehr 
beinahe täglich. Um solchen Versorgungseng-

pässen zu trotzen, 
entwickelten die 
Pichelsteiner im 
vergangen Jahr 
kurzerhand den 
„Pöppelhelm“ und 
fertigten allerlei 
„Firlefanz“ (Fach-
begriff seitens der 
pbersten Heeres-
führung für au-

ßerordentliche Kreativarbeiten) in mühevoller 
Handarbeit. 

Dies fördert die Kreativität des Personals und 
wirkt dem tristen Arbeitsalltag entgegen.

3. Home is, where your office is!
Bieten sie ihrem Personal die Möglichkeit, von 
zu Hause aus zu salutieren.
Testweise haben dies die Pichelsteiner im ver-
gangenen Jahr für ihren neuen Hauptmann 
Johann Fangmann eingeführt. Denn durch 
das Versetzen des Kompaniefahnenmastes 
direkt vor das Hauptmannsheim geht diese 
Führungskraft ihrer Arbeit immer mit einem 
Lächeln im Gesicht nach. Stichwort: Zufrieden-
heit im Vorstand! 

Diese wie auch andere (geheime) Maßnah-
men sollten einer Vielzahl an Mängeln entge-
genwirken und führten im vergangenen Jahr 
zumindest bei den Pichelsteinern zu hochqua-
lifizierten Neuschützen. 

III
Schuss Heil!
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6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN

Hurra! Endlich wieder Schützenfest!
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5.5 IV. Bataillon 

2. Kompanie „Südlohne“
150 Jahre 2. Kompanie „Südlohne“ im Schützenverein Lohne: Eine Geschichte 
der Tradition, Gemeinschaft und Feierlichkeit

Ein bemerkenswertes Jubiläum wird in diesem 
Jahr in der Schützengemeinde Lohne gefeiert, 
denn die 2. Kompanie „Südlohne“ begeht ihr 
150-jähriges Bestehen. Seit ihrer Gründung 
im Jahre 1874 hat die Kompanie eine reiche 
Geschichte erlebt, geprägt von Traditionen, 
besonderen Ereignissen und einer starken Ge-
meinschaft.

Ein Blick zurück zeigt, dass die 2. Kompanie 
„Südlohne“ im Laufe der Jahre eine Vielzahl 
von Höhepunkten erlebt hat. Unter diesen 
waren die Krönungen von vier verdienten 
Königen sowie die Ernennung von zwei ta-
lentierten Kinderköniginnen und unzähligen 
Kohlkönigspaaren. Diese königlichen Persön-
lichkeiten verkörperten den Stolz und die Ehre 
der gesamten Kompanie und trugen zur Festi-
gung der Gemeinschaft bei.

Ein besonders denkwürdiges Ereignis in der 
Geschichte der Kompanie war der Umzug 
vom langjährigen Kompanielokal Ideler zum 
„Sportplatz Südlohne“. Dieser symbolische 
Schritt verdeutlichte die Entschlossenheit und 
den Zusammenhalt der Schützen, auch in Zei-
ten des Wandels und der Veränderung.

Heute, im Jubiläumsjahr, verzeichnet die 2. 
Kompanie „Südlohne“ einen Rekord an Mit-
gliedern, mit stolzen 56 Schützen, die sich der 
Tradition und dem Geist der Gemeinschaft 
verschrieben haben. Obwohl das „Treffen des 
Ziels“ vielleicht nicht immer im Vordergrund 
steht, ist die Freude am Feiern und die enge 
Bindung unter den Schützen unübertroffen.

Die Feierlichkeiten zum 150-jährigen Jubiläum 
werden im kompletten Jahr 2024 stattfinden, 
wobei die Schützenkameradinnen und -kame-
raden sich auf eine Vielzahl von Veranstaltun-
gen sehen, die den Geist und die Geschichte 
der Kompanie ehren werden.

Die 2. Kompanie „Südlohne“ - im Schützen-
verein Lohne - hat zweifellos eine beeindru-
ckende Reise hinter sich, die von Engagement, 
Zusammenhalt und unvergesslichen Momen-
ten geprägt ist. Mögen die kommenden Jahre 
ebenso reich an Erfahrungen und Freude sein 
wie die vergangenen 150 Jahre.

„Schuss Heil“ auf die nächsten 150 Jahre!

IV
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22. Kompanie „Poggenstadt“

Oh la la, wir haben einen Minister...
...so klang es für die 22. Kompanie am Schützen-
fest Montagabend bei der Proklamation, denn 
Schützenbruder Frank Henke steht zusammen 
mit seiner Frau Jessica auf dem Thron als Fürst 
Frank Henke von Huf und Pflege mit seiner 
Fürstin Jessica Henke aus Zerhusen. Ein Grund 
mehr diesen Abend feuchtfröhlich zu feiern und 
auf die beiden anzustoßen. 

Zur Generalversammlung gibt es nicht viel zu 
sagen. Hier und da hat ein Posten den Inhaber 
gewechselt, der eine oder andere hat zu tief ins 
Glas geschaut und auf dem Nachhauseweg sei-
ne Brille verloren. Der neue Schriftführer Timo 
Koopmann sowie der neue Schiesswart Jens 
Vagepohl freuen sich auf die bevorstehenden 
Aufgaben. 

Nach dem Jahreswechsel stand der erste Termin 
im Jahr 2024 an - der Königsball. Mit 27 Schüt-
zen und Schützenfrauen tauchte unsere Kom-
panie dort auf, gewillt einige Male das Tanzbein 
zu schwingen. Nicht nur konnten die Schützen 
beweisen, dass sie die Besten sind, denn der 
Königspokal ging dieses Jahr nach Zerhusen, 
sondern auch konnte den Anwesenden gezeigt 
werden, dass die Poggen ordentlich Stimmung 
machen können. 

Kurz danach stand der allseits beliebter Kohl-
gang an. Bei bestem Winterwetter haben wir uns 
zunächst mit Glühwein aufgewärmt. 
Es wurde ordentlich Klönschnack 
gehalten und vielleicht auch ein biss-
chen Dumm Tüch gelabert. Als der 
Trupp endlich in Bewegung war, ging 
es schnurstracks Richtung Fürst und 
Fürstin. Diese erwarteten die Schüt-
zen schon sehnsüchtig. Nachdem 
Frank und Jessica lange genug vom 
schönen Mühlener Schützenball ab-

IV

gehalten wurden, ging es weiter Richtung Zer-
husener Dorfkrug. Dort angekommen standen 
bereits frisch gezapfte Biere und Rosche bereit. 
Der Grünkohl kam dieses Jahr von der Gaststät-
te Thomann – eine Glanzleistung der Köche. 
So verbachte die Kompanie den Abend und 
probierte wieder mal aus, was die Körper noch 
so abkönnen. Fazit: auch unsere Jungschützen 
merken das Alter.

Nun aber zum bisherigen Highlight in diesem 
noch so jungen Jahr 2024 - ein Vergleichsschie-
ßen zwischen der Königskompanie "Dei Dan-
ner II. Zug" und „Poggenstadt“. Das Duell wurde 
auf dem Zerhusener Schießstand ausgetragen. 
Luftgewehr auf 10m stehend aufgesetzt. Jeweils 
zehn Männer und Frauen aus beiden Kompani-
en sollten die Last auf ihren Schultern tragen. 
Von glatter Zehn bis hin zum nicht getroffenen 
Streifen war alles dabei. Am Ende konnten sich 
im Einzel Steffen Haskamp (5.Kp II. Zug) und Kö-
nigin Daniela kl.Stüve (5.Kp II. Zug) mit jeweils 
30 Ringen durchsetzen. In der Gesamtwertung 
standen dennoch die Poggen mit mehr als 60 
Ringen besser da. 
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34. Kompanie  „Birkhahn“

Vatertagstour 2023
Im Mai 2023 stand die tra-
ditionelle Vatertagstour 
an. Dieses Jahr haben 
sich die Schützen mal 
wieder auf die Drahtesel 
geschwungen und sind 

losgeradelt. Nach einem kurzen Zwischen-
stopp beim Spieß Ansgar und einem Kaffee-
halt mitten im Wald, ging weiter in Richtung 
Heidesee. Dort angekommen wurde sich er-
holt und ein kühles Blondes verzehrt. Auf dem 
Rückweg Richtung Birkhahnklause wurde ein 
Töwer passiert. Nach guten 50 km bei der Birk-
hahnklause angekommen, wurde der Tag mit 
gegrillten Leckereien ausklingen gelassen.

Schützenfest 2023
Im Juli stand endlich wieder das Schützenfest 
in Lohne an. Dieses Jahr wurden Freunde vom 
Schützenverein Hemsloh zum Schützenfest 
eingeladen.
Nach den ersten erfolgreichen und stim-
mungsvollen Vorbereitungen (Fahne hissen 
beim Hauptmann, sowie das Aufräumen und 
Schmücken unserer Birkhahnklause) stand 
das Schützenfestwochenende an. Vom Don-
nerstag (Familiengrillen mit Besuch des Ba-
taillonsvorstands samt Spielmannszug Lohne) 
bis zum Dienstagabend (Proklamation des 
Kompaniekönigs und Abschmücken) wurde 

auf dem Schützenplatz und im Gefechtstand 
ausgiebig miteinander gefeiert. Höhepunkt 
dieses Jahr war der Sonntag, an dem die 34. 
Kompanie die Gäste aus Hemsloh mit ihren 
Würdenträgern König Wilhelm der Musikali-
sche, Kaiserin Rita, Schützenliesl Siegrid und 
Jugendkönigin Carolin begrüßen durften. 
Sie nahmen am Umzug teil und feierten am 
Abend in der Birkhahnklause. Alle waren von 
unserem Schützenfest sehr begeistert. Beim 
Abschied verständigte man sich darauf, dieses 
in Zukunft zu wiederholen.

Bataillonsschießen und -ball 2023
Im Oktober 2023 fanden das traditionelle Ba-
taillonsschießen und der Ball statt. Die Birk-
hähne konnten auch dieses Jahr eine starke 
Truppe für die Mannschaftswertung stellen. 
An den Erfolg des letzten Jahres konnte man 
nicht zu 100% anknüpfen, aber trotzdem 
haben die Birkhähne einen starken 3.Platz 
erreicht. Auch in der Einzelwertung konnten 
gute Plätze belegt werden. So stellte man in 
Staffel 1 den 3. Platz, in Staffel 2 den 1. und 3. 
Platz und in Staffel 3 den 2. Platz. 

Am diesjährigen Bataillonsball waren ge-
wohnt viele Birkhähne und -hennen vertreten. 
Die Schützen feierten an jenem Abend die 
großartigen Erfolge vom Schießen bis in die 
Morgenstunden.

Grünkohltour 2024
Wie jedes Jahr stand auch dieses 
Jahr eine Grünkohltour an. Die Tour 
wurde vom Königspaar Tobias und 
Mäggi organisiert.
Nachdem sich bei Mäggi mit Kaffee, 
Kuchen und Heißgetränken gestärkt 
wurde, machte sich der Tross ent-
lang des Pickerwegs auf den Weg 
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zum Wicheler Timpen. Dort wurde 
der Kohl aufgetischt und ein neues 
Kohlkönigspaar gekürt. Dieses Jahr 
haben Thorben und Lea die Ehre er-
halten und dürfen das nächste Jahr 
als Kohlkönig und -königin regieren. 

Generalverammlung 2024
Am 22.03.2024 fand in der Birkhahn-
klause die erste Generalversamm-
lung 2024 statt, an der ein neuer Vorstand 
gewählt wurde. Den neuen Vorstand der 34. 
Kompanie bilden Tobias Lüken als Haupt-
mann, Johannes Lüken als Feldwebel und 
Schriftführer, Matthias Middendorf als Kas-
sierer sowie Maximilian Thomann und Martin 
Lüken als Schießwarte. Die Kompanie wünscht 
dem neuen Vorstand viel Erfolg und bedankt 
sich bei den scheidenden Vorstandsmitglie-

Schuss Heil!

dern Henrik Frilling (Hauptmann) und Ansgar 
Zerhusen (Feldwebel) für ihr langjähriges En-
gagement.

Die 34. Kompanie „Birkhahn“ wünscht allen 
Schützen und Gästen ein herausragendes 
Schützenfest 2024!

38. Kompanie  „Südlohner Bergjäger“
Das vergangene Jahr war für die 38. Kompanie 
wieder einmal voller Höhepunkte und Erfol-
ge. Es ist an der Zeit, gemeinsam einen Blick 
auf die vergangenen Monate zu werfen und 
gleichzeitig voller Vorfreude auf das bevorste-
hende Schützenfest 2024 zu warten.

Die Schützen können stolz auf das Erreichte 
zurückblicken. Sie haben sich bei zahlreichen 
Wettkämpfen erfolgreich präsentiert und die 
Kompanie würdig vertreten – die Teilnahme 
und die Ergebnisse zeigen das Engagement 
und das Können der Mitglieder.
Natürlich konnten die Schützenbrüder nicht 
nur bei Wettkämpfen das Erlernte unter Be-
weis stellen, auch konnte beim vergangenen 

Schützenfest mit dem einen oder anderen 
Kaltgetränk viel gefachsimpelt und gelacht 
werden. Hier hat die Jugendarbeit der letzten 
Jahre Früchte getragen. Die jungen Schützen 
konnte insbesondere im „Trichtern“ und „Maß-
krugtrinken“ ihr Können unter Beweis stellen 
und brachten doch den einen oder anderen 
Altschützen zum Staunen.

Ein weiteres Highlight war das Vergleichs-
schießen mit der Kompanie Hagen in Vechta. 
Dieser Termin versprach nicht nur spannende 
Wettkämpfe, sondern auch die Möglichkeit, 
sich mit anderen Schützen aus anderen Verei-
nen zu messen. Neben dem Schießsport stand 
der Spaß im Vordergrund. Die Kompanie freut 
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sich auf weitere Veranstaltungen dieser Art.

Ein wichtiger Termin war im vergangenen 
Jahr die Generalversammlung. Wie gewohnt 
begann diese pünktlich und bei bester Lau-
ne. Ein strammer Zeitplan und viele Themen 
waren zu diskutieren. Neben diversen orga-
nisatorischen Themen standen Neuwahlen 
auf der Agenda. Die Kompanie begrüßt die 
neuen Vorstandsmitglieder Björn Schulz als 
Kassierer und Thomas Wüst als Versorgungs-
unteroffizier. Den ausscheidenden Vorstands-

mitgliedern gilt der Dank für zuverlässige und 
ehrenamtliche Arbeit.  

Die 38. Kompanie wünscht allen Schützen 
und Gästen ein fröhliches und unterhaltsames 
Schützenfest 2024.

Prüfen des Protokolls
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39. Kompanie „Sandhasen“

Am 27.05.23 war es so weit. Der Festausschuss 
hatte zu einer seiner berüchtigten und mit 
Spannung erwarteten Veranstaltungen ein-
geladen. An diesem Tag ging es für eine große 
Zahl der Sandhäsin und -hasen nach Quaken-
brück zum Rittergut Vehr. Hier standen die 
„Sandhasen Masters“ an. Auf der Suche nach 
einem neuen Tiger Woods wurde das Können 
auf dem Swingolf-Kurs unter Beweis gestellt. 
Nach Einteilung in mehrere Kleingruppen so-
wie kurzer Einweisung ging es auf das satte 
Grün. Bei bestem Wetter und noch besserer 
Verpflegung aus dem Bollerwagen, wurden 
einige Stunden damit verbracht, die Bälle hun-
derte Meter weit abzuschlagen und zielgenau 
zu putten, um die Bälle möglichst schnell ein-
zulochen. Es stellte sich zügig heraus, dass es 
das eine oder andere Talent gibt. Nachdem die 
Kompanie knapp am Platzrekord gescheitert 
ist, ging es bei bester Laune zurück nach Loh-
ne. Bei leckerem Essen und großer Getränke-
auswahl fand dieser tolle Tag einen gelunge-
nen Abschluss im Wicheler Timpen.

Das diesjährige Schützenfest folgte im Juli. 
Nachdem am Donnerstag der Gefechtsstand 
am „Kingsplace“ aufgebaut und hergerich-
tet wurde, folgte am Freitag zur Musik von 
Stamm-Discjockey DJ Leinad die erste große 
ausgelassene Feier zusammen mit den Schüt-
zenfrauen. Am Samstag folgte der Umzug 
zum Kinderschützenfest mit dem anschlie-
ßenden Kommers. Die Sandhasen waren sehr 
stark vertreten. Am Sonntag sollte eine Hitze-
schlacht folgen. Bei rekordverdächtigen Tem-
peraturen marschierten die Sandhasen durch 
die Stadt. 

Alle Sandhasen? Nein! In diesem Jahr waren 
die Sandhasen nämlich wieder in einer Kut-
sche vertreten. Vor dem Ausmarsch zum Fest-

umzug wurde 
der höchste 
Orden des Re-
giments (Ka-
meradschaft 
und Treue) 
durch den 
amtierenden 
König verlie-
hen. Diese 
Ehre wurde in 
diesem Jahre 
niemand ge-
ringeren als 
Schützenbru-
der Günter 
Möhlmann zuteil. Günter ist seit 1975 Mitglied 
im Lohner Schützenverein und seit 2011 Mit-
glied der Sandhasen. Der ehemalige Feldwe-
bel der 22. Kp. Poggenstadt (1997-2003) und 
Bataillonsadjutant des IV. Bataillons (2002-
2012) sowie Minister im Königsjahr 2011/12 
zeichnet sich stets durch seine super Laune, 
lockeren Sprüche und die gut geföhnte Dau-
erwelle aus. Lädt der Festausschuss zu einer 
Veranstaltung ein, gibt Günter stets die erste 
Anmeldung ab. Und wer Günter kennt, weiß, 
dass er sich auch nicht lumpen lässt. Für seine 
Auszeichnung spendierte er unzählige Liter 
feinstes Haake Beck. Dieses Highlight wurde 
abends im Gefechtsstand ausgiebig gefeiert 
und bleibt der Kompanie und vor allem Gün-
ter noch lange in Erinnerung.

Bis zum Wiedersehen auf dem Schützenplatz 
wünschen die Sandhasen allen Schützen-
schwestern und -brüdern eine schöne Zeit 
und beste Gesundheit!
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49. Kompanie „Schwedenschanze“
25-Jahre 49. Kompanie "Schwedenschanze" im IV. Bataillon 
des Schützenvereins Lohne e.V. von 1608

Kompaniegründung
Schon im Jahre 1998 entstand die fixe Idee, 
im damals neu errichteten Restaurant Gut 
Brettberg, eine neue Kompanie gründen zu 
wollen. Nachdem Mitte 1999 alle Formalitäten 
in Absprache mit dem Vorstand des Schützen-
vereins Lohne e.V. von 1608 geklärt werden 
konnten, war man in der glücklichen Lage, 
am 08.10.1999 die Gründungsversammlung 
der 49. Kp. "Schwedenschanze" abhalten zu 
können. Geladen und erschienen waren der 
Vorstand nebst Stab unter Führung des da-
maligen Präsidenten Burkhard Krapp und Re-
gimentskommandeur Generalfeldmarschall 
Hermann Trenkamp sowie der Vorstand des 
IV. Bataillons unter Führung des damaligen 
Bataillonskommandeurs Oberstleutnant Hein-
rich Dumstorff. Zu guter Letzt sind die zwölf 
Gründungsmitglieder zu erwähnen, die zur 
Gründungsversammlung dazu stießen.

Die Gründungsversammlung nahm, belebt 
durch die vielen Anekdoten unseres unver-
gessenen Regimentskommandeurs „The Ger-
man Herman“ Hermann Trenkamp, ihren er-
warteten feuchtfröhlichen Verlauf und endete 
in den frühen Morgenstunden zur vollsten 
Zufriedenheit. Schützenpräsident Burkhard 
Krapp konnte von dort an die gegründete 49. 
Kp. "Schwedenschanze" dem IV. Bataillon un-
terstellen.

In der Nachbetrachtung zeigte sich die 49. 
Kp. "Schwedenschanze" seinerzeit sehr an-
getan von der Unterstützung und Starthilfe 
vieler damaliger Beteiligten. Namentlich vom 
Schützenpräsident Burkhard Krapp nebst 
seiner Frau Dagmar Krapp, dem Regimentsa-
djutanten Major Norbert Krogmann, dem 
Oberstleutnant Heinrich Dumstorff und dem  
1.Vorsitzenden des Heimatvereins Lohne 

Herrn Benno Dräger, der alle hinreichend mit 
der Geschichte der "Schwedenschanze" ver-
traut machte.

Kompaniename
Um einen historischen und räumlichen Be-
zug zu unserem Gefechtsstand Restaurant 
Gut Brettberg herstellen zu können, war es 
Absicht, die Kompanie mit einem möglichst 
aussagekräftigen Namen zu betiteln. Dabei 
wurde die Kompanie bewusst nach dem Na-
men der Bahn drei "Schwedenschanze" des 
Golfclub Gut Brettberg e.V. benannt, welches 
auf den 30-jährigen Krieg zurückzuführen ist. 
Durch Lohne sind mehrfach kriegerische Trup-
pen durchgezogen. Auf Gut Brettberg hatten 
die Schweden Quartier bezogen und ein La-
zarett errichtet. Die Leichen wurden auf dem 
jetzigen Holze vor dem Hause entlang der 
Bahn drei des Golfplatzes Gut Brettberg e.V. 
begraben. Daher stammt der Name "Schwe-
den-Kirchhof" oder in abgewandelter Form 
"Schwedenschanze".

Der Sage nach sollen einige tapfere Lohner 
Bürger in Eigenregie hier auch schwedische 
Generäle zu Fall gebracht haben, die unter der 
"Schwedenschanze" begraben sein sollen.

Vergangenheit und Gegenwart
Seit der Kompaniegründung konnten folgen-
de Hauptleute mit ihren Vorstandkollegen die 
wilde „Schwedenkogge“ durch die raue See 
der Vergangenheit lenken:

Hauptmann Frank Meistermann, 1999 – 2009
Hauptmann Matthias Wilms, 2010 – 2016
Hauptmann Harald Schypke, 2017 – 2018
Hauptmann Stefan Czech, 2019 – 2023
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Nach mittlerweile 25 Jahren seit der Kompa-
niegründung ist die "Schwedenschanze" heu-
te in der Lage, mit 44 tatkräftigen Schützen 
und Offizieren an beiden Schützenfesttagen 
ausmarschieren zu können, um für die wohl 
einzigartigen Tugenden dieses großen Loh-
ner Schützenvereins einstehen zu wollen. Die 
glänzende Nachwuchsarbeit wird aller Voraus-
sicht bereits in diesem Jahre dazu führen, dass 
man den „49ten“ Schützen rekrutieren wird.

Pünktlich zum diesjährigen Jubiläum des 25. 
Ausmarsches, konnten am 09.03.2024 nach-
folgende Schützenbrüder in ihre neuen (alten) 
Vorstandsämter wählen:
Hauptmann: Matthias Wilms
Feldwebel: Burkhard Meyer
Kassierer: Frank Kolbeck
Schriftführer: Frank Meistermann
Fahnenträger: „Major“ Maximilian Marx + Al-
exander Pelster
Sanitäter: Justus Czech + Niklas Wilms
Schießwart: „Big Harry“ Harald Schypke
Vergnügungsoffizier: „JD“ Johannes Dörfler

Es gereicht der Komapnie zur höchsten schüt-
zenbrüderlichen Ehre, diese kleine, feine Trup-
pe, die überall dort hingeht, wo es weh tut, 
hier vorzustellen zu dürfen.

Voller Stolz auf die "Schwedenschanze", ver-

bleibt die Kompanie mit den besten schützen-
brüderlichen Grüßen getreu dem Motto der 
Regimentsfahne von 1608 "Miteinander-Fürei-
nander!" und schickt parallel ein sechsfaches, 
gestochen scharfes, zum Himmel erschallen-
des „Schuss Heil!“ voraus, welches die nahen-
den Festtage und unser schönes Heimatstädt-
chen Lohne gebührend begrüßen soll.

In diesem Sinne wünschen allen Gästen von 
nah und fern stets einen guten Tropfen im 
Glas, viel Spaß und gute Unterhaltung rund 
um die anstehenden Schützenfesttage unse-
res Schützenvereins Lohne e.V. von 1608.

Schuss Heil!
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5.6 V. Bataillon 

Liebe Schützenbrüder,

nach dem Königsjahr 2023 ist das V. Bataillon  
im Schützenjahr 2024 nach 16 Jahren erstmals 
wieder als Stabsbataillon im Dienst.

60 Jahre V. Bataillon
In diesem Jahr feiert man den 60. Ausmarsch 
des V. Bataillons. Am 5. Juli 1964 wählten die
4. Kp „Bahnhofstraße“,14. Kp „Jungmarkt“, 14. 
Kp „Markt“, 27. Kp „Gingfeld“ und die 15. Kp 
„Rießel“ den Hauptmann Willi Hölzen zum 1. 
Bataillonskommandeur des V. Bataillons.
Im Jubeljahr wird das V. Bataillon – Stabsbatail-
lon mit folgenden Kompanien und 448 Schüt-
zen am großen Festumzug am Sonntag den 
14.07.2024 teilnehmen.

4. Kp „Bahnhofstraße“ mit 72 Schützen
14. Kp „Markt“ mit 83 Schützen
15. Kp ,,Rießeler Jäger ‘‘ mit 106 Schützen
27. Kp „Sanssouci“ mit 69 Schützen
36. Kp „Eichen“ mit 12 Schützen
47. Kp „Widukind“ mit 20 Schützen
48. Kp „Hopen – West“ mit 22 Schützen
53. Kp „Die Heckenschützen“ mit 23 Schützen
57. Kp „Brandstelle“ mit 29 Schützen 
60. kp „Stadtrandschützen“ mit 16 Schützen

Im Jubeljahr wird das V. Bataillon beim 60. 
Ausmarsch vom Bataillonskommandeur Major 
Jürgen Iffländer und den Vorstandsmitglie-
dern Major Michael Heseding, Oberfähnrich 
Markus Meyer, Fähnrich Peter Wöhrmann, 
Hauptmann Joachim Triemer Pressewart und 
Stabsfeldwebel Thomas Marré Kassenwart an-
geführt.

Das V. Bataillon wünscht allen Schützenbrü-
dern und Ihren Familien fröhliche und friedli-
che Schützenfesttage.

V
Schuss Heil!
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Montagslogo der 4. Kompanie
Am 03. Juni 2023 soll-
te es soweit sein. Die 
Schützenschwestern und 
Schützenbrüder der 4. 
Kompanie Bahnhofstra-
ße bestellten im Rahmen 

des alljährigen Maigangs einen Bus, um an 
einen See zu fahren. Gleich 30 Frauen und 
Männer ließen es sich nicht nehmen, in den 
Bus zu steigen, um nach Lembruch zum Düm-
mer aufzubrechen. Bei herrlichstem Wetter 
empfing ein Kapitän der Segelschule Schlick 
seine Gäste und führte sie mit einem Segel-
boot über den Dümmer durch seine idyllische 
Umgebung. Dazu wurden ihnen die Besonder-
heiten des flachen Gewässers erläutert, wäh-
renddessen es auf hoher See reichlich Proviant 
gab. Über Bord ging Gott sei Dank niemand.

„Auf hoher See“
Nach der Se-
geltour kehrte 
die 4. Kompanie 
in Stratmanns 
Haus am See ein, 
wo der tolle Tag 
mit einem köst-

lichen Essen und reichlich guten Getränken 
abgerundet wurde.

Das Schützenfest 2023 verlief für die Schützen 
der Bahnhofstraße wieder grandios. Knapp 30 
Schützen ließen es sich nicht nehmen, schon 
am Donnerstag vor dem Fest zur Bahnhofstra-
ße zu eilen, um die Prachtallee zu schmücken. 
Die Schützen gaben sich besonders viel Mühe, 
denn aufgrund der Baustelle auf der Keetstra-
ße wusste man, dass das gesamte Schützen-
regiment gleich zweimal über die Bahnhof-
straße in Richtung Schützenplatz marschieren 

4. Kompanie  „Bahnhofsstraße“

musste. Jeder Schütze aus Lohne konnte erle-
ben, wie herrlich und zuversichtlich die Bahn-
hofstraße ist, hier geht‘s bergauf.

4. Kompanie auf der Bahnhofstraße
Am Freitag vor dem 
Schützenfest empfing 
Alterspräsident Jürgen 
Zerhusen in seiner 
Jagdhütte fast die ge-
samte Kompanie nebst 
Schützenschwestern. 
Unter Führung von 

Jungschützenausbilder Frank Ostendorf hiss-
ten fünf Jungschützen die Fahne. 

Abgerundet wurde dieser tolle Abend durch 
eine Showeinlage eines hochverdienten 
Schützenbruders, der im Borat-Badeanzug ge-
konnt durch das kalte Wasser des Fischteiches 
an Zerhusens Hütte schwamm. Leider versag-
ten in diesem Moment alle Fotoapparate. 

Wieder dabei war 2023 die Kompanie-Giraffe, 
die es immerhin schon geschafft hat, auf das 
Titelblatt der Stoppelmarktszeitung zu ge-
langen. In den Jahren davor ließ sich die Gi-
raffe mit einem Polizeiwagen durch die Stadt 
chauffieren. 2023 bauten Jungschützen einen 
Giraffen-Schützenfest-Bollerwagen. Versor-
gungsutensilien (Bier) waren auch an Bord, um 
auf dem langen Weg zum Schützenplatz in der 
Savanne von Lohne nicht zu verdursten.

Schütze Kalli Kretzner 
mit Giraffe „Kalli“
Unser Frauenbeauftragter, 
Andrè Menke-Zumbrägel, 
erhielt tatkräftige Unter-
stützung durch einen Prak-
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tikanten. Martin Nordlohne konnte 2023 zei-
gen, ob er das Zeug dazu hat, die Frauen der 
Kompanie zu verstehen. Im Herbst 2024 erfol-
gen in der Kompanie Neuwahlen. Man ist auf 
das Praktikumszeugnis für Martin Nordlohne 
gespannt, das Andre Menke-Zumbrägel dem 
Kompanievorstand noch vorlegen wird.

Frauenbeauftragter Andrè Men-
ke-Zumbrägel mit Kompanie-Köni-
gin Jutta Olberding und Praktikant 
Martin Nordlohne

Kompaniekönig 2023 
wurde Spieß Lukas 
Beckhelling, der als 
sicherer Schütze ein-
drucksvoll gegen 
seine Konkurrenten 
gewann. Als beste 

weibliche Schützin setzte sich Jutta Olber-
ding durch, die an ihrem 50. Geburtstag alle 
anderen Mitbewerberinnen hinter sich ließ. Es 
wurde an allen drei Schützenfesttagen lange 

und heftig gefeiert. Vielleicht war dies ein Vor-
geschmack auf das Schützenfest 2024, denn 
das neue Königspaar des Lohner Schützenre-
giments könnte auch einmal wieder von der 
Bahnhofstraße kommen.

Alle Schützenschwestern und Schützenbrü-
der und besonders auch die Kinder der 4. 
Kompanie Bahnhofstraße freuen sich auf das 
kommende Schützenfest, um hier wieder mit 
vielen Menschen aus Nah und Fern zu feiern.

Schuss Heil!

V
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Die 14. Kompanie blickt auf ein wundervolles 
Schützenjahr 2023 zurück. Neben den traditio-
nellen Veranstaltungen wie dem Pokalschießen 
und einer tollen Boßel-/Kohltour war natürlich 
das geliebte Schützenfest das absolute High-
light. Nachdem der Marktplatz am Mittwoch mit 
blau-roten Fähnchen in Schale geworfen und 
die Fahne am Freitag beim Hauptmann Thomas 
Menke gehisst und besungen wurde, konnte 
es endlich wieder losgehen! Trotz extremer 
Temperaturen konnte die Stimmung und 
Vorfreude nicht gekippt werden. 

Noch am Freitag 
wurde unsere Kom-
panie-Königin Gitte 
Remmers gekürt, die 
sich beim Schießen ge-
gen die anderen Kom-
panie-Damen in be-
eindruckender Manier 
durchsetzen konnte. 
Das musste natürlich 
ordnungsgemäß gefei-
ert werden. 

Am Sonntag wurde dann endlich wieder mar-
schiert. Bei gefühlten 50°C durften die Jacken 
zuhause bleiben. Trotzdem blieb hier wohl kein 
Hemd trocken. Da hilft nur eins: Viel trinken!  
Mindestens genau so heiß wie die Außentempe-
ratur war die Stimmung unserer Schützenbrüder 
und -schwestern. Heiß, heißer, Marktkompanie!
Leicht angeschlagen wurde die Kompanie am 

14. Kompanie  „Markt“

Heiß, heißer, Marktkompanie!
Montagmorgen durch ein köstliches Frühstück 
von Kompaniewirt Bernd Römann und seinem 
Team wieder auf die richtige Bahn gebracht. 
Spätestens beim traditionellen Flunkiball-Turnier 
am Montagmittag war dann bei allen Schützen-
brüdern und -schwestern die Stimmung wieder 
herausragend. Wie nicht anders zu erwarten ge-
wann auch in diesem Jahr die Flunkiball-Elite der 
14. Kompanie gegen das ebenfalls starke Team 
der Stadtwache. Kapitän Maks Krogmann nahm 
traditionell den Pokal mit Aperol-Spritz-Füllung 
von unserer Kompaniekönigin Gitte entgegen. 
Nach langer Diskussion sind wir am Montag mit 
unseren Jacken ausmarschiert. Neben dem Ka-
schieren von Senf- und Schweißflecken auf den 
weißen Hemden, konnte so jeder wieder seine 

Orden klimpern hö-
ren. Das gehört nun 
mal irgendwie dazu! 

Die 14. Kompanie 
blicken voller Vor-

freude auf das kommende Schützenfest mit 
mindestens genau so viel Spaß, aber gern ein 
paar °C weniger auf dem Thermometer. 

„Schützenbruder 
Jan-Bernd Menke hat 

den Durchblick“

„Spaß für Groß und Klein“
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15. Kompanie  „Rießeler Jäger“
Wir waren König - wir bleiben Kinderkönigskompanie 
15. Kompanie „Rießeler Jäger“ mit Kinderkönigsfest und Wachhäuschenübergabe 

Ein Jahr „Wir sind König“ 
endete mit der Wach-
häusenübergabe. Ein 
Jahr voller Emotionen, 
Freude und Spaß, aber 
auch Trauer um unseren 

verstorbenen Schützenbruder und Freund 
Fürst Jens Deters. 

Schützenfest 2023: 
Als das Königsjahr fast vorbei war, schoss Pau-
la Runnebom die Rießeler Jäger erneut zur 
Königskompanie. Dieses feierte die Kompanie   
am 27. April um 15.00 Uhr mit einem Kinder-
königsfest und ab 18.00 Uhr mit der Wachhäu-
senübergabe

Kinderköniginfest 
Versprochen ist versprochen! Da die Rießeler 
Jäger“ ihre Kinderschützenkönigin auf dem 
Lohner Schützenfest 2023 nicht gebührend 
feiern konnten, war heute ihr Tag. Der Nach-
mittag gehörte Paula Runnebohm und ihrem 
Thron. Hierzu lud Paula, Familie, Freunde und 
die „Rießeler Jäger“ ein. Die Gäste feierten 
ausgelassen mit ihrer Königin. Mit zahlrei-
chen Belustigungen für die Kinder und einem 
Kinderschießen wurde um 18.00 Uhr die Sie-

gerehrung des Kinderschießens durchgeführt. 
In der Altersgruppe 11 bis 15 Jahre belegten 
Platz 3: Anni Brämswig, Platz 2: Amelie Run-
nebohm und Platz 1: Sophia Buschmann. In 
der Altersgruppe bis 11 Jahre, siegte auf Platz 
3: Luise Pohlmann, Platz 2: Enno Deters, und 
Platz 1 ging an Magnus Renze. 

Einem Kinderschützenkönig 2024/25 steht 
also nichts im Wege. 

Die ebenfalls anwesenden Betreuer des Kin-
derschützenfestes André Wilke und Sascha 
Mikolajewicz verliehen Paula die neue Kin-
derkönigskette, die sie heute zum ersten mal 
tragen durfte. Zur Abrundung gab die Lohner 
Stadtkapelle ein Konzert für Königin Paula. Mit 
dem Königsfoto endete das Kinderkönigsfest.

Wachhäuschenübergabe 
 Der letzte Akt des Schützenthrons 2022/2023 
stand an. Pünktlich um 19.00 Uhr marschierte 
der Königsthron 2023/2024 mit seiner Königs-
kompanie, der 5. Kompanie II. Zug „Dei Dan-
ner“, sowie einer Abordnung der 22. Kompanie 
„Poggenstadt“ und dem Lohner Spielmann-
zug auf. Das Dorfhaus meldete nun volles 
Haus. 190 durstige, hungrige, feierlustige und 
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im Kampfeinsatz befindliche Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder waren angetreten, 
um das zu beschützen, was die einen wollten 
und die anderen behalten wollten. Für die 
„Rießeler Jäger“ war klar: „So einfach geben 
wir das Wachhäuschen nicht her.“  So muss-
ten „Dei Danner“ durch den Scheuersack mit 
diversen Spielen. Musik der 1980-iger, fern-
gesteuerte Autos, die, Montagsmaler. Nach 
einem fairen Unentschieden zogen sich König 
Christian, Ex-König Bernd, Hauptmann und 
Feldwebel der 5., 15. und 22. Kompanie mit  
„Rießeler Gin“ zu den eigentlichen Verhand-
lungen zurück. „Es ist vollbracht“ verkündete 

Ex-König Bernd Sieverding. Damit war der er-
folgreiche Abschluss und die perfekte Überga-
be des Wachhäuschens an S.M. König Christan 
kl. Stüve besiegelt. 

Zwei Feste an einem Tag. Mit tollen Gästen, 
bester Stimmung und einer Feier, die erst in 
den frühen Morgenstunden endete.

Schuss Heil!
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27. Kompanie „Sanssouci“ 

Veränderung ist das Gesetz des Lebens
In jedem Schützenjahr gibt es eine Vielzahl an 
Veränderungen im Schützenverein, sei es der 
Neubau der Schießhalle, der gebührend gefei-
erte Wechsel von Krombacher zu Haake Beck 
oder der bereits angekündigte, aber umstritte-
ne Wechsel von Haake Beck zu Veltins.
Eine Sache jedoch hat sich in der gesamten 
Historie des Schützenvereins noch nie ge-
ändert. Im Schützenjahr 2023 marschierten 
zum ersten Mal Schützenschwestern in den 
Reihen der sonst ausschließlich männlich ge-
prägten Marschordnung der Kompanien mit. 
Die 27. Kompanie Sanssouci hieß ihre Schüt-
zenschwester Hildegard Bockhorst willkom-
men, sei es während des Ausmarsches oder 
aber auch zum alljährlichen Frühshoppen am 
Montagmorgen. Unsere Hildegard war immer 
dabei und trug ihre Uniform ordentlicher als 
so manch anderer Schütze in den eigenen 
Reihen.

Schützenschwester Hildegard Bockhorst

Sanssouci grüßt vom 
Regimentspokalthron
Ein weiteres und vor allem auch äußerst er-
folgreiches Highlight für unsere Kompanie 
war in diesem Schützenjahr das Regiments-
pokalschießen in der neuen Schießsporthalle.

Bis fast zum allerletzten Ring wurde um den 
diesjährigen Sieg in der Staffel 1 des Regim-
entspokalschießens mit der 22. Kompanie 
Poggenstadt gefightet. Jeder Fehlschuss des 
Gegners wurde lauthals bejubelt, und als dann 
endlich sicher war, dass die Kompanie den Ge-
samtsieg in der Staffel 1 geholt hat, stand der 
Feierei nichts mehr im Wege.

Doch nicht nur in 
der ersten Staffel 
wurde erfolgreich 
mit der Flinte umge-
gangen. 

Die Schützenbrü-
der aus der Staffel 
4 konnten ebenfalls 
den mindestens ge-
nauso umjubelten 
Gesamtsieg für die 
Kompanie holen.

Alles in allem ein mehr als erfolgreicher Tag für 
die Kompanie!

Schuss Heil!
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47. Kompanie „Widukind“ 

Neben den jährlich wie-
derkehrenden Terminen 
wie der Weihnachtsfeier 
und dem Kohlessen gab 
es auch im Schützenjahr 
23/24 wieder einiges zu 
erleben in der 47. Kompa-
nie. Neben einer sehr un-
terhaltsamen Boßeltour 

im Oktober fand in diesem Jahr auch wieder 
eine Planwagenfahrt statt.

Aber zu feiern gab es noch mehr.
Im Mai gab Schützenbruder Jonas Lüske sei-
ner Lena das „Jawort“.

Im Februar trat der Schießwart der 47. Kompa-
nie Nico Kruse mit seiner Ehefrau Helena vor 
den Traualtar.

Aber damit nicht genug:
Sowohl Hauptmann Dennis Wolke, Schießwart 
Nico Kruse als auch Schützenbruder Florian 

Frilling wurden im Schützenjahr 23/24 zum 
ersten Mal Vater.

Sowohl den Brautpaaren als auch den frisch 
gebackenen Eltern wünscht die 47. Kompanie 
alles Gute.
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48. Kompanie  „Hopen-West “

Einen tollen Tag konnte die Kompanie am 
02.09.2023 verbringen. Die Schützenbrüder 
Georg Nordmann und Christian Abeln orga-
nisierten ein noch lange in Erinnerung blei-
bendes Event. Zuerst traf man sich auf dem 
Schießstand im Brägeler Moor zwischen Loh-
ne und Aschen. Dort durften die Schützen und 
auch die Schützenfrauen einmal das große 
Kaliber ausprobieren. Unter der Aufsicht von 
Schützenbruder und Jäger Georg Nordmann 
und unter Wahrnehmung aller Sicherheits-
vorkehrungen konnte man mit Jagdwaffen 
die Treffsicherheit auf Kipphasen unter Be-
weis stellen. Bei manchem Teilnehmer war 
die Überraschung schon sehr groß, was für 
Rückschlagkräfte bei einem Schuss freigesetzt 
werden. 

Nach diesem Erlebnis wartete ein Planwagen 
mit allerlei Leckereien und eine stimmungs-
volle Fahrt rund um Lohne konnte starten. 
Nachdem man noch einen kurzen Abstecher 
auf einen 30. Geburtstag in unserem Heimat-
bereich Hopen-West machte, erreichten die 
Schützen am frühen Abend das Haus von 
Schützenbruder und Ex Spieß Christian Abeln.

Christian hatte schon einiges vorbereitet, und 
bei Steakbrötchen und kühlen Getränken ver-
brachten wir einen gemütlichen Abend nach 
einem wirklich ereignisreichen und schönen 
Tag. Auf diesem Wege noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an Christian Abeln mit Fami-
lie und an Georg Nordmann.

Schuss Heil!
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53. Kompanie  „Die Hecken-Schützen“

Neue Fahne für die 53. Kompanie „Die Hecken-Schützen“

Nach einer zweijährigen Planungsphase ist 
es endlich so weit. Die 53. Kompanie "Die 
Hecken-Schützen" durfte auf der 2. Kompa-
nieversammlung, im Juni 2023 stolz ihre neue 
Fahne entgegennehmen. Diese lang ersehnte 
neue Fahne wurde durch intensive Planung 
und zahlreiche Versammlungen Realität. Über 
einen Zeitraum von zwei Jahren wurde die 
Gestaltung der Fahne sorgfältig konfiguriert 
und von den Mitgliedern der Kompanie abge-
stimmt.
Die feierliche Segnung fand im Rahmen der 
Schützenmesse am Samstag des Schützen-
festes in der Pfarrkirche St. Gertrud unter der 
Leitung von Militärdekan Thorsten Stemmler 
statt. Ein bedeutender Moment, der die Ver-
bundenheit der Kompanie mit ihrem Glauben 
und ihrer Tradition unterstreicht. Die Mitglie-
der der 53. Kompanie sind mit Recht stolz da-
rauf, eine neue Fahne zu präsentieren, die ihre 
Identität und Geschichte repräsentiert.

Mit der Einführung der neuen Fahne geht auch 
eine Ära zu Ende: Die alte Gründungsfahne, 
die die Kompanie über 22 Jahre begleitet hat, 
wird nun in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Ein Symbol für den Wandel und 
die Kontinuität zugleich, denn während eine 

Ära endet, beginnt eine neue Phase der ge-
meinsamen Geschichte der Hecken-Schützen.

Leider fing für unsere Kompanie das Schüt-
zenfest 2023 eher traurig an. Aufgrund von 
starken Windböen ist letztes Jahr während des 
Schützenfestes das Kompaniezelt davonge-
flogen und wurde leider dabei völlig zerstört. 
Provisorisch musste für das Schützenfest 2023 
eine Notlösung gefunden werden. Dank der 
starken Unterstützung jedes einzelnen Schüt-
zen konnten ein kleines Zelt und mehrere 
Schirme organisiert werden, sodass das Schüt-
zenfest 2023 ein anderes, aber dennoch sehr 
schönes Fest war.

Die 53. Kompanie freut sich auf das Schützen-
fest 2024 und ist gespannt auf die kommen-
den gemeinsamen Erlebnisse und Abenteuer. 

Schuss Heil!
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DAS BEKOMMST DU BEI UNS:
�  Teamsportausstatter aller bekannten  

Marken und Sportarten

�  Berufsbekleidung

�  Freizeitbekleidung

�  Schulabschlusspullis und vieles mehr

�  Textilveredelung: 
Druck mit Folie, Beflockung, Digitaldruck, 
Stick oder Patches

Komm‘ bei uns vorbei: 
Vogtstraße 8 in 49393 Lohne

Der Vereinsausstatter vom TuS  
Blau Weiß Lohne und vielen  
anderen Vereinen aus der Region!
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60. Kompanie  „Stadtrandschützen“

Neuwahlen des Vorstandes
In einer bedeutenden Veränderung der Füh-
rungsetage der 60. Kompanie Stadtrandschüt-
zen wurden langjährige Vorstandsmitglieder 
verabschiedet, während neue Gesichter be-
reitstehen, um das Erbe weiterzuführen und 
die Zukunft der Kompanie zu gestalten.

Die scheidenden Vorstandsmitglieder, Haupt-
mann Torsten Macke-Igelmann, Feldwebel 
Adrian Stempfle und Schriftführer Jens San-
der, wurden für ihre Dienste gewürdigt. Ihre 
Beiträge haben maßgeblich zur Stärkung und 
zum Wachstum der Kompanie beigetragen. 
Als Nachfolger wurden Hauptmann Dieter 
Riesenbeck, Feldwebel Norbert Blömer und 
Schriftführer Wayne Riesenbeck gewählt, die 
mit frischem Elan und neuen Ideen die Kom-
panie in die Zukunft führen sollen.

Links Hauptmann Dieter Riesenbeck, rechts 
Hauptmann Torsten Macke-Igelmann

Neuschützen 
Ganz herzlich werden die Neuschützen 
Andreas Heidenreich und Laurenz Fischer in 
den Reihen der Kompanie willkommen gehei-
ßen und man ist gespannt auf ihre Beiträge 
und ihr Engagement.

Tannenbaum-Verkaufsaktion
Wieder neigte sich ein ereignisreiches Jahr der 
60. Kompanie dem Ende zu, gekrönt von der 

traditionellen Tannenbaum-Verkaufsaktion. 
Mit Freude kann verkündet werden, dass der 
Lieferservice erneut auf große Resonanz stieß 
und maßgeblich zum Erfolg dieser Aktion bei-
trug.

Vergleichsschießen mit 
Schützenverein Aschen
Im Frühjahr fand ein spannendes Vergleichs-
schießen mit dem Schützenverein Aschen in 
Lohne statt, bei dem Aschen knapp den Sieg 
errang. Dennoch wurde der Abend in bester 
Atmosphäre genutzt und sorgte für eine ge-
lungene Zusammenkunft.
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5.7 VII. Bataillon

Das Bataillonsschießen am 07. Oktober 2023 war mit insgesamt 122 teilgenommenen Schützen 
ein voller Erfolg. Alle Kompanien waren vertreten, und im KK-Schießen wurden zusätzlich 50 
Sachpreise ausgeschossen. Es herrschte eine ausgelassene Stimmung, was dieses Event zu einer 
erfolgreichen Veranstaltung machte. Die Schießaufsichten stellten sich dem Fotografen 

7. Kompanie „Moorkamp“			   18. Kompanie „Bokern-Laubfrosch“
7. Kompanie II.Zug „Jung-Moorkamp“		  19. Kompanie „Meyerfelde“
8. Kompanie „Wiska“				    25. Kompanie „Unlandsbäke“
11. Kompanie „Keet-Alt“			   40. Kompanie „Zur Fuchshöhle“
11. Kompanie II.Zug „Keet-Jung“			  46. Kompanie „Aschenputtel“
11. Kompanie III.Zug „Stadtwache“		  50. Kompanie „Voßberg“
17. Kompanie „Nassauer Rosenkompanie“		  51. Kompanie „Moorkamper Euwer“

Folgende Kompanien gehören dem VII. Bataillon an:

VII

Von links: 
Christoph Hartmann 8.Kp., Markus Schulte 18.Kp., 
Johannes gr. Kamphake 8.Kp., Axel Krüwel 19.Kp., 
David Kröger 19.Kp., Stefan Meyer 18.Kp., 

Vorne: Heinrich Stegkämper 8.Kp.

Am 1. Dezember 2023 fand ein spannendes Eisstockschießen statt, bei dem insgesamt zehn Kom-
panien teilgenommen haben. Die Beteiligung war groß und die Atmosphäre war bestens. Es war 
ein gelungener Abend voller sportlicher Herausforderungen und Gemeinschaftsgeist.

1.Platz 18.Kp. 2.Platz 8.Kp. 3.Platz 11.Kp.III.Zug
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7. Kompanie I. Zug  „Moorkamp“

75 Jahre 7. Kompanie I. Zug
Das Jahr 2024 ist ein ganz besonderes für die 7. 
Kompanie Moorkamp. Sie blickt auf eine span-
nende, ereignisreiche und vor allem schöne 
75-jährige Vereinsgeschichte zurück. Der erste 
Ausmarsch im Jahr 1950 wurde mit 16 Schüt-
zen absolviert. Bereits ein Jahr später stellte 
die junge Moorkamper Kompanie mit Richard 
Hane den Kinderkönig und konnte ihn schon 
zehn Jahre später als waschechten Moorkamper 
Schützenbruder begrüßen. Seit seinem Eintritt 
hat Richard sagenhafte 65 Ausmärsche begleitet 
und zählt heute zu den treuesten Schützenbrü-
dern. Ein Highlight in der Historie ist das Jahr 
1977, wo die Kompanie ihren bisher einzigen 
König Paul Uptmoor mit Königin Christel stellte.
Mit den Schützenbrüdern Ludger Schmidt und 
Eddi Stratmann, unserem diesjährigen Ordens-
träger (für langjährige Treue), stellte die 7. Kom-
panie später im Jahr 2001 zwei Minister auf dem 
Thron von König Hermann Niedfeld aus dem II. 
Zug. Mit Oberst Stratmann beheimatet die Kom-
panie den aktuellen Platzkommandanten des 
Lohner Schützenregiments.

Aber auch um den heutigen Nachwuchs ist die 
Kompanie sehr bemüht. So fand im Juni 2023 
zum wiederholten Male das Kinderschießen der 
7. Kompanie statt. Gastgeber Jürgen Nordlohne 
bewirtete Jung und Alt zur vollsten Zufrieden-
heit. Bei bestem Wetter setzte sich Lennard Dier-
ken als Moorkamper Kinderkönig durch. Dahin-
ter errang Isabelle Hake den zweiten und Kyell 
Bünger den dritten Platz. So hofft die Kompanie 

sehr, dass diese Schießbemühungen Früchte tra-
gen, damit die Kompanie bald wieder, wie schon 
im Jahr 2005 mit Judith Kampers geschehen, 
den Moorkamper Kinderkönig stellen kann.

In dem vergangenen Schützenjahr 2023 war die 
Kompanie erfolgreich beim Bataillonsschießen. 
Die Mannschaft errang den 4. Platz, und der 
Majorswanderpokal wurde zum 2. Mal in Folge 
gewonnen.

Zu erwähnen ist Schützenbruder Frank Über-
wasser, unser Schießwart im Regimentsvor-
stand, der den 3 Platz beim Jubiläumsorden er-
rang und unser Hauptmann Christoph Dierken 
mit dem ersten Platz beim Nadelschießen. 

Zum Jahresende 2023 am 09.12.2023 traf sich 
die 7. Kompanie bei Hauptmann zur ersten Niko-
lausfeier in den 2000ern. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht, so dass der Nikolaus mit seinen 
beiden Engeln einiges zu schleppen hatte. Bei 
Bier, Glühwein, Spekulatius, Pfeffernüssen haben 
die über 50 Kinder, Schützenbrüder und Schüt-
zenschwestern bis in die frühen Morgenstunden 
ausgelassen gefeiert.

Die Vorfreude auf das diesjährige Schützenfest 
und auf das Jubiläum steigt, und die Moorkam-
per Schützen wünschen allen Schützenschwes-
tern und Schützenbrüdern, Lohnerinnen und 
Lohnern ein schönes Schützenfest!

VII
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Schuss Heil!

VII

7. Kompanie II. Zug  „Moorkamp“

Neue Gesichter an der Spitze der 7. Kompanie II. Zug

Die 7. Kompanie II. Zug blickt auf eine Ge-
schichte von über 40 Jahren zurück, und diese 
Geschichte wurde von manchen Schützen der 
Kompanie mehr und von manchen weniger 
stark geprägt. Eine Person, die sich 28 Jahre 
im Vorstand der Kompanie eingebracht hat, 
beendete seine zweite zehnjährige Tätigkeit 
als Hauptmann der 7. Kompanie II. Zug. Rai-
ner „Bagger“ Stratmann hängt die Hose mit 
den roten Streifen an den Haken und hat sich 
nicht mehr als Hauptmann zur Wahl gestellt. 
„Ein großes Dankeschön geht an dich Bagger, 
für deinen unermüdlichen Einsatz für unsere 
Kompanie!“ Als Nachfolger auf dem Posten 
des Hauptmanns wurde Cedric Müller ge-
wählt. An vorderster Front wird er vom neuen 
Feldwebel Peter Müller unterstützt. Zudem 
wurde Jonas Bünger als neuer Schießwart ge-
wählt, was zu ordentlich Personalveränderung 
im Vorstand geführt hat. 

Eine der ersten Amtshandlungen des neuen 
Hauptmanns war im Dezember im Rahmen 
des jährlichen Tannenbaumverkaufs der 7. 
Kompanie II. Zug  eine Spende aus dem Er-
lös zu übergeben. Diese ging spontan an die 
DKMS Sammelaktion „Für Nele“ in der Schieß-
halle des Schützenvereins und der Lohner 
Malteser, welche zeitlich mit dem Tannen-
baumverkauf zusammen stattfand. Die Kom-
panie hofft, damit beim Kampf gegen Krebs 
ein Stückchen beitragen zu können. 

Die Schützen der Kompanie blicken nun voller 
Vorfreude auf das anstehende Lohner Schüt-
zenfest und wünschen allen Schützen und 
Gästen eine tolle und unvergessliche Zeit auf 
einem der besten Feste Deutschlands!
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www.fliesen-dierken.de

VIEL SPASS 
AUF DEM  

SCHÜTZENFEST!
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8. Kompanie  „Wiska“

Mit Schwung zum Jubiläum
75 Jahre alt, aber im-
mer noch jung und 
agil. Alterserscheinun-
gen bei der 8. Kompa-
nie zeigte in den ver-
gangenen Jahren nur 

die Kompaniefahne. Pünktlich zum 75. Jubilä-
um verkündete Hauptmann Thomas Holzen-
kamp auf der Generalversammlung folgerich-
tig den „Dreifach-Wumms“: Neue Fahne, neue 
Pins und neue Sticker. Die Erfolgsaussichten 
stehen in diesem Fall besser als in Berlin. 
Schließlich weiß Thomas tatkräftige Schützen 
in seinen Reihen. Eine Feier ist natürlich auch 
geplant. Im August erwartet die Kompanie 

weit mehr als 100 Gäste, um ihr 75-jähriges 
Bestehen zu feiern. Viel verraten wird an die-
ser Stelle nicht. Gerüchten zufolge könnte das 
Motto des Abends jedoch „Vollgas“ sein.
75 Jahre und klein angefangen. So kann man 
es im Vergleich zu heute wohl beschreiben. 
Mit 19 Schützen marschierte die Kompanie 

im Juli 1950 zum 
ersten Mal aus. Na-
mensgebend da-
mals wie heute die 
Wiese. Angelehnt 
an die Heimat der 
8. Kompanie, das 
idyllische Lohner-
wiesen. Die Zahl der Mitglieder hat sich mitt-
lerweile auf 58 Männer mehr als verdreifacht. 
Tendenz der letzten Jahre: Steigend.
75 Jahre Erfolg. Anders können Hauptmann 
und Schießwart dieser Tage kaum von der 
Kompanie berichten. Wer die besten Schützen 
sucht, ist bei der 8. Kompanie genau richtig. 

Nicht nur das Vergleichsschießen gegen die 
19. Kompanie konnte gewonnen werden. Die 
Kompanie denkt größer. Schützen auf dem 
ersten Platz tragen in diesem Schützenjahr das 
Emblem der 8. Kompanie. Felix Muhle errang 
auf dem Schützenfest den ersten Platz und 
der Sieger des Einzelwettbewerbs im Regim-
entspokalschießen stammt ebenfalls aus der 
Achten. Johannes Lohmann ist amtierender 
Doppelsieger und schielt auch im nächsten 
Jahr auf die Titelverteidigung. Erfolgstrunken 
lassen sich vereinzelt Sprechchöre wie „Kö-
nigskompanie“ und „Wir gewinnen sowieso“  
aus den jüngeren Reihen hören. Was das Ers-
tere angeht, muss die Kompanie noch Taten 
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folgen lassen…

75 Jahre mit Schwung. Zahlreiche Termine 
sind für die Schützenbrüder der 8. Kompanie 
jedes Jahr ein Highlight. Auf dem Kompanie-
königsfest kürten sich Martina Hoffmann und 
Jan-Bernd Wienhold zu den Kompanieköni-
gen. Im Februar wurde Norbert Ruholl neuer 
Kohlkönig zusammen mit seiner Königin Vero-
nika Holzenkamp. Die Königspaare zu feiern, 

auch nach 75 Jahren kein Problem! Schießen, 
Pfingstbaumsetzen, Wiska-Treff-Fest. All diese 
Veranstaltungen werden zahlreich und gerne 
angenommen. 75 Jahre alt, aber eben auch 
jung und agil.

Schuss Heil!

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN

VII
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11. Kompanie I. Zug  „Keet-Alt“
Sonne, Strand und „Woo-Woo“ - 
Die Zypernreise der 11. Kompanie Keet-Alt 
Im Oktober 2023 besuchte die 11. Kompanie 
die Schützenbrüder Jan und Bernd Krapp samt 
Familie in Zypern. Die erste internationale und 
eine definitiv denkwürdige Reise von der ersten 
bis zur letzten Sekunde mit unzähligen großar-
tigen Momenten der Kompanie. 19 Erwachse-
ne und Kinder machten die Stadt Paphos für 
vier Tage lang im positiven Sinne „unsicher“.
Nach einem kurzen Abstecher bei Aphrodite's 
Rock stand am ersten Tag Stand der Besuch 
von Jan und Carina Krapp in Pissouri auf dem 
Programm. Ein nachträglicher „Kilmerstuten“ 
der Kompanie wurde mit vereinten Kräften und 
gesanglicher Begleitung bis zur Spitze des Ber-
ges geschleppt. Sowas hat man in Zypern noch 
nicht gesehen und so mancher Zypriot sowie 
Jan und Carina staunten nicht schlecht. Eine 
tolle Aktion und gelungene Überraschung, die 
mit bestem sonnigem Wetter und viel Bier und 
„Kilmerstuten“ am/im Pool belohnt wurde. Pure 
Erholung für hart arbeitende Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder. Im Anschluss gab es 
traditionelle zypriotische Küche 
direkt am „Melanda Beach“. Es 
konnte nicht besser werden. Oder 
doch? 

Der Abend in der Roof Top Bar 
des Hotels eskalierte nach einigen 
Moscow Mule´s ein wenig, und 
die Schützenbrüder Christoph 
Krapp und Hauptmann Micha-
el lieferten sich ein spritzendes 
Gefecht. Ein willkommenes Entertainment. 
Ein vorbildlicher Hauptmann kämpft nun mal 
unermüdlich bis zum Schluss, und daher ließ 
er es sich nicht nehmen, den Schlusspunkt zu 
setzen. Der bereits komatöse Christoph wurde 
während des nächtlichen Überraschungsbesu-
ches „kalt geduscht“. Der Folgetag diente der 
Regeneration am Beach. Einfach mal die Seele 

baumeln lassen. Schütze Arne hielt auch nach 
Sonnenuntergang Ausschau nach der nächs-
ten Kneipe und erspähte glücklicherweise „The 
Flintstones Bar“. Hier ging es bei einigen „Woo-
Woo“ Cocktails wieder heiß zur Sache. Schütze 
Jan durfte sogar plötzlich einen ungewollten 
Überraschungsgeburtstag feiern. 

Am dritten Tag erkundete die Kompanie die 
Kultur Zyperns. In der Vasilikon Winery wurden 
einige edle Tropfen verkostet. Gestern noch 
„Woo-Woo’s“, heute edle zypriotische Weine. 
Kein Problem für den trainierten Gaumen 

einer/s trainierten Schützen-
schwester/ Schützenbruders. An-
schließend stattete die Kompanie 
Bernd und Kerstin einen Besuch 
in Coral Bay ab. Wie an den Vor-
tagen, schwang sich Bademeister 
Arne direkt in das kalte Nass, das 
kalte Bier stets sicher in der Hand. 

Was passierte noch? 11. Kom-
panie auf Instagram, Christoph 

und Hubert im permanenten Partnerlook als 
Statler und Waldorf von der Muppet Show im 
Partymodus, kleine und große Kater und ein-
fach eine Menge Spaß. Eine rundum absolut 
gelungene Reise mit vielen tollen Momenten. 
Kompanie Keet-Alt auf Reisen: Fortsetzung 
folgt definitiv!
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11. Kompanie II. Zug „Keet-Jung“

Gemeinsam mit alt und jung wurde in der 11. 
Kompanie Keet-Jung im Schützenjahr 2023/24 
wieder einmal ausgiebig gefeiert.

Eingeläutet wurde das Schützenjahr 2023 
anders als in den Vorjahren nicht mit einem 
Kohlgang, sondern mit einem Spargelessen 
im Mai. An diesem Abend stach der unersätt-
liche Appetit von zwei Schützenbrüdern be-
sonders hervor, sodass kurzer Hand Christian 
Rohe zum Spargel-Tarzan und Karsten „Pipo“ 
Meyer zur Spargel-Jane erkoren wurde. Fast 
im Vorbeifahren wurde das neue Kohlkönigs-
paar Doreen Dechau und Uwe Dultmeyer ge-
funden.

Beim sonntäglichen Ausmarsch zum Bo-
kern-Märschendorfer Schützenfest mit Treff 
beim Schützenbruder Christian Bokern-Ker-
sting zum Frühschoppen stellten die Keeter 
den Großteil der teilnehmenden Schützen aus 
dem VII. Bataillon. Die sehr gute Beteiligung 
hing mit dem Ausmarsch des Kompanienach-
wuchses in Reihen des Lohner Kinderthrons 
in Person von Pepe Lammers als „Herzog vom 

Helgoländer Ring“ sowie Frieda Elbers, seiner 
„Herzogin von der Rosenstraße“, zusammen.

Die Schützenfestfeierlichkeiten begannen in 
diesem Jahr schon etwas früher als gewöhn-
lich. Zur Übergabe der Kompaniefahne vom 
ewigen Fahnenträger Pipo an den neuen 
Fahnenträger Joe Abeln lud der Jungschütze 
die Kompanie zwei Wochen vor dem Schüt-

zenfeststart zu einem kleinen Umtrunk in den 
Garten seiner Mutter. Die Elfzwo ließ es sich 
natürlich nicht nehmen, diesen Anlass ge-
bührend zu feiern. Dieses sollte aber nur der 
Beginn einer Schützenfestsaison mit vielen 
weiteren Feiern und Veranstaltungen sein.

Besonders erwähnenswert sei hier der Kin-
dernachmittag der Keeter, der schon am Don-
nerstagabend vorm Schützenfest stattfand. 
Die Kompanie startete in Uniform mit einem 
Parademarsch durch den Helgoländer Ring 
und die Sylter Straße. Im Garten von Herzog 
Pepe Lammers vom Helgoländer Ring und sei-
ner Familie stand der eine oder andere interne 

Wettkampf zwischen Jung und Alt an, welcher 
zum Teil im Pool endete. Besonderer Dank für 
die Gastfreundschaft und hervorragende Be-
wirtung, ebenso für die Getränkespenden galt 
hier Ines und Christof Lammers sowie Petra 
und Christian Meyer.

Ein weiteres Highlight war der Kompanie-
abend nach dem Kommers im Garten von 
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Schuss Heil!
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Schützenbruder Reinhold Landwehr. Bei Bier, 
Sekt und Wurst wurde der neueste musikali-
sche Hit „Elfzwo“ der Keeter Mädels den Schüt-
zen live vorgestellt. Der Hit schallte durch die 
gesamte Keeter Straße. Im Anschluss daran 
startete der Ohrwurm bei allen gängigen 
Schützenfestmusik-Streamingdiensten durch 
und wurde mit dem goldenen Schützenkorn 
ausgezeichnet. Ein großes Dankeschön geht 
hier an Reinhold Landwehr und die stimmge-
waltigen Schützenschwestern für einen unver-
gesslichen Abend.

Nach dem Schützenfest ist vor dem Famili-
ensommerfest. Die Schützen der 11.2 starte-
ten samt Familien Mitte September zu einer 
Radtour mit Ziel Rosenstraße. Im Garten des 
Hauptmanns und seiner Frau Petra wurde 
anschließend bei bestem Wetter bis in die frü-
hen Morgenstunden gemeinsam gespielt und 
gefeiert. Hier gilt der Dank Familie Meyer und 
den Bierspendern Burkhard „Abi“ Abeln und 
Elmar Thomessen.

Die guten Schiessleistungen der Keeter Mann-
schaft wurden im Jahr 2023/24 fortgesetzt und 
mündeten im Rahmen des Regimentsschies-
sens im Aufstieg der Mannschaft. Besonders 
herausstechend waren die ausgezeichneten 
Schießergebnisse von Markus Rohe.
Bei eben diesem und seiner Familie in Müh-
len fand die traditionelle Weihnachtsfeier der 
Kompanie mit einer Tombola und einer Ver-
steigerung bei leckeren Speisen und Geträn-
ken statt. Wie immer endete die Feier erst zu 
späterer Stunde. Auch hier sei Dank gesagt.

Das Jahr 2024 begann im Februar mit einem 
durch das Königspaar hervorragend organi-
sierten Kohlgang. Nach dem schmackhaften 
Kohlessen bei den scheidenden Majestäten 
Doreen und Uwe im Helgoländer Ring wurde 
zu später Stunde das neue Kohlkönigspaar Sa-
rah Albers und Andreas Zelle inthronisiert.

Ein großer Dank der Kompanie geht in diesem 
Jahr an alle Schützenschwestern und Brüder 
für die nicht selbstverständliche Bereitschaft, 
ihre privaten Räume für allerlei Feiern bereit-
zustellen. Ebenso sei natürlich auch allen flei-
ßigen Helfern gedankt, ohne die diese Veran-
staltungen nicht möglich wären. 

Die Keeter Jungs freuen sich nun schon aufs 
neue Schützenjahr und wünschen allen Schüt-
zen, Gästen und Freunden ein erfolgreiches 
Lohner Schützenfest.
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11. Kompanie III. Zug „Stadtwache“

Nach der Zeitenwende ist vor der Zeitenwen-
de… Das gilt für keine Kompanie mehr als für 
die 11. Kompanie III. Zug „Stadtwache“. Nach-
dem auf den vergangenen Schützenfesten 
wieder alle Rekorde gebrochen wurden hat 
man sich als das präsentiert, was keine Kom-
panie besser kann: Hejiu, chifan, tiaowu.

Hatte Hauptmann Lupo (das ist der, der sich 
gerne einen Wolf tanzt) bei der Anzahl seiner 
Jungschützen bis vor Kurzem noch mehr den 
Job eines Jugendpflegers so ist man mittler-
weile eine erwachsene Kompanie mit quasi 
unendlich vielen Talenten, neben einigen 
wenigen ewigen Talenten. Das führt natürlich 
dazu, dass man immer mehr in den Fokus ei-
ner Königskompanie rückt.

Nur um einen kleinen Vorgeschmack zu geben 
auf potentielle zukünftige Könige, werden hier 
einige Kandidaten mit einem Kurzprofil vorge-
stellt (aus datenschutzrechtlichen Gründen 
sind die Namen stark verkürzt und Ähnlichkei-
ten mit den tatsächlichen Abgründen dieser 
Schützenbrüder sind nicht von der Hand zu 
weisen…): Andy Nogger: nicht der jüngste 
unter der Sonne, aber (ziemlich) textsicher 
und einer, der noch immer an seine Schieß-
künste glaubt; Christian Plömer: kann wirklich 
(scharf ) schießen-nur die Härte fehlt noch ein 
wenig; Johann & Vinc.: tolles Team – nur wer 
macht die Königin?; Leander M.: wäre der erste 
König, der während der Proklamation noch ar-
beiten müsste-dafür gäb´s ne geile Party – auf 
dem Tieflader; Justus S.: der sicherste Kandi-
dat – einziges Problem: Papa will mit auf den 
Thron; Theo R: Operation am offenen Herzen 
geht immer – auf den Thron freuen wir uns; 
Uns Uwe: das Phantom – stille Wasser sind 
auch ganz schön nass…; Jockel S.: seit seinem 
16. Lebensjahr Kandiddat – sponsored bei 

Günter Mast; Jan S.: steht erst zur Verfügung, 
wenn die Dreharbeiten für den Bachelor abge-
schlossen sind; Josef I. H: läßt keinen ins Lokal 
bzw. wieder raus, kann gut baggern, ist sehr 
gesellig, redet gern, hat ne bessere Hälfte – 
also Wiederwahl….; Gerd K.: würde als Erstes 
eine neue Kleiderordnung einführen, mit ohne 
Ausnahmen – ansonsten müssten die Sperr-
stunden verlängert und eine neue Pipeline 
zum Schützenplatz verlegt werden…; Jannis 
N: könnte bei der Stadt die Verlängerung des 
Schützenfestes auf eine Woche (auf jeden Fall 
länger als Stoppelmarkt) erreichen.

Dass diese Kompanie „König kann“, mag das 
nachstehende Bild dokumentieren. Nach fünf 
Tagen Schützenfest und nachdem alle Evoluti-
onsstufen durchlaufen sind, zeigt sich Haupt-
mann Lupo schon einmal in seinem repräsen-
tativen Königslook.

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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17. Kompanie „Nassauer Rosenkompanie“

Das neue Schützenjahr stand ganz im Zeichen 
des neuen Kompanielokals “Hilal”. Zwei unter-
schiedliche Kulturen trafen aufeinander, aber 
beide Seiten waren sich einig, den Versuch an-
zugehen. Einen ersten Eindruck durften Kompa-
nievorstand samt Frauen bei einem Probeessen 
im “Hilal” ergattern. Gut gesättigt und positiv ge-
stimmt durfte der Abend beendet werden.

Nach über 1000 Tagen Amtszeit durfte das 
amtierende Kohlkönigspaar im Jahr 2023 die 
Königswürde abgeben. Nach einem super orga-
nisierten Kohlgang zum “Wicheler Timpen” und 
super Essen wurde vom Festausschuss das neue 
Königspaar gekürt. Mit Musik und Tanz wurden 
auch andere Gruppen animiert, den Abend aus-
klingen zu lassen.

Zum Maigang durfte der Festausschuss 31 Per-
sonen begrüßen. Bestens gelaunt und bei bes-
tem Wetter wurde die Gruppe zum Abschlussort 
geführt. In ausgelassener Stimmung wurde nach 
hervorragendem Essen gefeiert.

Besonderes Highlight der Kompanie war die 
letzte Versammlung vor dem Schützenfest. Mit 
dem Bus wurde die Fahrt zum Feldwebel zurück-
gelegt, um bei ihm in Nordrhein - Westfalen die 
Fahne zum Schützenfest zu hissen. Der Feldwe-
bel war hocherfreut, die Kompanie in seiner neu-
en Heimat begrüßen zu dürfen.

Hauptmann und Kassierer mit dem Gastgeschenk für 
den Feldwebel

Kurz vor Schützenfest musste noch ein schlim-
mer Rückschlag eingesteckt werden. Unser ehe-
malige Kompanie Hauptmann und jahrelanges 
Mitglied Klaus Siemermann verstarb nach langer 
Krankheit. Die Beerdigung stand selbstverständ-
lich an erster Stelle, und so wurde der gewohnte 
Ablauf vor Schützenfest gekürzt und umstruktu-
riert. 

Die Schützenfesttage verbrachte die Kompa-
nie im neuen/alten Kompanielokal. Bestens 
verpflegt vom neuen Kompaniewirt wurde am 
Freitag der Vorplatz des Lokales geschmückt, 
anschließend dann das Fahnesetzen beim 
Hauptmann. Auf dem Schützenfest durften 
zwei Schützen besondere Ehrungen entgegen-
nehmen. Leutnant Heiner Bussmann wurde für 
40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Der ehemalige 
Kompaniefeldwebel Peter Fröhle erhielt den 
Treueorden. 

Kompaniefoto 2023

Nach dem Schützenfest ging das Kompaniele-
ben munter weiter. Das Kompanieschießen wur-
de wieder aufgenommen, ebenso durfte dem 
“Kindpissen” für die Zwillinge des Feldwebels 
beigewohnt werden. Auch bei widrigen Wet-
terbedingungen ließ es sich die Kompanie nicht 
nehmen, bei der standesamtlichen Trauung von 
Schützenbruder Marius Zerhusen und seiner 
Frau Maike Spalier zu stehen.

Frohen Mutes und voller Zuversicht blickt die 
17. Kompanie in ein  neues Schützenjahr.

6. 
NA

CH
RI

CH
TE

N 
AU

S D
EN

 B
AT

AI
LL

ON
EN

VII



136



138 138

VII

18. Kompanie Bokern „Laubfrosch“

In diesem Jahr berichtet man über die aktivs-
ten Mitglieder der Kompanie, die regelmäßig 
an den Schießwettbewerben auf Kompanie-, 
Bataillons- und Regimentsebene in der neu 
errichteten Schießsporthalle des Schützenver-
eines teilnehmen. 

Beim in jetziger Form stattfindenden Regi-
mentsschießen stellt die 18. Kompanie von 
Anfang an zwei Mannschaften, die in annä-
hernd gleicher Besetzung in den oberen bei-
den Staffeln vertreten sind. In diesem Jahr 
wurde die „Rangordnung“ der Teilnehmer 
durch den Aufstieg der 1. Mannschaft in die 
erste Staffel und dem Abstieg der 2. Mann-
schaft aus der ersten Staffel wiederhergestellt. 
Zweiter und Dritter in der Einzelwertung der 
1. Mannschaft wurden Torsten Schulte-Hol-
zenkamp und Markus Schulte. Der amtierende 
Schützenkönig Christian kl. Stüve war nicht zu 
bezwingen. Der Aufbau einer 3. Mannschaft 
indes scheiterte am Durchhaltevermögen der 
Jungschützen. Lediglich Michael Igelmann 
nahm an den vier Terminen teil und ging als 
Sieger in der Einzelwertung hervor.

Parallel zu den Rundenwettkämpfen wird 
beim Regimentsschießen der Wanderpokal 
des Schützenvereins Lohne ausgeschossen. 
Auch hier konnte sich die Kompanie als Sieger 
mit den Schützen Norbert Vornhagen, Torsten 
Schulze-Holzenkamp und Martin Tiemerding 
durchsetzen.

Ein Dank geht an dieser Stelle an die vielen 
Schießaufsichten um deren Leiter Günther 
Möllmann, die durch ihren hervorragenden 
und zeitintensiven Einsatz diese Wettkämpfe 
möglich machen.

Aufsteiger in Staffel 1 (von links nach rechts Stefan Meyer, Josef Vornhagen, Werner Vornhagen, Torsten 
Schulte-Holzenkamp und Markus Schulte). Im Bild rechts Mannschaftsführer Werner Vornhagen mit den 

Platzierten in der Einzelwertung.
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25. Kompanie  „Unlandsbäke“

Schützenfest hat immer seine besonderen 
Momente, anders kann man es einem nicht 
sagen, der mit der Argumentation kommt, 
dass jedes Schützenfest doch immer dasselbe 
sei. Auf diesem Wege grüßt die 25. Kompanie 
Unlandsbäke alle Lese-
rinnen und Leser.

Besondere Momen-
te gab es für die 25. 
Kompanie in diesem 
Schützenjahr reichlich. 
Der erste besondere 
Moment ereignete sich 
beim Fahnesetzen. Zu-
sammen mit der 53. 
Kompanie Heckenschüt-
zen sowie dem Lohner 
Spielmannszug trafen 
man sich zum Fackelzug 
für den Integrations-
königsthron rund um 
das Königspaar Chris-
tian Klumpe und Britta 
Schmidt (Barlage). Brit-
ta hatte als Nachbarin 
und gute Freundin der 
Kompanie eine entspre-
chende Einladung aus-
gesprochen, der man 
selbstverständlich nach-
gekommen ist.

Auch am Schützenfest sollten die Momente, 
an die man sich gerne zurückerinnert, nicht 
enden. So wurde dem Schützen Michael Bre-
ves kurzerhand der Bart rasiert, als diesem 
auffiel, dass er es nicht mehr pünktlich zum 
Barbier schafft. Ohne weiteres wollte Michael 
sich das aber nicht gefallen lassen, und spen-
denfreudige Schützen legten schnell einen 

dreistelligen Betrag zusammen. Nach dem 
erfreulichen Ergebnis der Rasur entschied sich 
Michael Breves, den Betrag der Integrations-
gruppe zu spenden.

Ein weiterer besonderer Mo-
ment folgte am Schützenfest-
montag, als die erste Schüt-
zin der 25. Kompanie mit 
ausmarschierte. Die Schützin 
wurde herzlich aufgenom-
men und zeigte dem ein oder 
anderen Schützen, dass nicht 
nur Männer trinkfest am Tre-
sen stehen können.

Aber was wäre die 25. Kompa-
nie ohne ihren ganz besonde-
ren Familientag am Dienstag? 
Dieser Tag wurde für Christina 
Steffen zu einem Tag, den sie 
nicht mehr vergessen wird. 
Beim Frauenschießen konnte 
sich Christina gegen die harte 
Konkurrenz durchsetzen und 
erlangte die Königinnenwür-
de. Abschließend sei der be-
sondere Moment des neuen 
Vorstandes zu erwähnen. Die-
ser wurde unter der Führung 
von Jonas Bornhorst bei der 

ersten Kompanieversammlung des Schützen-
jahres 2023/2024 gewählt.

Die 25. Kompanie Unlandsbäke freut sich auf 
das kommende Schützenfest, und jeder Le-
serin und jedem Leser sollte nun gewiss sein, 
dass auch in diesem Jahr wieder viele beson-
dere Momente auf die Schützen warten.

VII
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40. Kompanie  „Zur Fuchshöhle“

Die 40. Kompanie hat 
mit dem Schützenfest 
2023 wieder ihr letztes 
Schützenfest im gefühlt 
gerade erst bezogenen 
Kompanielokal „Norberts 
Bistro“ gefeiert. 

Ein Highlight am Gefechtstand war der Besuch 
von Major Ottmar Fischer, der die Schützenbrü-
der Gerd Seelhorst und Clemens Trenkamp für 
ihre 50-jährige Mitgliedschaft auszeichnete. 
Das Kompanieleben nach Schützenfest wurde 
mit zwei Mannschaften beim Regimentschie-
ßen gepflegt, und auch das Kompanieschießen 
in der Schießhalle erfreute sich wieder größerer 
Beteiligung. 

Hier stach das Schießen gemeinsam mit den 
Schützenfrauen hervor, welches sich zu einem 
feuchtfröhlichen Abend entwickelte.

VII

Nach der Gene-
ralversammlung 
im Januar folgte 
der Kohlgang 
mit Abschluss in 
der Gaststätte 
Pickers in Lutten, 
wo das Kohlkö-
nigspaar Julian 
kl. Bornhorst und 
Nicole Feldkamp 
gekürt wurde.
Jetzt freut sich 
die Kompanie 
auf ein Schüt-
zenfest 2024 bei 
ihren Wurzeln 
an der Bakumer 
Straße. 

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN

Wir wünschen 

allen Lohner Schützen 

ein fröhliches 
Schützenfest!

Schuss heil!
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dem Lohner Schützenfest
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Bädergalerie Lohne | Fladderweg 2 | 49393 Lohne
Telefon 04442 80870 - 11 | baedergalerie.lohne@frieling24.de 
www.frieling24.de 

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 bis 18 Uhr | Do. 10 bis 20 Uhr | Sa. 9 bis 13 Uhr 
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und Besuchern viel Spaß auf 
dem Lohner Schützenfest
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Schuss Heil!

46. Kompanie  „Aschenputtel“

Eine Ära geht zu Ende. Eine neue beginnt...
Auf der Generalversammlung am Aschermitt-
woch, dem 14. Februar 2024, war es soweit. 
Es standen die Neuwahlen des Kompanievor-
standes an. Insgeheim hatten alle Kompanie-
mitglieder gehofft, dass sich der scheidende 
Vorstand nochmal wiederwählen lässt. Jedem 
war klar: Es gibt einfach keine bessere Beset-
zung des Vorstandes mit Alfons Rüwe als Chef 
der Kompanie zusammen mit seinem konge-
nialen „Partner“, unserem Spieß Heiko Päleke. 
Wer sollte in diese großen Fußstapfen treten? 
Diese Frage war nicht so einfach zu beant-
worten. Die beiden hatten die Geschicke der 
Kompanie bravourös über die letzten 13 Jahre 
gelenkt. Die Kompanie wäre ohne ihr Engage-
ment nicht dort, wo sie heute steht.

Wer also sollte nun die Nachfolge antreten? 
Plötzlich hörte 
man aus dem „Off“ 
einen Namen. 
I r g e n d j e m a n d 
der anwesenden 
S chützenbrüder 
ließ den Namen 
„Zipf“ erhallen. Es 
herrschte für einen 
kurzen Moment 
Stille, die jedoch 
schnell mit zustim-
menden Klatschen 
und Kopfnicken 
u n t e r b r o c h e n 
wurde. Jörg Krog-
mann ließ sich 
als Kandidat für 
den Chefposten 
wohlwollend und 
sicherlich auch ein 
wenig geehrt auf-
stellen und wurde 

einstimmig zum neuen Hauptmann der Kom-
panie gewählt. Sein „Partner“ an der Seite, 
der neue Spieß, wurde ebenfalls einstimmig 
gewählt. Jörn Johanning nahm die Wahl an 
und schritt umgehend an die Seite des neuen 
Hauptmanns. Wiedergewählt wurde Kassierer 
Philipp Quatmann sowie Schießwart Dieter 
Osterloh. Komplettiert wurde der Vorstand 
durch die Wahl des neuen Schriftführers Jens 
Müller.

Ein besonders großes Lob muss an dieser Stel-
le dem scheidenden Fähnrich Denis Marcus 
ausgesprochen werden. Er trug stets voller 
Stolz und Ehre die Kompaniefahne. Nach über 
20 Jahren gibt er nun diese verantwortungs-
volle Aufgabe an Elias Rönnau ab. Stellvertre-
tender Fähnrich wird Maxi von Dalwigk.

Damit war einer der wichtigsten Tagesord-
nungspunkte erledigt. Nach kurzem Durchat-
men, einer Kaltschale und Lobhudelei vom 
neuen Vorstand über den alten standen die 
Neuaufnahmen im Fokus des Geschehens. Für 
das neue Schützenjahr können wir zwei neue 
Jungschützinnen und zwei neue Jungschüt-
zen in unseren Reihen begrüßen. Wir als Vor-
stand und die gesamte Kompanie sind stolz 
darauf, dass insbesondere die junge Genera-
tion das Kompanieleben schätzt und dies ein 
Stück wertvoller macht.

Die 46. Kompanie Aschenputtel geht in vol-
ler Vorfreude in das neue Schützenjahr und 
wünscht allen Schützen, Gästen und Freunden 
ein erfolgreiches Lohner Schützenfest.

VII

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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50. Kompanie  „Voßberg“

Das Schützenjahr der 50. Kompanie begann 
mit einer der Mai-Tour zu Schützenbruder 
Frederik Wobbeler in den Teutoburger Wald. 
Freddy und seine Frau Jasmin waren perfekte 
Gastgeber, und die Kompanie bedankt sich für 
die Einladung. Wir kommen gerne wieder. 

Die folgenden Vorbereitungen auf das Schüt-
zenfest zeigten, dass die 50. Kompanie wieder 
eine äußerst schlagkräftige Truppe aufbieten 
konnte. Die Neuschützen wurden nahtlos in-
tegriert, und das Kompanielokal „Beim Eber“ 
war schnell geschmückt, so dass die anste-
henden Schützenfesttage genossen werden 
konnten.  

Auch auf dem Schießstand war die 50. Kom-
panie Voßberg erneut erfolgreich. Die Mann-
schaft um Andre Frilling, Robert Henke, Rafael 
Wobbeler, Christoph Schomburg und Daniel 
Kröger gewann den Regimentspokal in der 
Staffel 10. 

Kompaniekönig 2024 wurde Jürgen Fischer, 
als Kompaniekönigin setzte sich Luca Fischer 
durch.

Im März 2024 fand die Generalversammlung 
der 50. Kompanie statt, und es wurde ein neu-
er Vorstand gewählt. Die Kompanie bedankte 
sich bei Hauptmann Harald Wobbeler, seinem 
Feldwebel Christoph Schomburg und den 
weiteren Kompanievorständen für die geleis-
teten Dienste. Folgender Vorstand wurde für 
die kommenden 5 Jahre gewählt:

Voller Vorfreude schaut die Kompanie schon 
jetzt auf die bevorstehenden Schützenfestta-
ge und freut sich auf das Wiedersehen mit al-
len Schützenkompanien und Gästen!

Schuss Heil!VII

Hauptmann. . . . . . . . . . . .           Jannik Gerdesmeyer
Feldwebel:. . . . . . . . . . . . .            Louis Deters
Kassierer. . . . . . . . . . . . . . .              Felix Brockhaus
Schriftführer. . . . . . . . . . .          Henri Deters
Schießwart . . . . . . . . . . . .           Moritz Brockhaus
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51. Kompanie „Moorkamper Euwer – Euwerfarken“

Schon vor dem High-
light des Jahres waren 
die Euwerfarken wie-
der sehr aktiv. So ist 
der Vorstand der Einla-
dung der Pioniere des 
Schützenvereins Barn-
storf nachgekommen. 
Bei einem gemeinsa-

men Abend und einem kleinen Schießwett-
bewerb war schnell klar: Das Jubiläumsschüt-
zenfest wird zusammen mit den Pionieren 
gefeiert. Gesagt, getan. Im Juni nahm eine 
Abordnung der Kompanie teil und hinterließ 
einen bleibenden Eindruck. Denn trotz hoher 
Außentemperaturen wurde die Uniform erst 
bei Ankunft auf dem Schützenplatz abgelegt. 
Die Euwerfarken sind hart im Nehmen.

Das Lohner Schützenfest ist über 
die Grenzen der Bundesländer 
bekannt. So konnten beim dies-
jährigen Ausmarsch der Ham-
burger Domkönig Torsten und 
Rolf, seinerseits Schützenkönig 
in Westervesede, begrüßt wer-
den. Den hohen Temperaturen 
trotzend nahmen sie an allen Ver-
anstaltungen des Schützenfestes 

teil, beginnend mit der Schützenmesse, dem 
Kommers über Zapfenstreich und zwei Aus-
märschen. Dies spricht sich auch beim Nach-
wuchs herum. Vier neue Schützen bereichern 
ab sofort das Kompanieleben: Raphael, Basti-
an, Philipp und Piet. Ihnen allseits gute Hand 
beim Schießen.

Nach vielen Jahren der Pause wegen Corona 
und dem Bau der neuen Schießsporthalle 
wurde das Monatsschießen mit dem Luftge-
wehr wieder aufgenommen. Zusätzlich nahm 
die Kompanie beim jährlichen Regimentspo-
kalschießen teil. Dabei konnten in der Staffel 
10 der beste Schütze, in Staffel 11 sogar die 
beiden besten Schützen gestellt werden. Im 
Einzelwettbewerb errang der kürzlich beför-
derte Leutnant Cedric den zweiten Platz im 
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Hermann-Josef Sieverding . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             Hauptmann
Jens Hofterheiden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     Feldwebel
Ludger Pohlmann. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      Kassierer
Matthias Meiners . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      Schriftführer
Marius Bröring. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         Schießwart

Dem Vorstand gehören 2024 an:

VII

Regiment. Auch außerhalb der eigentlichen 
Vereinstätigkeit sind die Euwerfarken samt 
Euwerdamen aktiv. So bewiesen der Haupt-
mann, der Feldwebel, der Schriftführer und 
der Schießwart, dass sie als Nikoläuse eben-
falls eine gute Figur machen. Zusätzlich ha-
ben sich Ulrike, Christine, Elke, Hubert, Konrad 
und Ludger als Helfer hinter den Kulissen oder 
Nikolausfahrer beteiligt.

60. Geburtstage werden traditionell mit ei-
nem Fackelzug begleitet. In diesem Jahr wur-
de daher der ehemalige Feldwebel bei sehr 

windigem Wetter besucht und mit einem 
Ständchen bedacht. Fackeln und Euwerfarken 
hatten dabei gut zu kämpfen.

Weitere Aktivitäten und Bilder der Euwerfar-
ken gibt es unter www.euwerfarken.de.

Die 51. Kompanie wünscht allen Schützen, ih-
ren Familien, Freunden und Gästen viel Spaß 
beim Lohner Schützenfest.

Schuss Heil!

6. NACHRICHTEN AUS DEN BATAILLONEN
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Road Sound Veranstaltungstechnik GmbH
Gewerbering 13 • 49393 Lohne

Tel. +49 (0) 44 42 - 80 369-0 • www.road-sound.de

Road Sound - ein Name, der qualitative Maßstäbe setzt.

Seit nun über zwei Jahrzehnten sind wir Ihr professioneller
Ansprechpartner rund um den exklusiven Messebau und
Ideengeber in der Veranstaltungstechnik,
wie auch Veranstaltungsorganisation.

Nebst dem exklusiven Messebau, der Veranstaltungstechnik,
mit Medien-, Licht-, & Tontechnik, sind wir auch ihr Partner im Bereich der
temporären Zeltarchitektur und Catering.

Erleben Sie es selbst und lassen sie sich beraten!
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97. Kompanie Stadtkapelle

Neuer Vorstand bei der Stadtkapelle

Anfang Februar gab es bedeutende Änderun-
gen bei der Stadtkapelle. Bei den Vorstands-
wahlen wurden erstmals zwei Frauen an die 
Spitze des Vereins gewählt: Stephanie Tölke 
als erste Vorsitzende und Nikola Döllmann als 
zweite Vorsitzende leiten nun die Stadtkapel-
le. Unterstützt werden sie von Frank Rießel-
mann als Kassenwart. „Elsken“ war über viele 
Jahre Dirigent der Stadtkapelle und zudem 
Lohner Schützenkönig 2007/2008, also ein 
alter Hase. Die übrigen Vorstandsmitglieder 
(Nadja Börgerding als Schriftführerin, Birgit 
Rießelmann als Gerätewartin, Yvonne Rießel-
mann als Jugendwartin und Ralf Bohmann 
als Dirigent) wurden bei den Wahlen auf ihren 
Posten bestätigt. Die Aufgaben des zweiten 
Dirigenten übernimmt Justus Heckmann, der 
auch das Jugendorchester musikalisch leitet. 
Als Beisitzer fungieren Mirjam Heckmann, Fe-
lix Henkel und Hannah Wittrock.

Die erste Feuerprobe für den neuen Vorstand: 
das große Frühjahrskonzert, das die Stadtka-
pelle 2024 erneut im Rahmen der Lohner Kul-
turtage gab. Unter dem Titel „Von Helden und 
Legenden“ erklangen in der Aula des Lohner 
Gymnasiums am 14. April Stücke, die von Mut, 
Tapferkeit und Abenteuerlust zeugen – von 
Pippi Langstrumpf bis zu den Avengers war al-
les dabei, ebenso wie musikalische Legenden 

wie Frank Sinatra. Der Vorstand hatte ein groß-
artiges Konzert organisiert und so den großen 
Test mit Bestnoten bestanden. 

Nach der Schützenfest-Saison im Umkreis 
sind Vorstand und alle Mitglieder bereit für 
ein absolutes Highlight des Vereinsjahres: Das 
Schützenfest in Lohne steht vor der Tür! 2023 
war für die Stadtkapelle ein ganz besonderes 
Schützenfest. Nicht nur wegen der Auswahl ei-
ner neuen Serenade beim Zapfenstreich („Du 
hast den Farbfilm vergessen“), sondern auch 
wegen Tubist Jens kl. Holthaus: Er bestieg als 
Herzog von Wasser und Musik gemeinsam mit 
seiner Elli den Lohner Schützenthron. 

Der Musikerball sowie der Schützenball im 
Januar waren ein super Vorgeschmack auf die 
anstehenden Feierlichkeiten. Der Verein freut 
sich sehr auf ein schönes Schützenfest 2024!
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98. Kompanie Spielmannszug

Abenteuerlich und beeindruckend – so lässt 
sich das vergangene Jahr für die Mitglieder 
des Spielmannszugs Lohne beschreiben. 

Nachdem alle Schützenfeste des vergange-
nen Jahres geschafft waren und es im Ter-
minkalender etwas ruhiger wurde, stand die 
Vereinsfahrt an. In diesem Jahr stand etwas 
ganz Besonderes und Abenteuerliches auf 
dem Plan: eine Segelschifffahrt. Freitagsnach-
mittag startete der Bus in Richtung Harlingen 
(Niederlande), wo auch die erste Nacht auf 
dem Segelschiff verbracht wurde. Am nächs-
ten Morgen ging es auf große Fahrt. Während 
der Fahrt gab es einige Dinge zu erledigen wie 
das Segelhissen, das Steuern des Schiffes oder 
auch einfach hinlegen und die Sonne genie-
ßen. Am Sonntag ging es nach einer weiteren 
Nacht auf dem Segelschiff leider wieder in 
Richtung Heimat.

Zurück in Lohne stand am darauffolgenden 
Wochenende das Musikerbundesfest an, 
welches in diesem Jahr in Bühren stattfand. 
Bereits hier wurden zwei Spielleute geehrt. 
Benno Niemann wurde für beeindruckende 

50-jährige aktive Tätigkeit und Kristin Hack-
mann für 25-jährige aktive Tätigkeit im Spiel-
mannszug Lohne geehrt.

Als weiteres Highlight eines jeden Jahres fand 
auch im Oktober 2023 wieder das gemeinsa-
me Probenwochenende am Alfsee statt. In 
diesem Jahr allerdings in einer etwas anderen 
Form als gewöhnlich, denn es wurden einige 
neue Weihnachtslieder für den Weihnachts-
markt im Dezember einstudiert. Passend hier-
zu wurden die Weihnachtsmützen und -tassen 
aus dem Schrank geholt, um für die Proben 
perfekt eingestimmt zu sein.

Während das Jahr 2023 mit der Generalver-
sammlung und den Auftritten auf dem Weih-
nachtsmarkt und im St. Elisabeth Haus abge-
schlossen wurde, startete das Jahr 2024 mit 
dem Lohner Schützenball im Januar und den 
Karnevalsumzügen in Damme und in Wesse-
ling.

Zurzeit heißt es wieder warten und fleißig pro-
ben, bis die diesjährige Schützenfestsaison vor 
der Tür steht. Besonders auf das Lohner Schüt-

VII

6. 
NA

CH
RI

CH
TE

N 
AU

S D
EN

 B
AT

AI
LL

ON
EN



151

zenfest freuen sich jetzt schon sowohl jung als 
auch alt, denn das gesellige Zusammensitzen 
und das gemeinsame Musikmachen ist das, 
was allen Mitgliedern Freude bereitet. 

Derweil werden immer neue Mitglieder ge-
sucht, die Lust haben, ein Instrument zu erler-
nen und dabei nette Leute kennenzulernen. 
Vor allem Kinder (ab 6 Jahren) und Jugend-
liche, aber auch natürlich Erwachsene sind 
herzlich willkommen. 

Jörg Riesselmann:  0176 96000061
Annemarie Heckmann:  0172 3640197

VII
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www-fahling-bau.de

Wir wünschen viel Spaß 

     auf dem Schützenfest!

Schuss heil!

JOHANN FAHLING BAU GMBH   •   DIPL. ING. STEFAN FAHLING
Bleichstraße 4-6   •   49394 Lohne
�  0 170 903 015 0         � s.fahling@fahling-bau.de
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7. Bericht des Schießwarts

Regimentspokalschießen 2023/2024

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder!
Beginnen möchte ich den Bericht mit dem 
Regimentspokalschießen 2023/2024: Es war 
in vielerlei Hinsicht ein „Neustart“ da die 
Schießsporthalle fertig gestellt wurde und es 
das erste Regimentspokalschießen nach den 
Corona-Beschränkungen war. 

Besonders hat mich natürlich gefreut, dass 
sich viele Traditionsschützen im Vorfeld sehr 
intensiv auf das Regimentspokalschießen vor-
bereitet haben, was an den hervorragenden 
Ergebnissen zu erkennen ist. Und wie könnte 
es auch anders sein, sind wir in Lohne mit ei-
ner neuen Rekordzahl gestartet. Es waren in 
diesem Jahr unglaubliche 14.Staffeln am Start.

Am 02.09.2023 starteten wir unser Regim-
entspokalscheißen bei herrlichstem Sonnen-
schein. Und wieder zeigte sich, dass nicht nur 
der Wettkampf im Vordergrund steht, sondern 
auch das gesellige Treffen mit Freunden ganz 
wichtig ist. Es wurde geschossen, gefeiert und 
nicht zuletzt gerechnet. Wieviel Ringe zum 
Aufstieg, wie viele Ringe noch, um dem Ab-
stieg zu entkommen und was gibt die Kom-

paniekasse noch her, um die Erfolge der Meis-
terschützen und Mannschaften zu feiern.  Der 
Wanderpokal sowie der Königspokal wurden 
auf dem Königs- und Schützenball im Saale 
Römann überreicht. 

Der von SM Christian kl. Stüve gestiftete Kö-
nigspokal ging an die 22. Kompanie Poggen-
stadt mit den Schützen: Stefan Hackmann, 
Dirk Sieverding und Thomas Sieverding. Das 
ist übrigens die Kompanie unseres Minister-
paares Frank und Jessica Henke. 

Der Königspokal ging in diesem Jahr an die 
18. Kompanie Bokern. Dieser wurde durch 
den Kompanieschießwart Markus Schulte 
entgegengenommen. Ein ganz besonderes 
Highlight ist es bei jedem Schießen, wenn ein 
Schütze mit fünf Schuss die 50 Ringe erreicht. 

In der ersten Staffel hat am zweiten Wett-
kampftag ein Schütze die 50 Ringe erreicht. 
Hendrik Wöhrmann von der 27. Kp Sanssouci. 
Und es gab einen zweiten Schützen der diese 
Meisterleistung vollbracht hat. 

Am dritten Wettkampftag hat in der zweiten 
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7. SCHIESSSPORTABTEILUNG

01. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

27. Kp Gingfeld 1M 562 1 Hackmann, Stefan 192

22. Kp Poggenstadt 1M 560 2 Wöhrmann, Hendrik 189

38. �Kp Südlohner Bergjäger 

1M

555 3 Kohl, Michael 188 (46/46/49/47)

17. Kp Nassauer 1M 552 Westerhoff, Alexander 188 (45/48/48/47)

19. Kp Meyerfelde 1M 550

39. Kp Sandhasen 1M 544

18. Kp Bokern 2M 542

02. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

18. Kp Bokern 1M 554 1 Stüve. kl. Christian 188

19. Kp Meyerfelde 3M 546 2 Schulte-Holzenkamp, 

Thorsten

187

15. Kp Riesseler Jäger 1M 540 3 Schulte, Markus 185

5. Kp Dei Danner II Zug 1M 537

8. Kp Wiska 1M 528

46. Kp Aschenputtel 1M 522

12. Kp Brink-Süd 1M 440

03. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

07. Kp I Zug Moorkamp 1M 541 1 Überwasser, Frank 185

28. Kp Drosten 1M 538 2 Zerhusen, Oliver 184 (45/48/45/46)

25. Kp Unlansbäke 1M 536 3 Heitmann, Hendrik 184 (44/47/48/45)

39. Kp Sandhasen 2M 534

19. Kp Meyerfelde 2M 532

13. Kp Schellohne 1M 529

09. Kp Wichel 1M 519

Staffel ein Schütze aus der Königskompanie 
5.Kp II. Zug Dei Danner ebenfalls 50 Ringe er-
reicht...und kein geringerer als S.M. Christian 
kl. Stüve selbst. 

Am vierten Wettkampftag hat es sich der 
Schießoffizier Michel Bohmann nicht nehmen 
lassen, auch an seinem Geburtstag das Team 

zu unterstützen. Dafür erhielt er zum Schluss 
ein Geburtstagsständchen und eine kühle Er-
frischung. 
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04. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

27. Kp Gingfeld 2M 546 1 Bokern, Andreas 189

16. Kp.Landwehrstraße 1M 537 2 Beverborg, Herman-Al-

exander

185 (45/47/47/46)

31. Kp Steinkreuz 1M 533 3 Zumdohme, Werner 185 (46/4746/46)

07. Kp II Zug Moorkamp 1M 532 Kreymborg, Mario 185 (48/45/46/46)

25. Kp Unlandsbäke 2M 530

38. �Kp Südlohner Bergjäger 

2M

525

22. Kp Poggenstadt 2M 520

05. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

10. Kp Grevingsberg 1M 539     (135) 1 Kühling, Michael 180

11. Kp Keet Jung 539     (134) 2 Rohe, Markus 179

40. Kp Fuchshöhle 1M 528 3 Borgerding, Christoph 177

27. Kp Gingfeld 3M 523

59. Kp Inselschützen 1M 515

08. Kp Wiska 2M 511

25. Kp Unlandsbäke 3M 509

06. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

31. Kp Steinkreuz 3M 537 1 Zumdohme, Peter 180 (45/45/44/46)

05. Kp Dei Danner 1 Zug 1M 521 2 Witte, Frank 180 (46/43/48/43)

15. Kp Riesseler Jäger 2M 510 3 Olberding, Jörg 177 (46/43/48/43)

16. Kp Landwehrstraße 2M 491

25. Kp Unlandsbäke 4M 484

31. Kp Steinkreuz 2M 478

17. Kp Nassauer 2M 463

07. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

06. Kp Brink-Nord 1M 529 1 Rüwe, Alfons 184

58. Kp Die Türmer 2M 526 2 Wienhold, Glenn 183

46. Kp Aschenputtel 2M 509 3 Burkhard,

Dr. med, Carsten

179
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Nähe ist 
     die beste 
      Versicherung.

Immer gut für Sie 
aufgestellt:
Thomas Olberding 

und sein Team.

Brinkstraße 43
49393 Lohne

Tel. 04442 / 3531

Öffnungszeiten
Mo. - Do.  09:00-12:30   
   15:00-17:00
Fr.    09:00-12:30
und nach Vereinbarung
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07. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

28. Kp Drosten 2M 502

58. Kp Die Türmer 1M 482

09. Kp.Wichel 2M 470

11. Kp Stadtwache 1M 459

08. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

19. Kp Meyerfelde 4M 519 1 Fischer, Jonas 176

06. Kp Brink-Nord 2M 503 2 Herzog. Lukas 175

58. Kp Die Türmer 3M 496 3 Müller, Nicholas 172

05. Kp Dei Danner II.Zug 2M 493

07. Kp I Zug Moorkamp 2M 491

59. Kp Inselschützen 2M 457

13. Kp Schellohne 2M 438

09. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

08. Kp Wiska 3M 525 1 Igelmann, Michael 179

17. Kp Nassauer 3M 513 2 Landwehr, Jan David 178

19. Kp Meyerfelde 5M 504 3 Frilling, Tobias 177

15. Kp Riesseler Jäger 3M 497

11. Kp Keet Alt 1M 484

27. Kp Gingfeld 4M 462

18. Kp Bokern 3M 288

10. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

50. Kp Voßberg 1M 532 1 Olberding, Cedric 185

20. Kp Blitz 2 M 525 2 Frilling, Andre 182

39. Kp. Sandhasen 3M 512 3 Bruns, Kevin 180 (44/46/45/45)

20. Kp Blitz 1M 510 Wobbeler, Rafael 180 (45/48/43/44)

51. Kp Euwer 1M 502

23. Kp Brägel Tönze 1M 499

11. Kp Keet Alt 2M 480

7. SCHIESSSPORTABTEILUNG
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11. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

23. Kp Brägel Tönze 2M 513 1 Heitmann, Jens 167

05. Kp Dei Danner I.Zug 2M 458 2 Billaudelle, Jonas 165

07. Kp I Zug Moorkamp 3M 445 3 Bokern, Julian 161 (41/39/42/39)

51. Kp Euwer 2M 442 Lamping, Stephan 161 (44/41/39/37)

11. Kp Stadtwache 2M 394

28Kp Drosten 3M 302

37. Kp Zur Bleiche 1M 251

12. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

42. Kp Lönsberger 2M 522 1 Nordlohne, Jun. Eduard 180

42. Kp Lönsberger 1M 493 2 Evers, Andreas 168 (41/39/45/43)

09. Kp Wichel 3M 487 3 Schmelzer, Simon 168 (40/43/42/43)

39. Kp Sandhasen 4M 487 Krieger, Stephan 168 (41/41/44/42)

05. Kp Dei Danner II Zug 3M 481

23. Kp Brägel Tönze 3M 463

03. Kp II Zug Pillhuhn 1M 324

13. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

22. Kp Poggenstadt 3M 514 1 Vagelpohl, Jens 170

08. Kp Wiska 4M 509 2 Deters, Christian 169 (46/36/45/42)

06. Kp Brink-Nord 3M 482 3 Vagelpohl, Leon 169 (44/45/41/39)

40. Kp Fuchshöhle 2M 478

07. Kp II Zug Moorkamp 2M 466

20. Kp Blitz 3M 425

43. Kp Burgwaldmücken 1M 387

14. Staffel

Name Ergebnis Einzelwertung

05. Kp Dei Danner III Zug 1M 534 1 Lübbers, Daniel 182

08. Kp Wiska 5M 515 2 Stegkämper, Tim 180

46. Kp Aschenputtel 3M 503 3 Lamping, Christoph 178

06. Kp Brink-Nord 4M 502

05. Kp Dei Danner 1 Zug 3M 427

43. Kp Burgwaldmücken 2M 410

03. Kp II Zug Pillhuhn 2M 310
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Regimentspokal Einzel 2023-2024

Platz Name Ergebnis Stechen 1 Stechen 2

1. Lohmann, Johannes 08. Kp. 49 47 47

2. Olberding, Cedric 51. Kp 49 47 44

3. Schulte, Markus 18. Kp 49 45

4. Krüwel, Axel 19. Kp 48 48

5. Kröger, Jens 28. Kp 48 47 48

6. Nordmann, Bertold 19. Kp 48 47 46

7. Zumdohme, Peter 31. Kp 48 46 47

8. Zumdohme, Werner 31. Kp 48 46 45

9. Vagelpohl, Manfred 22. Kp 48 45 45

10. Vagelpohl, Josef 22. Kp 48 45 42

Königspokal 2023-2024

Platz Kompanie Name Ergebnis Summe

1. 22. Kp. , Poggenstadt Hackmann, Stefan 48

Sieverding, Dirk 48

Sieverding, Thomas 46

142 Ringe

Wanderpokal

Platz Kompanie Name Ergebnis Summe

1. 18.Kp.  Bokern Vornhagen, Norbert 48

Schulte-Holzenkamp, 

Thorsten

48

Tiemerding, Martin 49

145

2. 22.Kp. Poggenstadt Hackmann, Stefan 48

Sieverding, Dirk 46

Vagelpohl, Josef 46

140

3. 28.Kp. Drosten Krogmann, Ullrich 44

Kröger, Jens 45

Zerhusen, Oliver 45

134

4. 31.Kp. Steinkreuz Witte, Frank 43

Olberding, Jörg 44

Zumdohme, Werner 44

131

7. SCHIESSSPORTABTEILUNG



160 160

6.1. Schießsportabteilung SSV Lohne

Nach der Eröffnung der Halle konnte unser 
Kinder- und Jugendschießen parallel zur Früh-
jahrskirmes gewohnter Weise stattfinden. Wir 
waren sehr begeistert über die rege Teilnahme 
der 6- 17 Jährigen Kids die in unterschiedli-
chen Altersklassen ihr Können unter Beweis 
gestellt haben. Bedanken möchte ich mich 
ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern für die 
tatkräftige Unterstützung bei der Organisati-
on und Betreuung dieses Events.

Wir freuen uns schon sehr darauf, auch in 
diesem Jahr viele Kinder beim Kinder und Ju-
gendschießen am Sonntag, den 02.06.24 be-
grüßen zu können.

Seit August 2023 veranstaltet der SSV Lohne 
regelmäßig montags das Lichtpunktschießen 
für unsere Jüngsten. Kinder ab sechs Jahre 
können in der Zeit von 17.00 – 18.00 Uhr unter 
der Aufsicht von Sonja Hake und Andrea Möll-
mann (0175-1677710) trainieren. 

Scherzes halber wurde das Training die Kö-
nigsschmiede für die Kinderkönige und Kin-
derköniginnen in Lohne genannt. Wir konnten 
bereits sehr erfolgreich mit sieben Kindern 
am Kindervergleichs-schießen des Schützen-

kreises Vechta in Damme teilnehmen. Unsere 
amtierende Kinderkönigin, Paula Runnebom 
belegte eine hervorragenden 2. Platz in ih-
rer Altersklasse. Neugierig geworden? Dann 
schaut doch einfach mal rein. 

Auch von der letzten Generalversammlung 
des SSV Lohne im März 2024 gibt es einige 
Highlights zu berichten. 

Vom Kreissportleiter Bernd Tapke Jost wurde 
Clemens Buschmann für seine neu aufgestell-
ten Rekorde bei der Kreismeisterschaft 2024 in 
den Disziplinen  Luftgewehr Auflage, KK 50 m 
und KK 100 m Auflage geehrt.

Ebenfalls wurden die Mitglieder Marzell Lam-
ping und Rudi Wöhrmann für ihre 40-jährige 
sowie Erwin Sieverding und Clemens Busch-
mann für ihre 60-jährige Mitgliedschaft im 
Deutschen Schützenbund ausgezeichnet.

Außerdem verlieh der stellvertretene Präsi-
dent des Schützenkreises Vechta, Ronald Rei-
mer, an verdiente Mitglieder zwei Auszeich-
nungen. Michaela Thomessen wurde für ihre 
langjährige zuverlässige Vorstandsarbeit mit 
der großen Goldenen Ehrennadel und Markus 
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Schulte wurde für seine Vorstandsarbeit, 
vor allem aber für seinen unermüdlichen 
Einsatz in der Jugendarbeit, mit der gro-
ßen Silbernen Ehrennadel des Schützen-
kreise Vechta geehrt.  Es gab im Vorstand 
einen Wechsel an der Führungsspitze 
des SSV Lohne. 

Andrea Möllmann stellte den Posten, 
der 1. Vorsitzenden, wie bereits im Vor-
feld mit den anderen Vorstandskollegen 
besprochen, zur Verfügung. In ihrer Ab-
schiedsrede sicherte sie ihrem Nach-
folger ihre volle Unterstützung zu und 
versicherte, dass sie weiterhin für die 
Jugendarbeit, ihrem Steckenpferd, zur 
Verfügung steht. 

Sie legte vertrauensvoll den Vorsitz in 
die Hände von Axel Krüwel, der den SSV 
Lohne kommissarisch bis zur nächsten 
Wahl 2026 leiten wird. 

Er ließ es sich nicht nehmen, seine Vor-
gängerin im Amt mit einer bewegten 
Laudatio zu verabschieden. Sie wurde 
für ihren unermüdlichen Einsatz im SSV 
Lohne mit der großen Golden Ehren-
nadel des Schützenkreis Vechta geehrt. 
Mit großem Applaus wurde sie von den 
anwesenden Mitgliedern verabschiedet. 

Das waren die Highlights des vergange-
ne Jahre und somit möchte ich meinen 
Bericht  schließen. Wir sehen uns auf un-
serem Schützenfest. 

Schuss Heil
Euer Schießwart
Günther Möllmann

7. SCHIESSSPORTABTEILUNG





pfefferle-allianz.de

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Schuss Heil!
It's Schützenfest time!

Wir wünschen allen Schützen und
Besuchern viel Spaß auf dem
416. Lohner Schützenfest.
Wir sehen uns!

Gerrit Pfefferle
Hauptvertretung der Allianz
Bakumer Str.16
49393 Lohne Oldenburg
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Treffen aller Schützenthrone von 1950 bis 2022

Am 17.05.2023 fand das erste „Fest der Thro-
ne“ im Neubau der Lohner Schießsporthalle 
statt. Ein rundherum gelungenes wenn nicht 
sogar grandioses Fest, organisiert von den 
ehemaligen Königen Marc Thierbach, Jürgen 
Fischer, Matthias Thierbach und Andre Wilke.

Mehr als 240 Personen von 35 Thronen haben 
mit DJ XXL Frank Sander bis tief in die Nacht 
gefeiert. 29 Könige und 25 Königinnen waren 
anwesend. Oft hörte man, das Fest müsse auf 
jeden Fall wiederholt werden. Von Jung bis Alt, 
alle waren von der Art des Festes begeistert. 
Zwischen Ilse Kreis  (Königin von 1959) und 
Moni Sieverding lagen unglaubliche 63 Amts-
jahre.

Nicht nur die Schießsporthalle strahlte in ih-
rem neuen Glanz, auch ein Festzelt der Firma 
Kühling aus Vechta wurde spontan am Tag des 
Festes aufgebaut, um dem Fest einen würdi-
gen Rahmen zu bieten. Auf die Frage, ob wir 
eine Heizung für das am Vortag kurzfristig auf-
gebaute Zelt des THW Lohne (nochmals vielen 
Dank an den Ortbeauftragten Markus Wein-
hold mit seinem Team für die spontane Hilfe) 
bekommen könnten, schlug Elke Kühling-Em-
ken vor, uns kostenlos ein wunderschönes 

Festzelt aufzubauen. Also wurde das Zelt des 
THW Lohne wieder abgebaut, und die Firma 
Kühling baute uns das tolle Festzelt auf. Vielen 
Dank dafür liebe Elke!!

Den ganzen Abend liefen Bilder aller Throne 
von 1950 bis 2022 über die Bildschirme. Da-
mit aber nicht genug. Ein eigens durch Andre 
Wilke für die Veranstaltung erstelltes Buch mit 
den Thronen von 1950 bis 2022 ging durch 
die Reihen. Die Begeisterung über dieses 
Buch war jederm anzusehen.  Auch ein klei-
ner Schießwettbewerb wurde durchgeführt. 
König des Festes der Throne wurde Werner 
Vornhagen. Ihm zur Seite stehen als Minister: 
Stefan Soika, Martin Thomann, Frank Bruns, 
Werner Zerhusen und Stefan Herzog.

Dieses Fest hat gezeigt, wofür der Verein steht: 
Miteinander – Füreinander! So macht Schüt-
zenverein Spaß – vielen Dank an alle Betei-
ligten, insbesondere an das Team der Vorni´s 
sowie die Schießoffiziere, die den Wettbewerb 
auf dem Luftgewehrstand beaufsichtigt ha-
ben.
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8. FEST DER THRONE

Reihe Hinten v.l.n.r.: Uwe Moormann (König 2009), Dietmar Eik (König 2010), Helmut Osterhus (König 
2011), Frank Rießelmann (König 2007), Jürgen Fischer (König 2014), Marc Thierbach (König 2003), Matthias 

Thierbach (König 2015), Erwin Sperveslage (König 2012), Heinz Hilbert (König 1994).
Reihe Mitte v.l.n.r.: Franz Götting (König 1991), Paul Dödtmann (König 2006), Werner Vornhagen (König 

2013), Walter Kampers (König 2008), Hans-Jörg Krechmann (König 2005), Hermann Niedfeld (König 2001), 
Bernd Sieverding (König 2022), Rudi Wöhrmann (König 1997), Hans-Dieter Honkomp (König 2019), Werner 

Grote (König 2017), Norbert Krogmann (König 1993), Clemens Ideler (König 1998), Dr. Hans Theo Steinkamp 
(König 1974), Ottmar Fischer (König 2016), Andre Wilke (König 1996).

Reihe Vorne v.l.n.r.: Heinz Deters (König 1988), Heinz Dettmer (König 1983), Franz Wilke (König 1970), Gün-
ther Lammers (König 1973), Stefan Fischer (König 2002).

Reihe Hinten v.l.n.r.: Kornelia Osterhus (Königin 2011), Doris Krechmann (Königin 2005), Marion Moormann 
(Königin 2009), Nicola Thierbach (Königin 2003), Gisela Fischer (Königin 2002), Ulla Kampers (Königin 

2008), Gerda Wilke (Königin 1996), Birgit Rießelmann (Königin 2007), Petra Fischer (Königin 2014), Ulrike Eik 
(Königin 2010).

Reihe Mitte v.l.n.r.: Evelyn Steinkamp (Königin 1974), Hildegard Grote (Königin 2017), Gaby Dödtmann (Köni-
gin 2006), Susanne Sperveslage (Königin 2012), Annette Honkomp (Königin 2019), Ingrid Niedfeld (Königin 
2001), Annegret Fischer (Königin 2016), Ingrid Vornhagen (Königin 2013), Rita Deters (Königin 1988), Elfriede 

Wöhrmann (Königin 1997).
Reihe Vorne v.l.n.r.: Ingrid Lammers (Königin 1981), Hedwig Dettmer (Königin 1983), Hildegunde Thomann 

(Königin 1989), Ilse Kreis (Königin 1959), Monika Sieverding (Königin 2022).
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Hier noch einmal der Ablauf der Reise
1.	� Tag: 18. Septem-

ber 2024 Die gro-
ße USA-Rundreise 
beginnt heute! 
Abholung der Grup-
pe in Lohne und Bus-
transfer zum Flugha-
fen Frankfurt. CheckIn 
mit der ganzen Grup-
pe und Flug nach New 
York City (Flugzeit 
ca. 8-9 Std). Nach der 
Ankunft werden die 
Einreiseformalitäten 
erledigt. Jede Gruppe 
bepackt den eigenen 
Bus und fährt zum 
Hotel in Jersey City, 
Das Hotel liegt direkt 
vor den Toren New 
Yorks, im Bundesstaat New Jersey, auf der 
gegenüberliegenden Seite des Hudson Ri-
vers. Nach dem Einchecken im Hotel steht 
der erste Abend zur freien Verfügung oder 
es besteht die Möglichkeit, mit den Bussen 
eine nahe gelegene Outlet-Mall anzufah-
ren. Hier lässt sich wirklich für jeden etwas 
finden, und es gibt eine Vielzahl von Restau-
rants.

2.	� Tag: Am heutigen Tag starten wir, jeweils 
wie auch an allen Tagen der Rundreise, nach 
dem Frühstück. Die Lohner Schützenbrüder 
und Schützenschwestern erleben heute 
eine ganztägige (ca. 8 Std.) Stadtrundfahrt 
durch Manhattan. Zu sehen u.a. das World 
Trade Center, 9/11 Memorial, die Wall Street, 
das UN-Gebäude, das Rockefeller Center, 
die Metropolitan Opera, den Central Park, 
Strawberry Fields und Harlem. Außerdem 
besteht bei gutem Wetter die Möglichkeit ei-

nen Spaziergang 
über die weltbe-
rühmte Brooklyn 
Bridge zu un-
ternehmen. Am 
Abend fahren 
wir auf die Aus-
sichtsplattform 
des Empire State 
Building im 86. 
Stockwerk über 
den Dächern von 
New York City. 
Von hier aus ge-
nießen wir einen 
f a n t a s t i s c h e n 
Blick auf das 
Lichtermeer der 
Millionenstadt, 
ein Anblick, den 

man niemals mehr vergessen wird. Auch das 
nahe gelegene, größte Kaufhaus der USA, 
„Macy´s“ lädt zu einem Besuch ein 

3.	� Tag: Heute machen wir uns  auf den Weg 
nach Staten Island, einem Stadtteil von New 
York. Von hier aus geht es mit der öffentli-
chen „Staten Island Ferry“ zum Battery Park in 
Manhattan.Wir fahren am Wahrzeichen von 
New York City, der Freiheitsstatue vorbei und 
haben die Möglichkeit, einmalige und schö-
ne Fotos von der atemberaubenden Skyline 
von Manhattan zu machen. Nach der Fähr-
fahrt geht es dann zu Fuß weiter in Richtung 
Downtown. Wir gehen vom Battery Park an 
der Südspitze Manhattans über den ersten 
Teil des Broadways durch das Finanzviertel 
bis zur Wall Street und werfen einen Blick auf 
die bekannte New Yorker Börse. Der Spazier-
gang (ca. 2km) endet am Ground Zero. Hier 
kann die St. Paul´s Chapel besichtigt werden, 
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9. STEUBENPARADE
die als eine Gedenkstätte des 11. September 
2001 bekannt ist. Hier warten die Busse und 
fahren uns durch Lower Manhattan bis zum 
Central Park, Ecke Fifth Avenue. Man kann 
sich dann in dem berühmten Central Park 
erholen oder durch die weltbekannte Fifth 
Avenue mit Ihren zahlreichen Geschäften 
bummeln. Die Gruppe trifft sich nach ca. 2 - 
3 Std. am Rockefeller Center (liegt direkt an 
der Fifth Avenue) wieder und geht zusam-
men zum nächsten Höhepunkt von New 
York: den Times Square! Atemberaubend 
ist der Lichterglanz der unzähligen Leucht-
reklamen und unvergesslich ist die Atmo-
sphäre an diesem wohl bekanntesten Platz 
von ganz Amerika. Hier werden wir  später 
am Abend von den Bussen abgeholt.

4.	� Tag: Heute steht der Höhepunkt unserer 
Reise auf dem Programm: Die weltbekannte 
Steubenparade erwartet die Schützen! Am 
Morgen geht es mit dem Bus zur St. Patricks 
Cathedral an der Fifth Avenue in Manhat-
tan, in der ein Festgottesdienst in deutscher 
Sprache abgehalten wird. Hier trifft die Loh-
ner Gruppe auf die zweite Gruppe aus Loh-
ne, um den Tag gemeinsam zu genießen. 
Nach dem Hochamt geht es zu Fuß zum 
Paradeabstellplatz. Anschließend beginnt 
dann die deutsch-amerikanische Steuben-
parade. All diejenigen, die nicht an der Para-
de teilnehmen, können die Parade von der 
Tribüne aus oder am Straßenrand der Fifth 
Avenue verfolgen. Nach Beendigung der Pa-
rade trifft sich die Gruppe wieder und geht 
gemeinsam zur Paraden Party im Central 
Park.

5.	� Tag: Es geht es mit dem Bus zu den beein-
druckenden Niagara Fällen (ca. 650km). Das 
Hotel liegt in der Nähe des Naturwunders. 

Von hier aus kann man die spektakulären 
„Horseshoe Falls“ bequem zu Fuß erreichen. 
Am Abend können wir den Anblick der be-
leuchteten Fälle bewundern und bestaunen.

6.	� Tag: Am Vormittag haben wir die Gelegen-
heit, die Niagara Fälle näher zu besichtigen. 
Wir können mit dem Ausflugsboot ganz 
nahe an die Fälle heranfahren, durch den 
Queen Victoria Park spazieren, die bekannte 
Blumenuhr bestaunen oder vom 160m ho-
hen „Skylon Tower“ den einmaligen Ausblick 
auf die Niagara Fälle und das ganze Umland 
genießen; also der perfekte Ort, um einfach 
mal die Seele baumeln zu lassen.

7.	� Tag: Heute Tagesfahrt nach Toronto mit 
ortskundiger Stadtführung. Die Stadt To-
ronto ist mit 2,5 Millionen Einwohnern die 
größte Stadt Kanadas und Hauptstadt der 
Provinz Ontario. Unter anderem können 
wir die Stecknadel Kanadas den CN-Tower, 
den Sky Dome und die City Hall bestaunen. 
Rückfahrt zum Hotel an den Niagara Falls. 
Der Abend steht zur freien Verfügung.

8.	� Tag: Nach einem guten Frühstück geht es 
mit dem Bus zur letzten Station der Rund-
reise: Wir fahren in die Hauptstadt der USA, 
nach Washington D.C. (700km). Wir durch-
fahren die Bundesstaaten New York und 
Pennsylvania. Natürlich machen wir mehre-
re große und kleine Pausen und erreichen 
am Abend unserHotel in Georgetown, vor 
den Toren der Hauptstadt (es trennt uns le-
diglich der Potomac-Fluß).

9.	� Tag: Am heutigen Tage unternehmen wir 
eine mehrstündige Stadtrundfahrt durch 
Washington D.C. unter der Leitung von orts-
kundigen, deutschsprachigen Reiseführern. 
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Wir besuchen u.a. die Nationa Mall mit dem 
Capitol und dem Weißen Haus, den Natio-
nalfriedhof in Arlington mit dem Grabmal 
von John F. Kennedy sowie alle berühmten 
Denkmäler. Auch das obligatorische Grup-
penfoto auf den „Stufen der Macht“ vor dem 
Capitol in Uniform darf nicht fehlen! Den 
Abend verbringen wir im ältesten Stadtteil 
von Washington, Georgetown. Hier laden 
zahlreiche Geschäfte, Bars und Restaurants 
zum Bummeln und Verweilen ein.

10.	� Tag: Nach dem leckeren Frühstück geht es 
mit dem Bus wieder zurück nach New York 
zum Flughafen (370km). Von hier aus fliegen 
wir am Abend zurück in die Heimat

11.	� Am nächsten Morgen landen wir nach erleb-
nisreichen und interessanten Tagen, voller 
neuer Eindrücke wieder in Deutschland. Mit 
dem Transferbus geht es dann zurück nach 
Lohne.
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gültigen Reisepass und zur Sicherheit einen 
Impfpass. 

Wenn jemand ein spezielles Gerät eine so ge-
nannte Schlafapnoe – Gerät (CPAP) mit auf die 
Reise nimmt, gebt dieses bitte vorher bei der 
Firma Höffmann an. Hier wird das Gerät mit Ge-
rätenummer benötigt. Geräteeinführung in die 
USA wird dadurch erleichtert. 

Des weiteren werden Ausweise bei künstlichem 
Gelenkersatz oder Herz Stents, Schrittmachern 
usw. benötigt. Am besten auch auf Englisch. Die 
meisten Klinik geben den Patienten diese Aus-
weise gleich nach der Implantation mit. 

Und jetzt Allen eine erlebnisreiche, interessante 
und erfolgreiche Reise.

Das ORGA Team des Schützenverein Lohne

New York, wir kommen!
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New York, wir kommen!

USA

Höffmann Fernreisen GmbH · Kamps Rieden 3 – 7 · 49377  Vechta · Tel. 0 44 41 -  89 2040 · fernreisen@hoeffmann.de
www.hoeffmann.de 

Wir freuen uns auf die

Steubenparade 2024
mit dem Schützenverein Lohne!

NEW YORK NIAGARA FÄLLE WASHINGTON D.C.

18. – 28. September 2024
ab 2.490 € pro Person

Nur
noch wenige 

Plätze
verfügbar!
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TOP 1 · Begrüßung 
Präsident Uwe Moormann konnte lt. ausliegen-
der Teilnehmerliste 169 Schützenbrüder be-
grü-ßen. Er stellte die ordnungsgemäße Ladung 
zu der Generalversammlung fest. Zu dieser war 
satzungsgemäß durch Anzeige in der Olden-
burgischen Volkszeitung vom 28. Februar 2024 
eingeladen worden. Gegen die vorgeschlagene 
und verlesene Tagesordnung wurden keine Ein-
wände erhoben.

Besonders wurden begrüßt: S.M. König Christian 
kl. Stüve nebst Ministern, Ehrenpräsident Gün-
ther Woithe und alle Ehrenmitglieder, sämtliche 
anwesenden Musikzüge (Stadtkapelle Lohne, 
Spielmannzug mit ihren jeweiligen Dirigenten 
bzw. Vorsitzenden) sowie die Pressever-treter.

TOP 2 · Gedenken der verstorbenen 
Schützenbrüder
Seit der Generalversammlung 2023 waren fol-
gende Schützenbrüder verstorben: 

Peter Olberding, 5.Kp. II Zug Dei Danner, Erwin 
Fangmann, 21.Kp. Brägeler Straße, Dieter Kra-
mer, 4. Kp. Bahnhofstraße, Bernd Heitmann, 19. 
Kp. Meyerfelde, Jonas Albacht, 2. Kp. Südlohne, 
Ulrich May, 25. Kp. Unlandsbäke, Willi Völker, 
33. Kp. Rakentenkompanie, Ray-mond Matz, 
Rixheim, Klemens Börgerding, 34. Kp. Birkhahn, 
Klaus Siemermann, 17. Kp. Bakumer Str./Nassau-
er Rosenkompanie, Walter Südkamp, 5. Kp. III. 
Zug Dei Danner, Heinz Dammann, 8. Kp. Wiska, 
Jürgen Riesselmann, 21. Kp. Brägeler Straße, Jens 
Deters, 15. Kp. Rießeler Jäger, Rolf Kleine, 5. Kp. 
III. Zug Dei Danner, Gerd Schumacher, 58. Kp. Die 
Tür-mer, Dirk Schumacher, 15. Kp. Rießeler Jä-
ger, Werner Fangmann, 34. Kp. Birkhahn, Heiner 
Diekstall, 3. Kp. I.Zug Untere Lindenstr., Wolfgang 
Fischer, 43. Kp. Burgwaldmücken

Der Verstorbenen wurde durch Erheben von den 
Plätzen und eine Schweigeminute gedacht.

TOP 3 · Verlesung des Protokolls der 
Generalversammlung 2023
Die Verlesung des Protokolls der Generalver-
sammlung 2023 durch Geschäftsführer Bernd 
Sieverding ergab keine Einwendungen.

TOP 4 · Berichte
a) des Präsidenten
Der Präsident bedankte sich bei dem amtieren-
den Schützenkönigsthron 2023/2024 um S.M. 
König Christian kl. Stüve. Dieser habe nicht nur 
in Lohne für Aufsehen gesorgt, sondern auch 
auf dem Bundeskönigsball in Oldenburg. Alle 
möglichen Veranstaltungen seien besucht wor-
den. Dabei hob der Präsident das traditionelle 
„Rudern“ auf den Festbällen hervor. Seinen Dank 
richtete der Präsident auch an das VI. Bataillon, 
dort Kommandeur Olberding und Ad-jutant 
Zumbrägel.

Die Eröffnung der Schießsporthalle (i.F. SSH) sei 
am 29. April 2023 mit 260 Ehrengästen erfolgt. 
Der Tag der offenen Tür am 1. Mai 2023 sei her-
vorragend angenommen worden. Die SSH er-
freue sich größten Zuspruchs. Insoweit bedank-
te sich der Präsident bei den Schießoffi-zieren für 
die geleistete Arbeit.

Trotz großer Hitze sei das Schützenfest 2023 her-
vorragend verlaufen.

Mit der Firma Leffers konnte eine Kooperation 
im Hinblick auf den Erwerb von Schützen-klei-
dung vereinbart werden. 
Der Präsident schloss seinen Bericht mit einem 
Dank an alle Mitglieder des Vorstandes und hoff-

10. Protokoll zur Generalversammlung 
des Schützenvereins Lohne e.V. von 1608 am 09. März 2023 
auf dem Saal Römann, Marktstraße, Lohne
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te auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

b) des Schießwartes
Schießwart Günther Möhlmann trug seinen ers-
ten Bericht vor. Das erste Königsschießen in der 
neuen SSH sei sehr gut verlaufen. Er präsentierte 
die bestplatzierten Schützen. Das Regi-ments-
pokalschießen sei erstmals in der SSH abgehal-
ten worden, wobei sich Wettstreit und Gesellig-
keit die Waagn hielten. Auch insoweit wurden 
Einzelergebnisse präsentiert.

Abschließend bedankte sich der Schießwart bei 
seinem gesamten Team. 

TOP 5 · Kassen- und 
Kassenprüfungsbericht
Kassierer Thomas Frommert gab der Ver-
sammlung einen detaillierten Kassenbericht, 
der das Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis 
zum 31.12.2023 umfasste. Ausgaben in Höhe 
von 1.433.152,71 € hätten Einnahmen von 
1.311.139,82 € gegenübergestanden. Die Jah-
resrechung wies somit einen Fehlbetrag von 
122.012,89 € aus. Den Stand des laufenden Kon-
tos beziffer-te der Kassierer per 31.12.2023 auf 
15.224,84 €. 

Nachfragen wegen der von dem Pächter der SSH 
zu leistenden Zahlungen sowie die Abrech-nung 
der SSH selbst wurden beantwortet.

Kassenprüfer Jürgen Zumbrägel berichtete 
aufgrund der am 24.02.2024 stattgefundenen 
Kas-senprüfung über eine tadellose Kassenfüh-
rung durch Kassenwart Frommert und beschei-
nigte diesem eine einwandfreie Arbeit.

TOP 6 · Entlastung des Kassenwartes
Die von Kassenprüfer	  Jürgen Zumbrägel bean-
tragte Entlastung des Kassenwartes wurde ein-
stimmig angenommen. 

TOP 7 · Verschiedenes
• �Generalfeldmarschall Fischer stellte den aktu-

ellen Stand der Teilnahme des Vereins an der 
Steubenparade in New York dar. Es sind mehr 
als 200 Teilnehmer aus Lohne da-bei.

• �Generalfeldmarschall Fischer beförderte Patrick 
und Markus Olberding zu Leutnanten aufgrund 
der Absolvierung der Prüfung zum Schieß-
sportleiter.

• �Der Präsident berichtete davon, dass der Zap-
fenstreich in der Stadt vor dem Rathaus ver-
bleibt.

Der Präsident stellte den Rahmen des neu abzu-
schließenden Pachtvertrages mit der Fangmann 
Event GmbH vor.

Präsident Uwe Moormann beendete die Ver-
sammlung um 21.05 Uhr mit dem „Lohner Lied“.
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Verstorbene Schützenbrüder seit dem Schützenfest 2023
11. ZUM

 GEDENKEN
Heinz Dammann	 8. Kompanie "Wiska"

Jürgen Riesselmann	 21. Kompanie "Brägeler Strasse"

Jens Deters	 15. Kompanie "Rießeler Jäger"

Rolf Kleine	 5. Kompanie III. Zug Dei Danner"

Gerd Schumacher	 58. Kompanie "Die Türmer"

Dirk Schumacher	 15. Kompanie "Rießeler Jäger"

Werner Fangmann	 34. Kompanie "Birkhahn"

Heiner Diekstall	 3. Kompanie I. Zug "Untere Lindenstraße"

Wolfgang Fischer	 43. Kompanie "Burgwaldmücken"

Wilhelm Bojes	 32. Kompanie "Windmühlenberg"

Franz kleine Bornhorst	 41. Kompanie "Evers Berg"
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Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern,
das Jahr 2023 kann trotz widriger Umstände in 
der allgemeinen Welt- und Wirtschaftslage als 
das Rekordjahr der ADS seit Gründung 1990 
bezeichnet werden.

Mit 74.000,00 € aus Spenden und Zustiftun-
gen und 12.000,00 € Zinseinnahmen konnten 
Förderanträge über 42.000,00 € beschieden 
und das Stiftungskapital auf 380.000,00 € auf-
gestockt werden; die hieraus zu erwartenden 
Zinseinkünfte von 13.500,00 € sind eine siche-
re Basis, die Hilfsanträge weiterhin zu unter-
stützen.

Ohne die Hilfe vieler Kompanien, aber auch 
einzelner Schützenbrüder und -schwestern 
wäre dieses hervorragende Ergebnis nicht 
möglich gewesen. Hervorzuheben ist hier 
besonders die Eieraktion  der 15. Kp. Rießeler 
Jäger unter Schirmherrschaft des Schützen-
throns S.M. König Bernd von Recht und Rießel, 

die ein „Bombenergebnis“ von über 56.000,00 
€ eingebracht hat. Dank noch einmal an alle 
Schützenschwestern und - brüder der 15. und 
weiterer befreundeter Kompanien sowie Hel-
fer anderer Vereine und Institutionen, ganz 
besonders aber an alle Sponsoren und letzt-
endlich an die Lohner Bevölkerung, die 80.000 
Eier „verputzt“ hat.

Mit der 45. Kp. Bullenberger ist eine weitere 
Kompanie hervorzuheben, die ihr 40jähriges 
Jubiläum gefeiert hat. Aus dem Festerlös von 
11.500,00 € wurden der ADS 4.500,00 € über-
wiesen. Auch dieser tollen Kompanie ein „vier-
zigfaches“ Schuß Heil!

Die traditionelle Kollekte in der Schützenmes-
se mit der „Heidenkollekte beim Heinz“ spülte 
knappe 3.000,00 € in die ADS-Kasse.

Corona ist vorbei, es darf wieder gefeiert wer-
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den. Ein Vorstandsmitglied verzichtete auf Ge-
schenke zur goldenen Hochzeit und spendier-
te über 8.000,00 €.

Silvesterfeiern, Geburtstagsfeiern, Eröffnungs-
feiern, Fest der Throne etc. unterstützten die 
ADS mit 2.500,00 €.

Ihnen und Euch sagen wir auf diesem Wege 
Dankeschön für eine Unterstützung, die zeigt, 
was Zusammenhalt und Gemeinsinn in Lohne 
bedeuten.

Wie bereits erwähnt, konnten etliche Lohner 
Familien und Vereine mit über 42.000,00 € un-
terstützt werden:

≈ 28.000,00 €
- Integrationsgruppe Lohne
- Pfadfinder Lohne
- Stadtkapelle Lohne
- Spielmannszug Lohne
- Musikkapelle Brockdorf
- Amasya Spor Containerkauf Erdbeben Türkei

≈   5.000,00 €
- �Lohner Gutscheine + Kino Gutscheine  

zur Unterstützung von 29 Familien mit 71 
Personen

≈  9.000,00 €
Unterstützung von Familien und Einzelperso-
nen u.a. für:
- Mietkaution Umzug weg. häuslicher Gewalt
- Behindertengerechter Umbau
- Knochenmarkspenden
- Häusliche Pflege
- Typisierungsaktion
- Bestattungskostenzuschuss
- Zuschuss Zoobesuch 
- Krankenbesuch / Krebshilfe
- Zuschuss Defibrator Anschaffung

Es sei noch einmal erwähnt, dass alle Mitglie-
der der ADS ehrenamtlich tätig sind.

Allen Spendern, Sponsoren und Aktionsak-
teuren sei versichert, dass alle Erlöse ohne 
Abzüge an die gewünschte Adresse weiter-
geleitet werden. So stellen wir sicher, dass vor 
Ort wertvolle Jugend- und Integrationsarbeit 
geleistet und den Schwachen unserer Gesell-
schaft geholfen wird.

Danke an alle, die geholfen haben, denn so 
macht Helfen Spaß!

Mit freundlichem Schützengruß
Heinz Deters

N.S:
Ansprechpartner für Spenden, Ideen, vertrau-
liche Mitteilungen bezüglich hilfsbedürftiger 
Personen

Vorstand:
Heinz Deters (1. Vorsitzender), 
Werner Vornhagen (stellv. Vorsitzender),
Stefan Soika, Rudi Wöhrmann und 
Günther Woithe

Stiftungsbeirat:
Walter Meyer (1. Vorsitzender), Hans Diek-
mann, Stefan Fischer, Hans-Jürgen Kröger, Er-
win Sperveslage, Helmut Staarmann, Werner 
Tinnemann, Jörg Olberding

12. BERICHT ALOYS- DIEKSTALL-STIFTUNG



Dritter Tag: Wo ist meine Kompanie?

SCHUSS HEIL.
Wir wünschen viel Spaß
auf dem Lohner Schützenfest!

LICHT- & WERBETECHNIK
 YILMAZ GMBH

Lindenstraße 34, 49393 Lohne

Tel. 0 44 42 / 70 45 20  •  werbetechnik-yilmaz.de
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Dritter Tag: Wo ist meine Kompanie?





SEIT MEHR ALS 70 JAHREN...
...immer ein Ziel vor Augen!

SCHUSS HE
IL!

info@rottinghaus-zimmerei.de
www.rottinghaus-zimmerei.de

� FASSADEN

� HOLZRAHMENBAU

� ZIMMERERARBEITEN

� INNENAUSBAU

� INGENIEURHOLZBAU

� ALTBAUSANIERUNG

� DACHDECKERARBEITEN

� 🕽🕽 �

Am Lünsberg 3
49393 Lohne

 0 44 42  / 88 89 3-0
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Aufruf in eigener Sache.
Das Archiv freut sich immer wieder über histori-
sche Dokumente, Bilder, Auszeichnungen, Urkun-
den, Presseberichten, Schriften und auch Orden, 
die in Verbindung mit dem Schützenverein Lohne 
e.V. von 1608 in Verbindung stehen. Alle zur Ver-
fügung gestellten Artikel werden digital archiviert 
und dem Besitzer umgehend nach Bearbeitung 
wieder persönlich ausgehändigt. In dem Fall, dass 
Artikel dem Schützenverein überlassen werden 
sollen/sollten, werden diese ordnungsgemäß ar-
chiviert und bleiben somit der Nachwelt erhalten. 
Gerade in den letzten Monaten konnte das Archiv 
durch über hundert Jahre alte Königsthronbilder 
und einen Königsorden erweitert und ergänzt 
werden. 

In den vergangenen Jahren konnte durch das 
Archiv diversen Kompanien, Musikzügen, Fremd-

schützenvereine, Privatpersonen mit einer großen 
und nachvollziehbaren Auswahl für Kompanieju-
biläen, Ergänzung von Fremdarchiven und sogar 
für private Ahnenforschung geholfen werden.

Um dieses auch in Zukunft gewährleisten zu kön-
nen, ist jede Meldung über eventuelle Funde/
Fundstücke auf dem Dachboden/Keller oder auf 
diversen Flohmärkten wichtig. Leider  kommt es 
immer wieder vor, dass historische Schätze unse-
res Vereins durch Unwissenheit verloren gehen 
und auf dem Müll landen. Danke für die Mitarbeit 
zum Erhalt und Erweiterung des Archives schon 
in Voraus.

Kontakt Archiv: 
Andre Wilke
ag.wilke@web.de

13. ARCHIV





VIEL SPASS AUF DEM
SSCCHHÜÜTTZZEENNFFEESSTT

ALLES FÜR DEIN BIKE!
•  Viele bekannte Marken

•  Kinder - & Jugendfahrräder

•  Reparaturen

•  Leasing & Finanzierung

 www.arends-ebikes.de   � � @ arendsebikes

�   Brägeler Ring 16 
49393 Lohne

�  +49 (0) 4442 63 89
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1.  �Das Schützenblatt erscheint seit 2014 „in Farbe“,  
d.h. die Fotos und Werbung werden farbig abgedruckt.

2.	 Für die Schriftbeiträge gelten folgende Regelungen:
	 a. Die Beiträge sind als WORD-Datei online abzugeben.

	 b. Beitragsumfang bei einer Schriftgröße von 12 in maximal eine 3/4 DIN A4 Seite.		
	� c. �Der Beitrag der Kompanie ist auf Rechtschreibung und Satzbau zu überprüfen,  

es gilt das „Mehraugen- Prinzip“ innerhalb der Kompanie.

	� d. �Beiträge sind nicht in der „Wir- Form“ abzugeben, das Schulaufsatz- Niveau sollte  
übertroffen werden. Die Beiträge sollten auch für andere Schützen interessant sein.  
Auch hier gilt das „Mehraugen- Prinzip“

	� e. �Die Einhaltung des Abgabetermins bei dem zuständigen Bataillonsredakteur ist zwingend. 
Bei Nichteinhaltung erfolgt ausnahmslos kein Abdruck. Genauer Termin ist der 15.04. des 
jeweiligen Schützenjahres.

	 f. Der Umfang ist einzuhalten, sonst: Kein Abdruck!

3.	� Vorgaben für die Beifügung von Fotos:
	� a. �Vorlage im JPEG- Format, Dateigröße sollte mindestens ein MB betragen. Maximal zwei 

Fotos(je nach Platz evtl. auch mehr) pro Beitrag unter dem Betreff: Schützenblatt 2024.

	 b. �Die Datei ist nicht in den Text einzubinden und sollte extra der Mail beigefügt werden.

	� c. �Die Qualität des Fotos sollte hinsichtlich der Belichtung und Schärfe vor Versand überprüft 
werden. Schickt die Bilder nicht per WhatsApp, da dort die Qualität der Bilder leidet.  
Im Idealfall werden die Bilder per E-Mail versendet. Qualitativ sehr schlechte Fotos werden 
nicht berücksichtigt. Aufgrund des Umfanges des zu sichtenden Materials ist eine Rück-
sprache mit der betroffenen Kompanie kaum möglich.

	� d. �Die Bilddatei sollte einen bezeichnenden Dateinamen haben, z.B.: 
Schuetzenblatt_2024_68Kp_Foto1

Arbeitsanweisung für die Erstellung von Beiträgen für das Schützenblatt

Im Zuge einer Arbeitsbesprechung mit betroffenen Beteiligten wurden aus vielerlei Gründen die 
Rahmenbedingungen für die Erstellung von Beiträgen zum Schützenblatt des Schützenvereins 
neu festgelegt. Diese Regelungen gelten ab sofort.
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Erscheinungweise:  
Einmal pro Jahr

ES LIEGT SPANNUNG IN DER LUFT
NICHT NUR AUF DEM LOHNER SCHÜTZENFESTSCHÜTZENFEST  
- AUCH IN UNSEREM AUTOHAUS!

UNSERE NEUEN ELEKTRIFIZIERTEN FAHRZEUGE

QASHQAI E-POWERJUKE E-POWERARIYA E - 4ORCE

WIR WÜNSCHEN ALLEN LOHNER BÜRGERN
VIEL VERGNÜGEN AUF DEM SCHÜTZENFEST - 
SCHUSS HEIL!

Autohaus Thomann GmbH  •  www.autothomann.de
Bakumer Str. 22  •  49393 Lohne  •  Tel.: 0 44 42 / 88 88 8 ₋ 0









"Diesmal hat Chrissi die 

Kette, wenn ich groß bin, 

werde ich Königin!"
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Das Team vom Autohaus Kläne
wünscht allen Lohner Schützen

ein gelungenes Schützenfest 2024.
Schuss Heil

AUTOHAUS KLÄNE
Justus von Liebig Straße 1 · 49685 Emstek-West
(0 44 73) 92 68 80 · www.autohaus-klaene.de


